
 

Was gibt es Neues bei uns? 

Hier findet ihr die aktuellen Neuigkeiten aus unserem Verein. 

17. Dezember 2024 - Lene und Alina in Leipzig 

Alina und Lene waren am vergangenen Wochenende in Leipzig beim Mädchen-Schach-

Grand-Prix am Start. Leider fanden sich im Teilnehmendenfeld nur 17 Spielerinnen, gemischt 

in allen Altersklassen, zusammen. Nach fünf Partien gelang Alina der Sprung auf den zweiten 

Platz in der U10 mit 3/5. Lene spielte etwas zügig an diesem Wochenende und kam mit 2/5 

ins Ziel, was immerhin den vierten Platz in der U10 bedeutete. Beide ließen einige ältere 

Spielerinnen gekonnt hinter sich.  

 

 

 

 

13. Dezember 2024 - Stadtmeisterschaft + Weihnachtsblitz 

Am Donnerstag stand die dritte Runde der Stadtmeisterschaft an. Im offensichtlichen 

Dezember-Stress wurden nur drei Partien in der Gruppe A gespielt. Die allerdings hatten es in 

sich. Silas spielte scharf gegen Bernd und stand im späten Mittelspiel mit Dame, Turm und 

Leichtfigur vor Bernds desaströser Königsstellung. Wenig später hatte Silas den vollen Punkt 

eingefahren. Patrick führte gegen Marvin H. die weißen Steine. In der Eröffnung vergab er 

https://www.deutsche-schachjugend.de/news/2024/maedchen-grand-prix-2024-leipzig/
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zwar die Initiative, holte sich diese im Mittelspiel mit einem gekonnten Springermanöver und 

einer Taktiv mittels Sxf7 und Bauerngewinn zurück. Kurze Zeit später marschierte er mit Tc7, 

Dd4 und Da7 in die schwarze Stellung ein, gewann noch einen Bauern und stand total auf 

Sieg. Nun trat die weiße Katastrophe ein, nicht nur Ding Liren verlor die Nerven an diesem 

Tag, auch Patrick war zu gierig, wollte in der gewonnenen Stellung noch unbedingt die 

Qualität via Springergabel mitnehmen und übersah das schwarze Damenopfer auf f2. Patrick 

gab sofort auf. 

Auch in der dritten Partie ging es heiß her, Christian L. forderte Anett. Christian spielte eine 

tolle Partie, in der auch eher recht schnell die Zügel an sich zog. Seine Bauern auf g und f 

bahnten sich den Weg nach vor und Anett stand bereits im Mittelspiel recht destruktiv. Den 

Vorteil ließ sich Christian nicht mehr nehmen und verwandelte die Stellung zum Sieg. Tolle 

Partien am späten Donnerstagabend. 

Nächste Woche folgt das Hellas-Weihnachtsblitz. Im Modus 10+0 wird  in gemischten 3er-

Teams das Schachjahr weihnachtlich beendet. Zum jetzigen Zeitpunkt haben wir bereits über 

25 Anmeldungen. 

 

Und sonst so? Eine kleine aber feine Hellas-Gruppe macht sich heut Abend auf den Weg zum 

traditionellen Zweitligaausflug. Allerdings wechseln wir kurzerhand die Sportart und 

begutachten die fußballerischen Feinheiten des Berliner Sportclubs gegen die Preußen aus 

Münster. Viel Spaß! 

 

...und findet das starke Te4, vermeintliche Qualitätsopfer 

 



Katastrophe bei Patrick. Bei +4 spielt er Sd4 und verliert 

 

Sebastian spielt gegen Emile und verwandelt das gewonnene Bauernendspiel in eine Verluststellung 

10. Dezember 2024 - REM in Potsdam - Lasse wieder Regionalmeister, 5 Qualifizierte für die LEM 

Das können wir als Erfolg verbuchen. 5 unserer 22 Kids haben sich am Wochenende bei der 

REM für die LEM qualifiziert! Herzlichen Glückwunsch. Alina erreicht in der U10w den 

zweiten Platz, Julian wird bei den Jungs ebenfalls Zweiter und Lasse bestätigt seine Leistung 

vom Vorjahr und wird Regionalmeister in der U16. Vermutlich hätten Sven-Jonas den Sprung 

ebenfalls geschafft, leider viel er krankheitsbedingt am Sonntag aus. In der U10m holt Tom 

mit 3 Punkten einen ebenfalls starken 4. Platz, Elias Herrmann landet auf Platz 6 und Elias 

Luber auf Platz 7. In der U12 erreicht Theodor mit starken 3,5 Punkten den fünften Platz. In 

der U18 landet Gianluca auf Platz vier und Silas, der mit Ambitionen ins Turnier gegangen 

ist, landet bitter auf Platz 6. Hier gilt: Mund abwischen, Konzentration und im neuen Jahr mit 

Elan loslegen. 

Zu den drei spielerisch Qualifizierten, Alina, Julian und Lasse gesellen sich Lene in der U10w 

und Emma in der U14w, die je einen Freiplatz erhalten. 

Damit kann Benno die Planung für die LEM 2025 in Angriff nehmen. Das wird das 

Sprungbrett zur Deutschen Meisterschaft.  

 

7. Dezember - Analyseabend, Nikolausturnier in Falkensee & REM in Potsdam 

Nach einem spannenden Analyseabend am Donnerstag - Alex philosophierte epische 70 

Minuten über seine Partie mit allen Höhen und Tiefen - folgte am gestrigen Freitag ein tolles 

Nikolausturnier an der Kantschule in Falkensee. Rolf, Frank, Niclas, Klemens und Hartmut 

haben als starkes Orga-Team über 120 Kinder begrüßen dürfen. Allein in der U10 waren über 

50 Kids am Start, dazu noch knappe 25 Kinder in der U12, 20 Kids in der U8 und ca. 30 

Starter in der U21 machten den Abend perfekt. Toll zu sehen, welch Schachbegeisterung im 

westlichen Brandenburg zu verzeichnen ist. Sieben spannende Runden mit tollen Partien und 

glücklichen Kinder + dicken Nikolaus standen am Ende auf der Habenseite. Ohne jeden 

unserer Spieler einzeln zu nennen muss Elias hier erwähnt werden, der die U10 mit glatten 

7/7 gewann! 

Für Team Hellas war und ist das nicht genug, so sind seit heut morgen 22 Kinder in Potsdam 



bei der REM am Start. Rolf als Organisator verzeichnete 114 Voranmeldungen. Knapp jeder 

fünfte Spieler trägt die blau-weiße Fahne auf der Brust. Benno und Niclas sind für die 

schachliche Betreuung mit dabei. Die REM läuft bis morgen, unsere Spieler stehen am Tag 

eins gut da. Ergebnisse und Einzelheiten gibt es per Klick auf die jeweilige Altersklasse. 

U10w, U10m, U12m, U12w, U14, U16, U18. 

2. Dezember 2024 - Sieg, Unentschieden, Niederlage 

Nachdem im FGZ wieder viele Kids und Jugendliche Samstag zum Sondertraining geladen 

waren, gingen unsere Mannschaften I bis III am Sonntag in der Liga an den Start. 

 

Unser Team der Ersten fand sich im schönen Bahnhofsgelände in Wittstock ein. Ohne Kaffee, 

aber dafür mit einem tollen Kulli, ging es pünktlich um 10 Uhr an die Bretter. 

Verhältnismäßig schnell stellte sich das Bild ein, dass es für Hellas ein relativ entspannter 

Sonntag wird. Nominell an allen Brettern überlegen, lagen Marvin, Mario, Patrick und Silas 

recht schnell optisch im Vorteil. So war es Mario, der nach einer guten Stunde den ersten 

Punkt eintütete. Wenig später stand es 2:0 durch Marvin und auch Sven-Jonas gewann nach 

erstem Material auch das Match gegen Rainer Knöchel. Zu diesem Zeitpunkt hatte Patrick 

bereits deutlichen Materialvorsprung, allerdings wehrte sich seine Gegnerin tapfer. So war 

Benno der nächste in der Reihe, der seine Partie beendete. Gegen SF Lazarte spielte er Remis, 

ein Stück weit fehlte die Konzentration und er verrechnete sich zu oft an diesem Tag. Endlich 

standen dann nach dem Sieg von Patrick 4,5 Punkte auf dem Hellas-Konto. Silas steuerte den 

5. Tagessieg hinzu, nachdem er eine tolle Partie dank Entwicklungsvorsprung gekonnt über 

die Bühne brachte. Ein Lehrbeispiel von einer Partie mit unterentwickelter Stellung direkt für 

Donnerstagabend - Analyseabend! -.  

So spielten gegen 13 Uhr nur noch Alex und Leonardo, Leo feierte mit dem 3. Spieltag sein 

Debüt für Hellas I. Er spielte gutes Schach, opferte eine Leichtfigur für ein tolles 

Angriffsspiel auf den weißen König. Als er noch das Mattbild suchte und mit einer Minute 

Restzeit das Dauerschach ausschlug, traf er damit die falsche Entscheidung. Es sollten bis 

zum 40. Zug nämlich noch gute 15 Züge gespielt werden. Unmöglich. Die Zeit fiel und Leo 

verlor. Schade. Die Niederlage ging auf das Konto mangelnder Erfahrung, die Partie an sich 

war schön anzuschauen. Weiter so!  

Alex spielte für Hellas die längste Partie des Tages, also alles wie immer:-). In einer 

schwierigen Eröffnung investierte er viel Zeit. Nur dank einer weißen Unachtsamkeit im 

Angriffsspiel gelang ihm den Sprung zurück in die Partie, in dem Zuge gewann Alex zwei 

Bauern. Diesen Vorteil ließ er nicht mehr aus der Hand. So stand am Ende ein ungefährdetes 

6,5-1,5. 

 

Hellas II empfing die Schachfreunde aus Schwedt und schlug sich gut.  

Christian spielte am ersten Brett gegen Beate Pfau und remisierte die Partie. Niclas, Jacob B. 

und Brendan spielten Remis und Thomas und Anett gewannen. Am Ende stand ein 4:4, mit 

dem unsere Zweite durchaus zufrieden sein kann. 

 

Hellas III trat ebenfalls im FGZ an und durfte die Gäste vom USV Potsdam begrüßen. Erhard 

und Matthias remisieren ihre Spiele. Uli gewann am dritten Brett gegen Reinhard Nünchert 

und Theodor Gritz, der am achten Brett spontan aushalf und somit ebenfalls sein Debüt im 

Mannschaftswettkampf der Erwachsenen feiern sollte, gewann - leider - kampflos. Eine 3:5 

Niederlage stand damit unter dem Strich zu Buche. 

 

Weiter geht es in der Liga erst im neuen Jahr.  

https://chess-results.com/tnr1077564.aspx?lan=0
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https://chess-results.com/tnr1077559.aspx?lan=0
https://chess-results.com/tnr1077572.aspx?lan=0
https://chess-results.com/tnr1077574.aspx?lan=0
https://chess-results.com/tnr1077577.aspx?lan=0


Am 12. Januar empfängt Hellas I dann den Tabellenführer aus Falkensee. Vermutlich wird 

das das entscheidende Spiel um den Aufstieg der Saison 2024/25. 

 

der Spaß darf nicht zu kurz kommen beim Training 

 

Leonardo mit dem Debüt 

26. November 2024 - Landesschulschachpokal 17 von 68 mit Hellas-Beteiligung 

Was am Samstag beim Brandenburger Schulschachpokal in Fredersdorf-Vogelsdorf stattfand, 

dürfte in der Geschichte des Hellas-Schachs einmalig sein. Beim Turnier waren insgesamt 68 

Mannschaften am Start, gleich 17 Teams davon, 25%!, waren mit Kindern oder Trainern 

besetzt, die das blaue Hellas-Blut in sich tragen. Ja, etwas martialisch formuliert, besondere 

Ereignisse bedürfen jedoch besonderer Worte.  

Klickt man sich durch die Tabellen des gesamten Turniers, also von WK 1 bis WK 4 und 

auch WK M, finden sich in allen Tabellen Teams aus Nauen oder Falkensee (Klemens) unter 

den ersten Fünf wieder. Teilweise als Sieger, teilweise als Zweite, teilweise als Dritte, Sehr 

stark.  

Dazu gesellen sich die Kids aus Brieselang. Unsere Anett hat jüngst in der Brieselanger 

Grundschule mit einer Schulschach AG über das Förderprogramm Kooperation Schule-

https://brbpokalmm2024.de/


Verein begonnen. Vor knapp sechs Wochen startete das erste Training in der AG. 

Mittlerweile sind mehr als 40 Kinder angemeldet und Anett war in Fredersdorf mit drei 

Teams! am Start. Unglaublich.  

Unsere Mädels holten am Ende den großen Pokal nach Hause, die U12 vom LdVC belegten 

Platz drei. Klemens Teams der Europaschule und Kästnerschule spielten ebenfalls oben mit. 

Ein sehr toller Ausflug, der am Ende durch tolle Erfolge gekrönt wurde. Danke an alle 

Beteiligten und Eltern für die gelungene Organisation. 

 

Ausblick: 

Die Kids und Jugendlichen sitzen bereits am Samstag im Rahmen des Sondertrainings wieder 

an den Brettern. 

Für Hellas I bis III stehen am Sonntag die nächsten Ligaspiele an. Hellas I wird in Wittstock 

an die Bretter gehen, Hellas II empfängt die Schachfreunde aus Schwedt und Hellas III spielt 

ebenfalls zuhause gegen die Gäste vom USV Potsdam. 

Am Wochenende des 7. Dezember finden die Regionaleinzelmeisterschaften mit Blick auf die 

Quali für die Landeseinzelmeisterschaft statt. Das ist der erste Schritt Richtung Teilnahme 

Deutsche Einzelmeisterschaft. 

In der Havellandliga gehen unsere Teams erst wieder im neuen Jahr an den Start, der nächste 

Spieltag - der nicht spielfrei ist - findet für Hellas IV und V am 19. Januar statt. 

 

3. Platz in der WK 2 für den Campus 



 

Glückliche Betreuerin + Team und Pokal für den 3. Platz 

Hier mit Betreuer Sven 

18. November 2024 - Havellandliga für Hellas IV und Hellas V 

In der Havellandliga waren am gestrigen Tag unsere Teams Hellas IV und Hellas V am Start. 

Hellas IV spielte mit Emma, Alina, Ben und Linus bei den Schachfreunden Wittstock-

Blumenthal. Hier setzte es eine klare 0:4 Niederlage. Hellas V holte immerhin durch Klemens 

einen halben Brettpunkt, Marvin S., Julian und Elias verloren. Rein von der Ergebnisübersicht 

also ein gebrauchter Tag. Allerdings sollten wir nicht vergessen, dass sie Havellandliga 

unseren jüngsten und weniger erfahrenden Spielern praxisnahe Spielerfahrung vermitteln soll. 

Das Endergebnis steht nicht im Vordergrund. Insofern war es wieder ein toller und lehrreicher 

Spieltag, wo die Partien sicherlich spannend der Auswertung entgegenfiebern. Klemens hat 

als Mannschafskapitän noch ein paar Worte zum Auftritt von Hellas V verfasst. Viel Spaß 

beim Lesen und vielen Dank an alle Organisatoren/Fahrenden vom Sonntag. 

 

Hellas V gewinnt alle Spiele am 17.11. gegen den Potsdamer SV Mitte  

é. an Erfahrung . Elias Herrmann am Brett 4 verlor gegen Ariyo Moradi, der DWZ-

technisch jedoch auch 300DWZ-Punkte besser eingestuft ist. Etwas langsamer spielen, dann 

wird Elias auch Punkte einfahren. Julian musste sich knapp den DWZ-gleichwertigen Roman 

Shuvaev geschlagen geben. Aber immerhin, Roman hat 1657 ELO und Elias und Julian sind 

gerade beide erst 8 Jahre alt geworden. Dafür finde ich: großen Respekt, wenn man so älteren 

Personen am Brett gegenübersitzt.  

Marvin Schneider kämpfte verbissen bis kurz vor Zeitablauf, stand fast auf Remis, verlor 

dann aber doch noch gegen Menno Veldhuis. Ich habe mich auf meine Partie gegen Andreas 

Hohloch konzentriert und fand zwischenzeitlich bei Marvin nur einen kleinen Vorteil für 

Menno, dem aber dieser kleine Vorteil eben reichte. Meine Partie hätte ich eigentlich 

gewinnen müssen, schaffte aber nicht meine beiden Mehrbauern durchzubringen und hätte 

fast verloren. Wenigstens ganz zum Schluss spielte ich aufmerksam und rettete das Remis. 

Bei dem Wetter ein willkommener Ausflug und die Stimmung war trotz des 3,5 zu 0,5 für 

Potsdam gut.  

Klemens Albroscheidt 



11. November 2024 - 2. Spieltag ist beendet, Hellas I siegt, Hellas II holt ein 4:4, Hellas III verliert 

Hellas I 

In einer spannenden und letztlich klaren Begegnung empfing Hellas Nauen I den SV Rochade 

Potsdam. Die Geschichte der letzten Jahre hatte gezeigt, dass man sich gegen die Potsdamer 

stets etwas schwer tat ï doch diesmal sollte es anders kommen. Obwohl das Ergebnis von 6,5 

zu 1,5 den deutlicheren Verlauf der Partie widerspiegelt, war es nach den ersten drei Stunden 

noch ein hart umkämpftes Match. Erst gegen 13:15 Uhr konnte Silas die erste Entscheidung 

für sich verbuchen. Mit einer souveränen Qualitätseroberung ließ er seinem Gegner keine 

Chance und holte den ersten Punkt des Tages.  

Es folgten Mario und Achim. Mario stand zu Beginn seiner Partie etwas schlechter, doch nach 

der kurzen Rochade auf der weißen Seite fand er ins Spiel zurück und konnte die Partie nach 

einem Wendepunkt für sich entscheiden. Achim, der erfreulicherweise am achten Brett 

aushalf, hatte aus der Eröffnung heraus einen leichten positionellen Vorteil und ließ in dem 

zähen Match nichts anbrennen und gewann verdient.  

Am zweiten Brett spielte Alex, der im Mittelspiel mit einer sehr löchrigen Stellung zu 

kämpfen hatte. Alex konnte sich glücklich schätzen, das Remis zu sichern, da Sportsfreund 

Schlüter etwas passiv spielte und etwas Kampfeswille vermissen ließ..  

Beim Stand von 3,5 Punkten sorgte Marvin für die Erleichterung, als er in einer langen Partie 

mit Minusbauern aber immerhin mit einem überlegenen Läuferpaar kämpfte. Nach einer recht 

offenen französischen Stellung mit 5. Sc6 versprühten die Läufer im Endspiel die volle Kraft. 

Weiß musste viele kleine Motive erkennen und verlor in aussichtsloser Stellung an Zeit.  

Wenig später tauchte bereits Sven-Jonas im Analyseraum auf, der in einem ausgeglichenen 

Endspiel durch sein hervorragendes Wissen und seine Endspieltechnik den verdienten vollen 

Punkt holte.  

Benno hatte sich gegen SF Petzhold in einem schwierigen Mittelspiel eine kleine Schwäche 

erlaubt, kämpfte jedoch tapfer und konnte sich im Springer-Turm-Endspiel durchsetzen. Das 

Resultat war ein hart erkämpftes Remis.  

Abschließend versuchte Benni noch, sein Match am 6. Brett zu gewinnen, doch das Springer-

Endspiel gab nicht mehr als ein Unentschieden her. So stand gegen 14:45 Uhr ein souveräner 

Sieg, der zwischenzeitlich etwas fraglich schien. 

 

Im Anschluss ging es in kleiner Runde noch mit unserem Tagesgast Holger Borchers ins 

naheliegende Restaurant, wo man gemeinschaftlich nachträglich auf den 70. Geburtstag von 

Holger anstieß. Zu Ehren Holgers und seiner Arbeit mit dem Nachwuchs bei uns übergab 

Abteilungsleiter Achim die Urkunde über die Ehrenmitgliedschaft mit der Mitgliedsnummer 

70. Passend zum Geburtstag und tatsächlich die reale Zahl an gegenwärtigen Mitgliedern in 

der Abteilung Schach des SV Hellas Nauen e.V. Wir sind stolz. 

 

Hellas II  

Stolz waren die ñAbteilungskºpfeò auch, als das Ergebnis aus Eberswalde eintrudelte. Unsere 

Zweite erkämpfte sich nach nur einer Niederlage von Christian, der im Endspiel einen 

Minusbauern verzeichnete, ein starkes 4:4 gegen Barnim II. Heißt, irgendjemand musste 

gewinnen in den Hellas-Reihen, gegen 12:50 Uhr folgte aber zunächst eine Remiswelle durch 

Anett, Gianluca und Lasse. Glücklicherweise gewann Leonardo eine Qualität und später auch 

die Partie. Das war der benötigte volle Punkt. Nach den weiteren Remisen durch Jacob und 

Brendan endete das Spiel mit der 4:4 Punkteteilung. Starke Auftritt in Eberswalde! 

 

Hellas III ging beim SC Oberkrämer an den Start. Hier war leider nicht viel zu holen, vier 

Remisen durch Erhard, Ulli, Nathanael und Torsten genügten nicht. Bernd, Thomas S., 

Thomas L. und Oli verloren ihre Spiele. Mit einer 2:6 Niederlage ging es wieder gen Heimat. 



 

Hellasübergreifend war es dennoch ein erfolgreicher Spieltag mit vielen spannenden Spielen. 

Am 1. Dezember geht es bereits weiter im Kampf um den Aufstieg, um den Klassenerhalt und 

um den Spaß am Spiel. 

5. November 2024 - Das Turnier ist beendet Falkenseer Open 

Das 15. Falkenseer Open ist am späten Sonntagabend beendet wurden. In der Königsgruppe 

gewann Aaron Göbel das Turnier. Bester Hellas-Spieler wurde hier Lasse, der mit 3,5 

Punkten den 11. Platz belegte. Zum Kreismeistertitel genügt das leider nicht, da Yannick 

Francois von Caissa Falkensee mit vier Siegen auf glatte vier Punkte kam. Dennoch darf sich 

Lasse nun offiziell Vizekreismeister nennen, nicht im Jugend- sondern im 

Erwachsenenbereich! Herzlichen Glückwunsch. Für unsere restlichen Spieler lief es 

durchwachsen, Patrick kam noch auf 3 Punkte und belegt damit Platz 18. 

In der Turmgruppe spielt Eric ein gutes Turnier und holt vier Punkte. Die einzige 

Verlustpartie hätte auch nicht sein müssen, da er sich dort eigentlich schon im besseren 

Endspiel befand. Jakob G. und Julian (noch ohne DWZ) holen 3,5 Punkte. Insbesondere von 

Julian war das eine sehr starke Leistung.  

Alle Spieler und Spielerinnen haben wieder einmal sehr viel Erfahrung gesammelt und 

konnten ihr Schachspiel eines kleines Stück verbessern. Danke an Mario und Ines sowie dem 

restlichen Orga-Team für das tolle Turnier. 

 

Hier noch ein kleiner Ausblick: Am Donnerstag findet die zweite Runde der 

Stadtmeisterschaft statt. Sonntag geht es in den zweiten Spieltag der Landesklasse und 

Regionalliga. Am 17. November folgt der nächste Spieltag in der Havellandliga. 

 

3. November 

Mit einem neuen Teilnehmerrekord von 120 Spielerinnen und Spielern startete das Falkenseer 

Open am Freitagabend in seine 15. Auflage. Kurzerhand gab es noch einige Abmeldungen. 

Auch aus dem Hellas-Lager gab es die ein oder andere gesundheitlich bedingte Absage. Unser 

Team vor Ort ist konzentriert und motiviert am Werk. Benno und Holger stehen als 

Analyseteam stets parat. Insbesondere die Jüngsten müssen im Anschluss ihrer Partien in die 

Analyse, wo es neben Stellungsfeinheiten zunächst mit Rechenaufgaben los geht. Genutzte 

Bedenkzeit / Anzahl gespielter Züge. Zwei Stunden in Minuten und Sekunden umrechnen, um 

dann wiederum auszurechnen, wie viel Zeit man theoretisch bei Nutzung der kompletten 

Bedenkzeit pro Zug zur Verfügung hätte. Im Anschluss feststellen, dass man von den guten 

drei Minuten pro Zug bei eigenen 45 Zügen in 18 Minuten nur einen marginalen Bruchteil der 

Zeit genutzt hat... und am Ende auch noch verloren. Nun ja, dazu das ein oder andere Zitat 

eines Bobby Fischer und der Lerneffekt tritt irgendwann ein:-) Ganz wichtig, alles ohne 

Druck und mit viel Humor.  

Kurzum gibt es mittlerweile einige individuelle Erfolge und tolle Partien zu besichtigen. Nach 

drei Runden steht allerdings auch niemand bei 3/3. Julian steht in der Turmgruppe bei 2,5 und 

Patrick in der Königsgruppe bei 2 Punkten. Heute folgen die Abschlusspartien und danach 

geht es in die Siegerehrung. Die Daumen sind gedrückt. 

 

http://www.falkenseer-open.de/12.html


 

Holger und Lene in der Analyse 

 

 

Spielsaal 

29. Oktober 2024 - Kurzer Rückblick & Ausblick  

Bei der U8-Meisterschaft in Sebnitz holte Alina 4 Punkte und belegte bei den Mädchen den 5. 

Platz. Insgesamt kam sie auf dem 29. Platz ins Ziel. Elias landet bei 3 Punkten und wird damit 

insgesamt 39. 

 

Am Freitag startet das Falkenseer Open. 130 Spieler sind angemeldet, erfahrungsgemäß 

spielen am Ende nie alle angemeldeten Teilnehmer. Unter den 130 befinden sich auch 15 

gemeldete Hellasse. Holger, dem wir herzlich zum Geburtstag gratulieren, wird unser Team 

vor Ort schachlich betreuen und als Analyst agieren.  

 

Gleich eine Woche später stehen die nächsten Ligaspiele auf der Agenda. Hellas I empfängt 

Rochade Potsdam, Hellas II reißt nach Barnim und Hellas III muss auswärts gegen 

Oberkrämer ran. Die Aufstellungen der Teams gehen dazu in der kommenden Woche raus. 

 

In der Stadtmeisterschaft ist der erste Spieltag nun abgeschlossen. Am Donnerstag trennten 



sich Cristian und Patrick remis. Lasse verlor gegen Leonardo. Insgesamt waren 20 

schachbegeisterte Spieler und Spielerinnen am Start. Das war ein toller Anblick im FGZ. 

18. Oktober 2024 - U8 in Sebnitz und Hellas im Havelpark 

Seit Montag bereits verweilen Alina und Elias bei der 24. offenen U8-Meisterschaft mit 

internationaler Beteiligung in Sebnitz. Gespielt werden 9 Runden nach dem Schweizer 

System. Zur Zeit steht Elias bei den Jungs mit zwei Punkten auf Platz 38/44. Bei den 

Mädchen erkämpfte Alina bisher drei Punkte und steht damit auf dem 3. Rang. Gespielt wird 

gemischt, ausgewertet dann separat. Einzelheiten zum Turnier findet ihr auf der 

Turnierwebseite. 

Der gestrige Tag verlief bei nur einer Tagespartie gut. Elias verlor zwar sein bis dato gut 

gespieltes Match, nach dem er in eine taktische Falle tappte. Alina hingegen konnte einen 

Hellaspunkt verbuchen als sie gegen die italienische Eröffnung, welche ihr durchaus liegt, gut 

ins Spiel kam und später relativ souverän gewann. Kulturell ging es am Nachmittag in die 

örtliche Bastei zum Entspannen und Ablenken. Ab heute ist der Endspurt angesagt. 

 

Wie angekündigt findet im Havelpark Nauen derzeit die Faszination Schach-Tour von GM 

Sebastian Siebrecht statt. Bei dem durch die Einkaufszentren finanzierten Event (der DSB 

beteiligt sich nicht an solchen Marketingaktionen!) waren gestern wieder einige Hellas-

Akteure am Start. Nathanael betreute vor Ort die Kids ab 16:30 Uhr, ehe zum Abendblitz 

dann Anett, Julius, Göran und Marvin hinzukamen. Nach neun Runden Blitz fanden sich 

Anett und Marvin an der Tabellenspitze wieder. Es war ein toller Abend. Grundsätzlich ist 

dieses Tour-Event eine tolle Sache, um den Schachsport noch weiter in den Mittelpunkt der 

Gesellschaft zu tragen. Dienstag war bereits der Campus mit Frank N. und Niclas vor Ort. Mit 

24 Schülerinnen und Schülern im Gepäck wurde dort ein ereignisreicher Schachtag 

abgehalten. 

 

Ausblick: 

Der nächste Hellas-Spieltag in der Landesklasse und Regionalliga findet am 10. November 

statt. In zwei Wochen steht zunächst das mit 130 SPielern ausgebuchte Falkenseer Open an. 

 

Traumausblick in Sebnitz 

 

 

https://www.jugendschachbund-sachsen.de/spielbetrieb/iem-u8.html


13. Oktober 2024 - Havelqueens in Falkensee 

Nur vier Monate nach der Premiere gab es einen zweiten Kampf um die Krönchen beim 

Havelqueen-Turnier in Falkensee. Vier Hellas-Mädchen (Alina, Emilia, Junyan und Lene) 

stellten die Hälfte der Teilnehmerinnen in der U10, in der Ü10 waren es 9 Spielerinnen, aber 

ohne Hellas Beteiligung.  

Bei sieben Runden spielte in der U10 im Rutschsystem "jede-gegen-jede", und am Ende 

verteidigte Sanaa (Caissa Falkensee) mit 6/7 ihren Titel. Lene kam zwar auf dieselbe 

Punktzahl, musste sich aber im direkten Duell geschlagen geben und landete so durch die 

niedrigere Feinwertung auf dem 2. Platz. Den 3. Platz machte Alina mit starken 5/7 - sie war 

die Einzige, die der späteren Havelqueen einen Punkt abnahm. Emilia kam mit 3/7 auf Platz 

5, Junyan mit 2/7 auf den 6. Platz. Auch wenn Junyan nicht so einen guten Tag erwischte wie 

z.B. letzte Woche beim Grand Prix, zeigten alle Hellas-Mädchen eine starke Leistung, und 

man kann auf weitere Duelle gespannt sein.  

Durch eine glitzernde Nebenbeschäftigung und eine gute Organisation waren die Mädchen 

fast permanent im Einsatz. Die dadurch gewonnene Freizeit der Eltern wurde von Niclas 

kurzerhand mit einer Trainingseinheit gefüllt. So gingen nicht nur die Kinder fröhlich und mit 

neuen schachlichen Erkenntnissen nach Hause, sondern auch ein paar Eltern aus der neuen 

Hellas-Anfängergruppe. 

Einen weiteren tollen Beitrag mit tollen Fotos und den Tabellen findet ihr hier. 

8. Oktober 2024 - Havellandliga gestartet 

Am letzten Sonntag starteten unsere Teams IV und V in den Saisonalltag. Hellas IV, mit 

Emma, Alina, Isabell und Linus, empfing den SC Oranienburg III. Hier verlor unser Team mit 

1:3. Linus hatte den einzigen Hellas-Punkt nach einer rasanten Eröffnung, in der er bereits 

nach fünf Zügen auf Sieg stand, eingefahren. Alina tappte (noch) in eine hinterlistige 

Eröffnungsfalle, als sie einen vermeintlichen Bauern kostenfrei fraß und wenige Züge später 

Matt stand. Solch eine Eröffnung als Nachziehender zu spielen zeugt von leichter 

Überheblichkeit... In einem Jahr geht die Partie anders aus! #Kampfansage :-) Isabell spielte 

am dritten Brett eine tolle Partie. Sie forcierte das Spiel mit entgegengesetzten Rochaden, 

opferte die Bauern auf g und h-Linie und hatte so alle Möglichkeiten für einen tollen Angriff 

auf den weißen König. Leider tauschte sie etwas zu schnell die Springer und etwas später 

auch die Türme. Die Partie verflachte und mit drei Minusbauern war nichts mehr zu holen. 

Emma kämpfte lange und spielte eine tolle Partie, leider erlag sie am Ende etwas dem 

Zeitdruck und verlor. Toller Kampf von Hellas IV.  

Hellas V durfte gegen Oranienburg IV an die Bretter. Das Ergebnis hier war noch eindeutiger, 

unser Team um Marvin S., Julian, Elias und Ben verlor glatt mit 0:4. Aber auch hier gab es 

tolle Partien zu betrachten. Marvin spielte gegen Sportsfreund Luthardt eine für ihn 

ungewohnte Eröffnung. Viele Feinheiten sah er, am Ende aber unterlag den vielen kleinen 

Schwächen in der Stellung. Ben zeigte in seiner Partie die bessere Spielanlage, schwarz 

drohte lange mit einer Springergabel auf e2, was Ben fast unter Kontrolle hatte... In einem 

Moment der Unachtsamkeit jedoch verlor er das Feld aus den Augen und verlor seine Dame. 

Der Anfang vom Ende... Bei Elias ging nicht viel in der Partie. Julian hingegen kämpfte ca. 3 

Stunden tapfer und verlor das Match erst im Endspiel. 

Die Ergebnisse in der HVL-Liga sind am Ende zweitranging für uns. Es gilt Praxiserfahrung 

in Langzeitpartien zu sammeln und das bestmögliche Learning mitzunehmen. Die 

anschließenden Analyse durch Niclas und Lasse macht die Sache für unsere teils sehr jungen 

Spielerinnen und Spieler rund. 

 

Info zum Falkenseer Open: 

https://www.zitaschach.de/havelqueens-maedchenturnier-episode-2-kastanien-pizza-glitza/
https://schachligen.de/cgi-bin/admin/hp.cgi


Mario verzeichnete die Anmeldung Nr. 130. Damit ist das Turnier ausgebucht. 17 Hellasse 

sind angemeldet! 

3. Oktober 2024 - Havelland-Grand-Prix in Dallgow 

Gaaaannnnnzzzz viele Kinder waren Mittwochnachmittag in der Grundschule zum 

Wasserturm in Dallgow beim Herbstturnier des Havelland-Grand-Prix am Start. Mit der 

üblichen Verspätung und um die 100 Kinder startete gegen 16:30 Uhr das Turnier. 7 Runden 

Schweizer System mit 10 Minuten Bedenkzeit standen auf dem Programm. Für Hellas waren 

mit dabei: Junyan, Julian, Isabell, Alina, Ben, Niklas V., Niklas L., Emilia, Fritz, Charles, 

Mika und in der U21 Lene. Die Links zu den Einzelergebnissen sind auf der Turnierseite von 

Zitaschach abrufbar. Jeder und jede erzielte für sich persönlich gute Ergebnisse und konnte 

sicherlich wieder einiges an interessanten Erkenntnissen aus den Partien "mitnehmen". Besten 

Dank an Niclas, der als Turnierschiedsrichter in der U10 und U12 stets die Ruhe bewahrte 

und quasi in Personalunion das Turnier über die Runden brachte. 

 

Bereits Sonntag geht es für viele Kids weiter, dort startet die von Mario organisierte 

Havellandliga. Hellas IV und Hellas V starten mit dem ersten Heimspiel der Saison. 

30. September 2024 - Start in die Saison - Liga und Stadtmeisterschaft 

Der Ligaauftakt hat stattgefunden. Am gestrigen Sonntag startete die Saison des Jahres 

2024/25. In der Landesklasse kommt es erfahrungsgemäß zuerst zum vereinsinternen 

Aufeinandertreffen. So spielte Hellas II gegen Hellas I und unterlag nach knapp fünf Stunden 

denkbar knapp mit 3,5-4,5. Anett gewann gegen Mario und im Gegenzug punkteten für Hellas 

I Benjamin gegen Gianluca und Patrick gegen Lasse.  

 

Stark personalgeschwächt startete unsere Dritte gegen Leegebruch. Unser Team verkaufte 

sich allerdings sehr gut und stand nach einer Stunde in Summe nicht schlechter. Über die 

Dauer des Spiels setzte sich dann jedoch der Favorit durch und gewann mit 6,5 zu 1,5 

Punkten. Für Hellas punkteten Klemens und Leonardo. Besonders der jüngste Schützling bei 

Hellas, Jakob G., spielte eine tolle Partie gegen Nadine Schiewe. 

Weiter im Ligaalltag geht es nun erst am 10. November. 

 

Bereits am Donnerstag startete die Stadtmeisterschaft. Die Ergebnisse und Paarungen sowie 

Termine sind auf der Turnierseite einzusehen. Besonders erfreulich: In der Trainingsgruppe 

Donnerstag kristallisiert sich eine neue-weitere "Starter-Gruppe" heraus. Gleich acht 

begeisterte Spielerinnen und Spieler fanden sich Donnerstag in der ersten Etage ein, um ihre 

anfänglichen Schachbemühen etwas zu professionalisieren:-) 

Wir sind gespannt, was sich daraus entwickeln wird. 

20. September 2024 - Kurzer Terminvorschau 

Hier die wichtigsten Termine und Infos für die kommenden Wochen: 

29. September: Spieltag Hellas I bis III im FGZ 

6. Oktober: Spieltag HVL-Liga Hellas IV und V 

11. Oktober: Havel-Queen-Cup für unsere Mädels in der Kantschule Falkensee 

14. Oktober bis 18. Oktober: Faszination Schach-Tour von GM Sebastian Siebrecht im 

Havelpark Dallgow 

1.-3. November: Falkenseer Open --> Anmeldung zeitnah bei Mario. Wichtig, denn die 

Kapazitäten sind knapp. Offen für alle Spieler aller Spielstärken 

10. November: 2. Spieltag Hellas I bis III 

https://www.zitaschach.de/jugend/havelland-grandprix/
https://schachligen.de/cgi-bin/admin/hp.cgi?action=schachligen&bereich_id=1
https://hellas-schach.de/page7.html#image1-2i
https://hellas-schach.de/assets/files/Dallgow.Faszination-SchachHPD.14.-19.10.24Pressemitteilung.pdf
https://hellas-schach.de/assets/files/Dallgow.Faszination-Schach.HPD.14.-19.10.2024.Programm.pdf
http://www.falkenseer-open.de/


 

Weitere Termine findet ihr hier in der wichtigsten Übersicht des Jahres! Diese sind auch ganz 

oben im Reiter "Turniere&Termine" aufzufinden. 

Im Rahmen des Trainingsdonnerstags starten wir zeitnah mit der Stadtmeisterschaft. Infos 

folgen. 

18. September 2024 - Unsere U16-Jungs in Hannover bei der NDVM 

Kurze Abschlusszeilen zum Turnier in Hannover: Unsere Jungs verlieren leider auch die 

Abschlussrunde und kamen etwas ernüchternd aus Hannover wieder. Etwas mehr war drin, 

auch oder besser trotzdem man die Gegner und deren Abschlussplatzierungen sieht. Mit Kiel, 

Magdeburg und Nordost Berlin befinden sich immerhin gleich drei Gegner unter den späteren 

Top-5-Platzierungen. Trotzdem gab es die ein oder andere Partie, in der mehr möglich 

gewesen wäre. Egal. Auch hier gilt, Fokus finden und weiter machen. Bereits in wenigen 

Tagen, am Sonntag, den 29. September startet die Liga. Klar, zunächst mit dem 

vereinsinternen Duell Hellas I-II und unsere Dritte empfängt Leegebruch, trotzdem gilt es in 

der Saison von Spieltag eins an konzentriert ans Werk zu gehen. 

 

16. September 

Das war ein Sonntag zum Vergessen.  

Für unser Team lief es nicht gut, bereits am Vormittag gab es eine 0,5-3,5 Niederlage gegen 

den USC Magdeburg. Seit der ersten NDVM-Teilnahme vor einigen Jahren schlagen sich 

unsere Teams nun schon mit den Haubold-Brüdern rum. Sebastian und Christian besetzten bei 

den Magdeburgern die Bretter 1 und 2 und saßen auch diesmal wieder am längeren Hebel. 

Silas und Sven-Jonas verloren, gleich erging es auch Gianluca an Brett vier. Lasse am Dritten 

kam immerhin zum halben Punkt und ließ die Hellas-Fahne damit nicht ganz untergehen.  

In der sechsten Runde traf man auf die Schachfreunde Nordost Berlin. Das war zu diesem 

Zeitpunkt der direkte Konkurrent in der Tabelle. Nordost war nominell nur leicht besser 

einzuschätzen, umso schmerzhafter dann die deutliche Niederlage mit wieder 0,5-3,5. Sven-

Jonas, Lasse und Jacob verloren ihre Begegnungen. Diesmal war es Silas, der mit einem 

Remis noch den halben Brettpunkt sicherte. Resümee: Die erste Niederlage gegen Magdeburg 

kann passieren, auch in der Klarheit. Die zweite Tagesniederlage allerdings war zu hoch und 

ging auch gefühlt zu schnell. Aber egal, bereits kurze Zeit später erreichten den 

Daheimgebliebenene motivierende Kampfansagen für die letzte Turnierbegegnung am 

heutigen Tag. Zum Abschluss geht es gegen die SK Johanneum Eppendorf. Gegen 15 Uhr 

steht dann die Rückreise auf dem Plan. Wir drücken die Daumen und wünschen viel Spaß für 

Runde sieben! 

 

15. September 2024 

Toller Tag gestern in Hannover. Nach Siegen von Silas und Lasse sowie zwei Remis durch 

Sven-Jonas und Gianluca konnten wir uns gegen Neumünster souverän mit 3:1 durchsetzen. 

Am Nachmittag traf man in der vierten Runde auf den Hagener SV. An Startplatz Nr. 6 

gesetzt ging Hagen als Favorit ins Match und sollte vorerst dieser Rolle auch gerecht werden. 

Nach Niederlagen durch Sven-Jonas und Lasse lag Hellas früh mit 0:2 hinten. Silas und Jacob 

mussten also gewinnen. Beide kämpften stark und erreichten das Ziel, sie gewannen ihre 

Spiele an Brett 1 und Brett 4 und sicherten so einen Mannschaftspunkt. In der 

Vormittagsrunde am Sonntag wird es hart, in Runde fünf wartet der USC Magdeburg. Schon 

oft spielte man gegeneinander, die Magdeburger sind an Nr. 3 gesetzt und man kann davon 

ausgehen, dass sich unsere Jungs sehr strecken müssen, um etwas Zählbares mitzunehmen. 

 

14. September 

https://hellas-schach.de/assets/files/Termine2024-2025.pdf
https://www.findchessgames.com/index-0134,224,1205|1|1938.html


Am Donnerstag ist unser U16-Team um Coach und Betreuer Holger Borchers mit Silas, 

Lasse, Gianluca, Jacob und Sven-Jonas gut in Hannover angekommen. Reisen mit der 

Deutschen Bahn sind in diesen Tagen in unserer Region sowieso ein Highlight... so hat es 

auch unsere Jungs erwischt und man checkte mit ner guten Stunde Verspätung in der 

Jugendherberge ein. Ankommen, Essen, Auslosung und schon war der Tag vorbei. 

Ausgestattet mit neuen Hodies - herzlichen Dank an unseren Sponsor und Möglichmacher 

EP:Lehmann - wurde die Konzentration geschärft und nach letzten Vorbereitungen sollte das 

Turnier motiviert beginnen. So ging es auch gleich in die Vollen, mit Startplatz Nr. 11 

ausgestattet musste man gegen den Setzlisten Zweiten, Doppelbauer Kiel, an die Bretter. Früh 

ging die Nachricht im hausinternen Whatsapp-Chat ein "1:0" für Hellas. Im ersten Moment 

eine ziemliche Überraschung, da Kiel nominell unseren Jungs total überlegen ist. So war es 

dann auch und Giani meldete einen kampflosen Punkt. Immerhin musste nun nur noch einer 

unserer Davids seinen Goliath besiegen, leider trat das nicht ein und wir verloren mit 1:3. 

Somit startete das Turnier so richtig erst ab Runde zwei. Am Nachmittag traf man auf den 

Delmenhorster SK und nun sollte Zählbares her. Unsere Jungs blieben stabil und holten dank 

Siegen von Sven-Jonas und Lasse sowie einen halben Punkt durch Jacob ein 2,5-1,5 Sieg! 

Klasse! In Runde drei geht es gegen den SV Agon Neumünster. Von den DWZ-Zahl 

ausgehend ist das ein Duell auf Augenhöhe. Wir drücken die Daumen. Den Turnierlink findet 

ihr in der Überschrift. 

 

Abteilungsversammlung 

Donnerstag fand im FGZ unsere Abteilungsversammlung statt. Neben einer kurzen 

Saisonrückschau wurde der Blick auf die kommende Saison und die damit verbundenen Ziele 

gesetzt. Dass "Verein" mehr ist, als sportlicher Erfolg, wurde sympathisch anhand toller 

Bilder untermauert (Gem. Ausflüge, Auftritte bei Stadtfesten, Stadionbesuche, gemeinsame 

Turniere mit vielen Mitgliedern usw.). Weiterhin wurde der Trainingsalltag und die 

Mannschaftsaufstellungen besprochen. Kurz um: Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Saison 

 

Hausfest 

Nathanael, Bernd und Frank vertraten unsere Abteilung beim FGZ-Hausfest, welches gestern 

Nachmittag vor dem Familien- und Generationenzentrum stattfand. Frau Lahn hat 

federführend mit den einzelnen Angeboten des FGZ ein tolles Familienfest auf die Beine 

gestellt, was sich zwischen 14 und 17 Uhr auf dem Rathausvorplatz abspielten sollte. Ihr 

merkt... zu viel Konjunktiv. Leider hatte Petrus etwas dagegen und überraschte alle Besucher 

mit einer ordentlichen Portion Regen. Sehr schade. So musste das Hausfest frühzeitiger als 

geplant abgebrochen werden. Danke an alle Beteiligten für die Orga und die tollen 

Standideen. Wir machen gerne auch in Zukunft mit und sind dankbar über die Möglichkeit, 

unseren Vereinsalltag im FGZ ausleben zu dürfen. 



 

 

Bis der Regen kam war es toll 

10. September 2024 - Unser U12-Team kehrt glücklich von der NDVM U12 heim - NDVM 2024 U12 

Ereignisreiche Tage liegen hinter Lene, Isabell, Alina, Emilia und Henriette. Bei der NDVM 

kommen unsere Mädels auf insgesamt zwei Mannschaftspunkte. In der ersten Runde unterlag 

man den Mädchen aus Blankenese mit 1:3. Alina holte hier den ersten Hellas-Brettpunkt. Wie 

bereits erwähnt begegnete unser Team in Runde zwei dem HSK und kam nach Siegen von 

Lene und Alina zu einem starken 2:2. 

Auch in der dritten Runde kam ein weiterer Mannschaftspunkt hinzu, als unser erstes und 

drittes Brett wieder gegen das Team aus Elmshorn voll punktete. Die vierte Runde ging an 

den VfL Gräfenhainiche, der sich an den Brettern eins, zwei und vier gegen Lene, Isabell und 

Henriette durchsetzen konnte. In der Abschlussrunde warteten die Schachfreunde Hett, die 

https://schachjugend-mv.de/ergebnisse/ndvm-2024-u12wu16w-in-prora-binz/


sich nach langem Kampf mit 3:1 behaupteten. In Summe belegen wir den 13. Platz vor dem 

anderen Brandenburger Team aus Rüdersdorf. Neben den persönlichen und 

teamübergreifenden tollen Erfahrungen an so einem langen Wochenende, konnte man durch 

intensive Analysen und Erklärungen dank Niclas einiges an schachlichem Wissen mitnehmen. 

Erwähnt werden müssen noch die drei Brettpunkte am ersten Brett durch Lene (+127), die 

sich überwiegend gegen deutlich DWZ-stärkere Kontrahentinnen durchsetzen musste. Das 

erste Brett bei so einem Turnier ist nie leicht zu bespielen, da nahezu jedes Team eine Art 

Ausnahmespielerin am ersten Brett platziert. Alina holt am dritten Brett satte 4 aus 5 und 

macht einen kräftigen Sprung "nach oben". Mit einem Plus von 194 DWZ-Punkten hat sie 

von allen Mädels des Turniers den zweithöchsten DWZ-Erfolg. Auch Isabell, Emilia und 

Henriette spielten tolle Partien, versäumten es aber sich am Ende selbst zu belohnen. Wie dem 

auch sei... Diese Erfolge sind nur möglich, wenn der Nährboden für Erfolg gelegt ist. In 

diesem Fall ist das die Teamchemie, nicht nur zwischen den Spielerinnen, sondern auch im 

Ganzen. Engagierte Eltern, Organisatoren, Trainer und Betreuer zählen hier dazu. All das ist 

und war gegeben und machte diese tolle Erfahrung erst möglich. Wie heißt es so schön, Bilder 

sagen mehr als 1000 Worte.... 

 

Das Team 

7. September 2024 - Erste Erfolge im Hellas-Team - NDVM 2024 U12 

Tag eins ist gespielt uns es gibt bereits tolle Erfolge. Ganz schnell ging es zunächst in Runde 

eins, bereits um 09:04! Uhr trudelte der erste Punkt ein. Alina gewann ihre Partie gegen die 

Kontrahentin aus Blankenese. Toller Erfolg, wenig später mussten unsere Mädels dann die 

harte Realität erleben. Isabell, Lene und Emilia verloren. Henriette durfte als Ersatzspielerin 

im Ersatzturnier starten. Somit ging die erste Runde 1:3 verloren, wobei der eine Brettpunkt 

bereits ein super Erfolg darstellte. In der zweiten Runde wartete kein geringerer Gegner als 

der Hamburger SK. Über diesen Verein muss man nicht viel schreiben... einer der ältesten 

Schachvereine Deutschlands mit entsprechenden Erfolgen. Unsere Mädels schlugen sich sehr 

stark und verdienten sich nach Siegen von Alina und Lene ein wunderbares 2:2! Die erste 

Überraschung war damit perfekt. Im Anschluss stand die Analyse mit Niclas an, zur 

Belohnung und Erholung gab es einige Portionen Hellas-Eis:-) 

https://schachjugend-mv.de/documents/443/NDVM%202024%20u12w%20Rangliste%20(2024-09-09).pdf
https://schachjugend-mv.de/ergebnisse/ndvm-2024-u12wu16w-in-prora-binz/


Morgen früh geht es weiter und wir freuen uns auf weitere tolle Nachrichten aus Binz. 

 

6. September NDVM in Binz und Hannover, Mitgliederversammlung 

Und es geht wieder los... 

Drei Wochen intensivere Pause und nun steht die Saison in den Startlöchern. Den Anfang 

machen unsere U12-Mädels, die ab heute bei der NDVM U12w in Binz an den Start gehen. 

Gespielt wird bis Montag, insgesamt stehen fünf Runden auf dem Plan. Mit dabei sind Teams 

aus Magdeburg, Elmshorn, Torgelow oder Tangerhütte. Ausgestattet mit tollen Turniershirts 

wurden unsere glorreichen fünf bereits, siehe unten. Ergebnisse und Tabellen sind ab morgen 

hier einzusehen. Die schachliche Betreuung übernimmt Niclas. 

 

Unsere Mädels sind nicht die einzigen NDVM-Teilnehmenden. Auch unsere U16-Jungs 

gehen an den Start. Allerdings führt ihr Weg nach Hannover und nicht an die Ostsee und das 

Turnier findet auch erst am kommenden Wochenende statt. Auch hier war Lasse aktiv und 

kümmerte sich gemeinsam mit EP:Lehmann um neue Klamotten. Ein cooler Schach-Hoodie 

war das Ergebnis, wir bedanken uns für das Engagement und das Sponsoring. Begleitet wird 

unser Team um Gianluca, Lasse, Sven-Jonas, Jacob B. und Silas von Holger.  

Samstag findet im FGZ noch ein kurzes Sondertraining für das Team statt. Die U12 wurde 

bereits in den Ferien von Niclas optimal vorbereitet. 

 

Am kommenden Donnerstag, 12. September um 18:30 Uhr, startet dann auch wieder der 

Trainingsalltag im FGZ beginnend mit einer Mitgliederversammlung der Abteilung. Der erste 

Spieltag steht am 29. September auf der Agenda, hier duellieren sich traditionell die Teams 

des gleichen Vereins, also Hellas I-Hellas II. Hellas III empfängt die Schachfreunde aus 

Leegebruch zum Ligaauftakt. 

Wir sind gespannt auf eine aufregende Saison, bei dem das Ziel beider Mannschaften in der 

Landesklasse klar ist. Hellas I strebt den Aufstieg an und Hellas II möchte das 

Vorjahresergebnis bestätigen und solide die Klasse halten. Wir freuen uns! 

 

Einen Tag später, am 13. September, findet das FGZ-Hausfest statt. Hier werden wir ebenfalls 

mit einem Schachstand vor Ort sein. Einzelheiten findet ihr auf dem Flyer. Wir freuen uns auf 

viele Schachfreunde. 

 

12. August 2024 - Viel Schach am Wochenende... 

Dafür das Ferien sind, fand die letzten Tage sehr viel Schachliches bei uns statt. Angefangen 

hat es bereits am Donnerstag, als Niclas und Marvin beim Ferienlager des Mikado e.V. im 

Nauener Stadtbad den dortigen Kids das Schachspielen näher brachten. In zwei Stunden gab 

es zunächst einige Testpartien, im Anschluss folgt ein Rundenturnier mit 12 Spielern. Die 

Kids waren begeistert dabei und am Ende gab es mit Max auch einen verdienten Sieger. 

Nebenbei bemerkt: Stark, was die Veranstalter des Mikado e.V. als Feriengestaltung für die 

Kinder und Jugendlichen dort auf die Beine stellen. 

 

Freitag ging es mit unseren U12-Mädels weiter, die im September an der Norddeutschen 

Vereinsmeisterschaft teilnehmen. Die engagierten Eltern organisierten trotz einiger 

kurzfristiger krankheitsbedingter Umstände ein Sondertraining, bei dem Niclas für die 

schachliche Expertise sorgte. Es war wieder ein toller Nachmittag, der mit der Übergabe der 

offiziellen Turnierkleider endete. Vielen Dank für das tolle Engagement! 

 

Am Samstag fand sich ein Teil der Hellas-Familie bei Mario im Garten wieder. Angereist 

https://schachjugend-mv.de/ergebnisse/ndvm-2024-u12wu16w-in-prora-binz/
https://schachligen.de/cgi-bin/admin/hp.cgi?action=termine_anzeigen&liga_id=3
https://schachligen.de/cgi-bin/admin/hp.cgi?action=termine_anzeigen&liga_id=5


waren auch die Freunde aus Halle/Merseburg. Traditionell ging es um 13:30 Uhr in den 

Vergleichskampf 8 gegen 8. Hier behielt Hellas die Oberhand und gewann mit 4,5-3,5 trotz 

kleiner Anfangsschwierigkeiten an Brett zwei. Wie man sieht, war auch Anett über das 

Ergebnis ziemlich erfreut :-) 

Im Anschluss, nach Kaffee und Kuchen, fand die große Blitzrunde mit insgesamt 20 Spielern 

statt. Es war ein tolles Miteinander, über das wir hier zahlreiche Anekdoten erzählen 

könnten... Wir kämen nicht zum Ende. Gesagt sei, dass am Ende drei Hellasspieler auf dem 

Treppchen standen. Patrick belegt nach einer Siegesserie von 12 Partien den dritten Platz, 

Marvin verlor vier Spiele vor Schluss die entscheidende Partie gegen Benni und wurde 

Zweiter. Tagessieger - und wie er das schaffte weiß er vermutlich selbst nicht ganz - wurde 

unser Benni. Sein Strahlen nahm man noch über die Stadtgrenzen Falkensees hinaus wahr. 

Zur Belohnung gab es eine tolle Urkunde und ein Glas Honig aus der Gartenstadt. Toll. Im 

Anschluss wurde gegrillt, geblitzt und gequatscht. Die letzte Blitzrunde fand um 2 Uhr Nachts 

statt, die letzten Besucher fanden gegen 4 Uhr den Weg ins Bett. Vielen Dank an Mario und 

Ines für die tolle Orga und für die wahnsinnige Gastfreundschaft.  

 

einzigartige Shirts 

 

Garten von Mario, die Ruhe vor der Sturm 



 

Grillmeister Rainer mit einer super Leistung :-) 

5. August 2024 - Emma wird in der Gruppe G der DSAM Deutsche Meisterin! 

Sonntag 

Beeindruckende Leistung von unseren Finalisten bei der DSAM. Nach fünf Finalspielen 

holen unsere vier Akteure 10,5 Punkte. Silas bleibt etwas unter seinen Erwartungen und 

landet bei 1/5, Niclas und Jacob holen jeweils beide 3 Punkte und damit mehr als 50%. Den 

Vogel schießt aber Emma ab, im positiven Sinne:-) Emma holt 3,5 Punkte in der Gruppe G 

und wird damit beste weibliche Spielerinnen der Gruppe und darf sich nunmehr "Deutsche 

Meisterin" der DSAM nennen. Sensationell. Die Hellas-Familie ist sehr stolz auf diese tolle 

Leistung.  

 

Samstag 

Ein weiteres tolles Ereignis fand bereits Samstag statt. In Nauen wurde erstmalig der 

Funkstadt-Sommer veranstaltet, bei dem Vereine und Geschäfte die Möglichkeit hatten in 

Kooperationen gemeinsame Stände aufzubauen. Dank der tatkräftigen Unterstützung von 

Familie Lehmann, gespickt mit dem schachlichen Input von Klemens, Lasse, Oli und auch 

Thomas gelang es, den Verein in einem tollen Licht darzustellen. Vielen Dank an das 

Engagement der Akteure vor Ort, die den Interessierten die Welt des Schach näherbrachten. 

 

Ausblick 

Samstag findet bei Mario das freundschaftliche Austausch mit den Schachfreunden aus dem 

Saale-Kreis statt. Wir freuen uns auf den tollen Abend mit vielen Partien Schach, netten 

Gesprächen und einem tollen Ambiente bei diesem fast schon traditionellen Event. 

 

https://www.dsam-cup.de/bad_wildungen_finale/turnier.php?gruppe=G&typ=tab


 

Unser Team beim Funkstadtsommer 

 

Der ehemalige Bürgermeister Hr. Fleischmann am Schachstand 

 

 

Schachschule mit Klemens 



2. August 2024 - Emma, Silas, Niclas und Jacob beim DSAM-Finale in Bad Wildungen 

Während einige Menschen in den Ferien die Ferien genießen sitzen Emma, Silas, Niclas und 

Jacob beim DSAM-Finale in Bad Wildungen an den Brettern. Und ja, genießen das mit 

Sicherheit ebenfalls. Alle vier erkämpften sich durch ihre sensationellen Ergebnisse in den 

Quali-Turnieren (Emma beste weibliche Spielerin in Magdeburg!) die Chance, nun das Finale 

zu spielen. Die erste Runde startete etwas holprig, einzig Jacob konnte gewinnen, Niclas kam 

zum Remis und Emma und Silas verloren. In der sehr lang andauernden zweiten Runde verlor 

Jacob, Silas spielte Remis und Emma sowie Niclas gewannen ihre Partien. Somit ist niemand 

mehr ohne Punkte. 

 

Hier findet ihr die Einzelheiten zum Turnier. Zu den Live-Brettern - an eines sitzt zur Stunde 

Niclas - geht es hier.  

31. Juli 2024 - Funkstadtsommer in der Altstadt mit dem Hellas-Stand vor EP: Lehmann 

Das alt bekannte Altstadtfest wird neu aufgelegt und geht unter den Namen 

"Funkstadtsommerfest" neu an den Start. Das Konzept ist aufgepeppt. Sichtbar sollen auch 

die regionalen Angebote bspw. in Form von den ansässigen Vereinen werden. Dazu kam 

Heiko Lehmann von EP: Lehmann auf uns zu. Daraus ergibt sich ein kleiner aber feiner 

Schachstand an diesem Samstag zwischen 14 und 18 Uhr vor dem Geschäft von Heiko in der 

Mittelstraße. 

Die Gäste und Interessierten können sich beim Großfeldschach ausprobieren oder aber 

einfach die normalen Figuren über das Brett schieben. Klemens, Lasse und Olli werden die 

Hellas-Fahnen am Stand oben halten. Ein Besuch bei uns lohnt sich, kommt gerne vorbei und 

habt Spaß! Neben Schach gibt es auch eine tolle Tombola mit hochwertigen Preisen. 

23. Juli 2024 - Unser Lui goes to Hollywood... oder so ähnlich  

In sechs Tagen wir Lui 16 und bricht auf in die große weite Welt!  

Lui ist eines der - damaligen Kinder - nun Jugendlichen, die in den ersten Gruppen des 

Kinderschachprojekts in den Jahren 2017/18 von Hellas waren. Damit war er sehr früh im 

Nachwuchsschach bei Hellas aktiv und wird nun für ein Jahr eine schachliche Pause einlegen. 

Jedenfalls in Nauen.  Bis hierhin sammelte Lui schon einige Erfolge, sei es in Einzelturnieren 

wie der DSAM oder beim Falkenseer Open 2023, als er mit 4/5 den Jugendpreis gewann. 

Darüber hinaus nahm er mit seinen Teams bei diversen Norddeutschen Meisterschaften oder 

auch Schulschachturnieren erfolgreich teil 

Ab August trifft man ihn nun auf der anderen Seite des Atlantiks. Die Hellas-Familie wünscht 

viel Spaß, viele tolle Eindrücke und im besten Fall auch etwas Sehnsucht nach dem 

havelländichen Schachleben, sodass du im kommenden Jahr wieder bei uns am Start bist. Im 

Übrigen wird auch in Arkansas Schach gespielt. Das entsprechende Chess-Team bei 

Chess.com umfasst immerhin 177 Mitglieder. Wir wünschen eine tolle Reise, viele spannende 

Erlebnisse und vor allem viel Spaß lieber Lui! 

 

22. Juli 2024 - Trainingsgruppe Binz trifft sich zur Vorbereitung  

Kurzes Update: In wenigen Wochen steht die NDVM unserer Mädchenmannschaft in Binz 

auf dem Programm. Für eine optimale Turniererfahrung wurde seitens der Eltern eine tolle 

Trainingseinheit einschließlich Pool und Grillabend organisiert. Niclas nahm sich die Zeit und 

organisierte das schachliche Geschehen vor Ort. Toll zu sehen, dass das Team auch neben 

https://www.dsam-cup.de/bad_wildungen_finale/
https://lichess.org/broadcast/german-amateur-championship-202324--finals/round-3/LtI0Xuw7


dem Brett super miteinander funktioniert. Vom 6. bis 9. September spielen unsere Mädchen 

dann bei ihrem bisher größten Turnier. In weiterer Vorbereitung wird es dazu noch eine 

zweite Trainingseinheit geben, wir werden berichten. 

11. Juli 2024 - Klemens umtriebig - Tolles Disc-Golf-Schach-Projekt an der Schule 

Unser Verein wirkt mittlerweile weit über die Grenzen der Stadt Nauen hinaus. Wenn man es 

genau nimmt, sind die wenigsten Spieler - egal ob bei den Kids oder bei den Erwachsenen - 

reine Ur-Nauener (wenn es den Begriff überhaupt gibt). Heute berichten wir von einem 

weiteren Projekt aus Falkensee, welches unser Klemens Albroscheit im Rahmen seiner 

Schachlehrertätigkeit an der Europaschule in Falkensee durchgeführt hat.  

Klemens führte mit drei Schach-AG-Gruppen der Europaschule Falkensee am 09. Juli ein 

Disc-Golf-Wettbewerb durch. Dieses Projekt ĂDisc-Golf-Schachñ wird im Rahmen der 64in 

Bewegung-Kampagne der Deutschen Schachjugend und der MOVE FOR HEALTH 

Kampagne der Deutschen Schachjugend umgesetzt und vom Bundesministerium für Familie, 

Senioren, Frauen und Jugend durch das Zukunftspaket für Bewegung, Kultur und Gesundheit 

gefördert. Wie genau Disc-Golf-Schach funktioniert und welchen Spaß man damit haben 

kann, steht im verlinkten Bericht. 

Hier einige Bilder von der Projektdurchführung. Vielen Dank an Klemens für das tolle 

Engagement! 

8. Juli 2024 - Brandenburgische Vereinsmannschaftsmeisterschaft mit unserer U10 und U12 

Samstag und Sonntag waren vier Hellas-Teams in Falkensee bei der BVJM des Landes 

Brandenburg am Start. Unsere U12 mit Ben, Jürgen, Linus und Niklas spielte ausschließlich 

Samstag und musste auch ziemlich viel Lehrgeld zahlen. Als jüngste Teilnehmer im Feld mit 

Falkensee, Barnim und dem USV Potsdam allerdings auch keine Schande. Begleitet wurden 

unsere Teams durch Lasse, Niklas und Holger.  

In der U10 wurde sowohl Samstag als auch Sonntag gespielt, da hier ganze 12 Teams an die 

Bretter gingen. Toll zu sehen, dass so viel des jüngsten Nachwuchses Spaß am Schach hat. 

Auch wenn am Ende die 12 Teams aus nur fünf Vereinen stammten. Wir entsendeten gleich 

drei Mannschaften und diese schlugen sich mehr als gut. Hellas I belegte nach sechs 

gespielten Runden den 8. Tabellenplatz, Michael, Elias, Timo, Tom und Sonntag auch Niklas 

stellten das Team. Für Hellas II gingen Fritz, Mika, Emil und Erika an die Bretter. Mit einem 

Sieg, zwei Remis und drei Niederlagen stand man am Sonntagnachmittag auf dem 11. Platz. 

Unser Mädchenteam - was so leider nicht benannt werden durfte ?! - also Hellas III, kam mit 

Lene, Isabell, Emilia und Junyan ebenfalls auf 4:8 Mannschaftspunkte, erzielte aber 10 

Brettpunkte, sodass am Ende des Tages der neunte Platz raussprang.  

Dass wir (noch) nicht ganz oben mitspielen, war uns im Vorhinein klar. So war das ein 

lehrreiches Wochenende, bei dem der Spaß und das Sammeln von Turniererfahrung im 

Vordergrund stand. Größtes Manko war an diesem Wochenende aber die teils chaotische 

Organisation mit vermeintlichen Doppelpaarungen, Handauszählungen und nicht 

funktionierender Turniersoftware. Schade, andererseits kann man froh sein, dass sich 

überhaupt Organisatoren finden, die das Turnier ausrichten. Insofern sagen wir "Danke" für 

das Engagement. 

Hier sehr ihr die Tabellen und Ergebnisse U10 und der U12. 

28. Juni 2024 - Kurz vor der Sommerpause wird Alex Stadtmeister 

Spannend war es im FGZ am Donnerstagabend, als 12 Spieler die Platzierungen der 

Stadtmeisterschaft ausspielten. Leider waren nicht alle ursprünglichen Spieler, die auch an der 

Gruppenphase teilnahmen, am Start. Gespielt wurde in drei Gruppen a 4 Spieler. Die erste 

https://hellas-schach.de/assets/files/01_Bericht-vomDisc-Golf-Schach.pdf
https://www.findchessgames.com/index-0134,224,1180.html
https://www.findchessgames.com/index-0134,224,1178.html


Runde im Jeder-gegen-Jeden Schnellschach 12+3 und im Anschluss die gleichen Paarungen 

der Gruppen mit vertauschten Farben im Blitzschach. 

In der Gruppe A, wo es um den Titel der Stadtmeisterschaft ging, duellierten sich Alex, Anett, 

Lasse und Marvin. Lasse wurde kurzerhand von Gruppe B in Gruppe A befördert, da Silas 

sich kurzfristig abmelden musste. Sichtlich schwer hatte er es dann auch in dem starken 

Teilnehmerfeld, nach drei Runden hatten Anett, Alex und Marvin je zwei Punkte. In der 

Rückrunde ging es dann in die Vollen, Lasse holte gegen Anett den Ehrenpunkt und um 20:45 

Uhr stand die Entscheidungspartie Alex-Marvin an. Hier setzte sich der amtierende 

Stadtmeister, Alexander, durch und gewann das Match. Damit verteidigt Alex seinen Titel. 

Herzlichen Glückwunsch. 

 

Die Gruppe B gewann Niclas vor Bernd und beiden Thomasen. In der Gruppe C holte 

Gianluca 5,5/6! Eine beachtliche Leistung im Duell gegen Lui/Christian, Patrick und Achim. 

Damit verabschieden wir uns trainingstechnisch bei den Erwachsenen in die Sommerpause. 

Wir tanken neue Kraft, Motivation und kreative Ideen, um die nächste Saison erfolgreich 

anzugehen.  

Doch auch in den Ferien findet Schach statt, so sind wir am 3. August im Rahmen des 

Altstadtfest mit einem Stand vor dem Geschäft von EP:Lehmann am Start. Eine Woche später 

lädt Mario zum Vergleichskampf gegen unsere Schachfreunde aus Merseburg/Halle. Wir 

berichten. 

Allen Lesern und Fans wünschen wir einen tollen Sommer, bleibt sportlich, fiebert uns zum 

EM-Titel und vor allem - bleibt gesund - ! 

16. Juni 2024 - Tag der Vereine mit Hellas 

Ganz so gut hat das offensichtlich mit der gewünschten Wetterbestellung nicht geklappt. Nach 

dem Lasse, Niclas und Marvin um 10 Uhr zum Aufbau im Stadtbad am Samstag eintrafen, 

begann es sogleich zu regnen. Nun ja, Pavilion, Bierzeltgarnitur und Großfeldschach 

aufgebaut und schon ging es los. Zahlreiche Havelländische Vereine waren vertreten, wir 

fanden uns direkt neben unseren Abteilungskollegen der Tischtennisspieler wieder, die mit 

einer wunderbaren Ballmaschine aufwarteten. Links von uns waren die Ehrenamtler des SV 

Leonardo da Vinci. Gegen 13:30 Uhr wurde das mit dem Wetter etwas besser, sodass sich 

doch einige Interessierte im Stadtbad wiederfanden. Neben einigen Kindern und interessierten 

Erwachsenen besuchte uns auch Landrat Roger Lewandowski, der selbst vor einigen 

Jahrzehnten Schach spielte und dessen Sohn irgendwann auch einmal im Schachverein in 

Falkensee aktiv war. Ausgestattet mit einem Schachaufkleber zog der Landrat wenig später 

von dannen.  

In Summe waren sehr viele Vereine und Abteilungen am Start, zahlreiche Mitglieder vertraten 

ihre Stände. Es ging und geht um Sichtbarkeit und Wahrnehmung, insbesondere von 

Randsportarten wie dem Schach.  

Parallel dazu wurde im FGZ die "nächste Generation" mit bestem Wissen aus dem Repertoire 

von Holger ausgestattet, erst war die neu gegründete Mädchenmannschaft am Start, danach 

folgte die etwas älteren Jungs. 

 

 



 

Achim und Marvin  

 

 

Lasse nahm es wieder einmal sehr professionell mit der Vorbereitung :-) 

14. Juni 2024 - Niclas gewinnt den Grand-Prix  

Das letzte Turnier der Grand-Prix Serie im Schnellschach gewann am Donnerstagabend Alex. 

Spannender hätte es nicht sein können, vor der letzten Runde waren Alex und Marvin 

punktgleich bei 4,5. Beide remisierten gegeneinander, sodass die letzte Runde entscheiden 

sollte. Alex spielte gegen Niclas, dessen schwarzer König sich recht schnell viel zu früh in der 

Mitte des Brettes verortete. Wenig später war das Spiel vorbei und Alex gewann. Marvin 

musste gegen Frank nachziehen und klopfte bereits die berühmtberüchtigten Sprüche. In 

einem Turm-Springer-Endspiel fand Frank eine Taktik und spielte souverän die Stellung zum 

Sieg. Somit gewann Alex das letzte Grand-Prix-Turnier. Aber: Entscheidend ist, wer in 

Summe oben steht und das hat in diesem Jahr Niclas geschafft. Er holte in sechs 

Einzelturnieren 50,5 Punkte (14,12,10,9,8,7... usw.) und stand damit einen halben Zähler vor 

Anett, die den zweiten Platz belegt. Herzlichen Glückwunsch. Beim Blick auf die Endtabelle 

kann man darüber diskutieren, ob man nicht die erreichten Punkte im Verhältnis zu der 

Anzahl der gespielten Punkte setzen sollte. Ja, kann man machen. Allerdings kann man auch 

https://hellas-schach.de/page7.html#image2-2q


den Einsatz, die Zuverlässigkeit und das persönliche Engagement, sich frühzeitig die 

Spieltermine in den Kalender zu schreiben und dann auch mit Anwesenheit zu glänzen, 

belohnen. Das wird hiermit getan. Insofern eine super verdiente Leistung für die 

"Dauerbrenner". 

 

Morgen - nach dem heutigen EM-Auftakt gegen die Schotten - steht dann der Tag der Vereine 

im Stadtbad an! Wir sind mit einem Stand vertreten, Großfeldschach, Taktikaufgaben, Bretter, 

Uhren und tolle Preise sind am Start. Kommt gern vorbei, der Eintritt ist frei. Und wer keine 

Lust auf die Stände/Vereine und Akteure hat, kann sich auch einfach ein Eis holen und 

danach ins Wasser springen (Wenn der Wettergott mitspielt, laut Vorhersagen ist er noch 

nicht in EM-Stimmung). 

 

Für die jüngeren Kids steht morgen im Übrigen noch ein Sondertraining mit Benno im FGZ 

an.  

Am 27. Juni folgt das Finale der Stadtmeisterschaft. 

 

So, das war es für den Moment. Nun schnappt euch den Deutschlandschal und drückt die 

Daumen. Es kann ja - was internationale Turniere betrifft - nur besser werden. Wir sind 

optimistisch... Tschland! 

9. Juni 2024 - Schnellschach in Deetz und Abrafaxe in Berlin 

Am gestrigen Samstag waren gleich 10 Hellasspieler in Berlin und Brandenburg unterwegs. 

Isabell spielte beim Abrafaxe - Kinderturnier in Berlin und kam auf 4 Punkte bei einem 

starken Teilnehmerfeld. Gut gemacht. 

 

In Deetz zum 3. Schnellschachopen waren neun weitere Spieler am Start. Nach neun Runden 

mit 15-minütiger Bedenkzeit schafften es Alex (9) und Marvin (10) mit je 6/9 unter die Top-

Ten und bestätigten damit fast die Setzliste bei einem sehr stark aufgestellten Turnier. Sieger 

wurde GM Richter. Auch Silas kam bei windigen Verhältnissen :-) auf 6 Punkte. Lasse holte 

sehr starke 5,5 Punkte. Ein halber Punkt mehr und die VFL Wolfsburg-App wäre einmal mehr 

runtergeladen worden.... 

Niclas, Gianluca und Sven-Jonas landeten bei 5 Punkten, Ulli bei 4,5 und Jakob G. bei 3. 

Es war ein sehr schönes Turnier bei besten Bedingungen und guter Leitung durch 

Hauptschiedsrichter Holger Borchers und die Turnierleitung Rolf Trenner. Am Ende - gegen 

17 Uhr - warteten auf alle Spieler und Spielerinnen tolle Sachpreise.  

 

Weiter geht es kommenden Samstag, beim Tag der Vereine im Stadtbad Nauen von 11 bis 16 

Uhr. Kommt gerne vorbei! 

https://chess-results.com/tnr924665.aspx?lan=0&art=4


 

voll motiviert ins Turnier  

 

 

Justin-Alex = 0:1 

3. Juni 2024 - Tag der Vereine - Hellas I souverän - Mädchenteam in Nauen 

Bevor es an die Berichterstattung des letzten Landesklasse-Spieltags geht, hier drei wichtige 

Infos: 

 

1. Am 15. Juni findet im Stadtbad Nauen der "Tag der Vereine" des Landkreis Havelland 

statt. Hellas Nauen mit den Tischtennisspielern und natürlich uns ist auch am Start. Kommt 

gern zwischen 11 und 16 Uhr vorbei. Wir freuen uns. 

2. Bei REWE läuft gerade wieder Aktion "Scheine für Vereine". Auch hier ist Hellas Nauen 

mit dabei. Also... fleißig einkaufen, Vereinsscheine aushändigen lassen und dann in den dafür 

vorgesehenen Hellas-Briefkasten werfen. Danke fürs Mitmachen. Wer in anderen REWE 

Märkten einkauft kann die Scheine auch online auf unseren Verein einlösen. 

3. Hellas-Mädchenteam; Mittlerweile haben wir einige Mädels in der U8 und U10, sodass 

wir ein Hellas-Mädchenteam aufbauen bzw. in die Turniere schicken können. Am Freitag 

beim Havelqueenscup in Falkensee nahmen einige Spielerinnen bereits teil. In der U8 wurde 

Alina Zweite und Emilia Vierte. Neumitglied Junyan landete auf Platz 5. In der U10 holt 



Isabell 5/7 und wird Zweite, Lene belegt Platz vier. Super gemacht! 

 

Nun zum gestrigen letzten Spieltag: 

Grundsätzlich gingen unsere Teams mit argen Personalproblemen in die Spiele. So spielten 

bei der Ersten Lui und Ulli an den Brettern 7 und 8 und Niclas und Lasse durften sich in 

Barnim an die ersten beiden Bretter setzen. Hellas I empfing den SV Wusterhausen im FGZ. 

Unsere "Acht" lieferte einen souveränen Spieltag ab. Patrick gewann sein Match nach einem 

frühen Qualitätsgewinn. Silas spielte druckvoll und willigte nach 2,5 Stunden ins Remis ein. 

Lui hatte eine tolle Angriffsstellung gegen seinen übermächtigen Gegner, vielleicht zeigt die 

Analyse andere Varianten, vom Bauchgefühl "war mehr drin". Stark gespielt. Ulli kämpfte 

ebenfalls lange am achten Brett und hielt die Stellung über drei Stunden ausgeglichen, am 

Ende aber hatte auch er das Nachsehen. Dass die Punkte sowieso gegen Wusterhausen an den 

vorderen Brettern kommen müssen war klar. So gewann Benno einen Bauern und führte 

diesen Vorteil zum Sieg. Marvins Vorbereitung ging sehr gut auf, im Mittelspiel sah man hier 

die bessere Stellungsstruktur und einen Mehrbauern. Gegen 14 Uhr war die Partie beendet. 

Bis dato hatte auch Benni sein Spiel gegen Daniel Dziamski beendet, hier sprang in eigentlich 

guter Stellung ein Remis heraus. Es fehlte also noch ein halber Punkt zum Mannschaftssieg 

und den steuerte Alex bei. Er hatte stets das Brett im Griff, stand etwas aktiver und remisierte 

gegen 14:50 Uhr seine Partie. Gute Leistung, versöhnlicher Abschluss. Dem Staffelsieger aus 

Barnim herzlichen Glückwunsch. Wir sind wieder einmal Zweiter... Aber nächstes Jahr... 

wird vielleicht alles anders oder eben auch nicht:-) 

 

Unsere Zweite trat die Reise nach Eberswalde an. Ein schweres Auswärtsspiel stand auf dem 

Plan und das sollte es auch werden. Erst einmal; danke für den Einsatz. Damit konnten alle 

Hellas-Spiele der Saison ohne "Kaffeepunkt" besetzt werden, auch wenn die Konstellation an 

diesem Tag sehr schwierig war. So verloren gegen ihre nach DWZ teils übermächtigen 

Gegner Niclas, Lasse, Jacob, Erhard, Thomas S. und auch Thomas L. Frank und Brendan 

holten jeweils halbe Punkte, sodass unterm Strich ein 1:7 stand und das obwohl "man nach 

einer Stunde wohl auf Sieg stand" mit unser 50% Zweit- und 50% Drittpersonal. Also... Teuer 

verkauft und in der Endabrechnungen einen sehr starken 6. Tabellenplatz mit satten 8 

Mannschaftspunkten belegt.  

 

Samstag dann Schnellschach in Deetz. Wir wünschen einen schönen Wochenstart. 

31. Mai 2024 - Veranstaltungshinweis der Stadt Nauen 

Die Stadt Nauen, im speziellen die Kolleginnen der Stadtbibliothek, haben am 6. Juni eine 

Buchvorlesung mit Asal Dardan organisiert. In der Lesung und Diskussion zum Werk 

"Betrachtung einer Barbarin" geht es um gesellschaftlich-politisch relevante Themen aus 

einer ganz eigenen persönlichen Sicht. Informationen findet ihr hier. Beginn ist um 19:30 

Uhr. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 

27. Mai 2024 - Travemünde, Willingen, Lindow 

So viel Schach gab es die letzten Tage, da verliert man schnell den Überblick. 

In Willingen beendet Lene eine tolle ersten Deutschen Einzelmeisterschaft mit 4,5 von 11 

Punkten und erreicht in der Tabelle damit ihren Setzlistenplatz Nr. 37. Alina, seit Oktober im 

Verein, startete in der U8 und erreichte hier 2 Punkte aus 7 Partien. Besonders toll war die Art 

des Schachspiels. Ruhig und strukturiert versuchte Alina ihr Spiel durchzusetzen. Im 

Endergebnis reicht das für Platz 26. Herzlichen Glückwunsch an beide Mädchen sowie an das 

dazugehörige Trainerteam, sehr gut gemacht! 

 

https://www.phronesis-diskurs.de/veranstaltungen/betrachtungen-einer-barbarin
https://www.deutsche-schachjugend.de/termine/2024/dem/


In Travemünde war Mario wieder einmal bei der DSAM am Start. Direkt an der Ostsee fiel 

ihm hier der Start etwas schwierig, am Ende erreichte er dank zweier Schlusssiege noch mit 3 

Punkten noch den 33. Tabellenplatz. 

 

In Lindow trat Hellas IV zum Finalspiel der Havellandliga an. Niclas, Nathanael, Lasse und 

Shams schlugen sich wacker, mussten sich am Ende allerdings mit 0,5-3,5 geschlagen geben. 

Das Team beendet eine erfolgreiche Saison auf dem zweiten Tabellenplatz. Auch hier sagen 

wir herzlichen Glückwunsch! 

 

Am Sonntag steht nun der letzte Landesklassen-Spieltag auf dem Programm. Beide Hellas-

Teams sind arg personalgebeutelt, sodass wir hoffentlich mit 16 Spielern antreten können. 

Alles Weitere dann nächste Woche. Am 8. Juni spielen neun Spieler beim 

Schnellschachturnier in Deetz. 

 

Analyse mit Landestrainer Kesik 

24. Mai 2024 - Alina mit  dem ersten Punkt, Lene steht bei 2,5 

Alina ist in der U8w in das Turnier gestartet. Nach bereits vier Runden hat sie dank des 

Sieges gegen Emilia Mertes einen Punkt auf dem Konto. Die Partie dauerte nur 20 Züge lang. 

Dann hatte Alina ihren Läufer und die Dame so dramatisch gut vor dem weißen König 

positioniert, dass das Matt unausweichlich war. Toll gemacht. Zur Stunde spielt sie gegen 

Marianna Caber vom SC Kreuzberg. 

Lene steht nach acht gespielten Runden in der U10w bei 2,5 Punkten. Aus Spiel sieben und 

acht holte sie einen Sieg und ein Remis. Die Schlussstellung gegen Lina Fahim aus Runde 

sieben zeigt die Dominanz, mit der Lene ihre Gegnerin in dieser Partie beherrschte. In der 

achten Runde folgte ein Doppelturmendspiel mit ausgeglichenen Bauern. Heute Nachmittag 

folgt Runde zehn und morgen steht dann die Schlussrunde in Willingen an. Wir wünschen 

viel Spaß für die letzte Etappe. 

 

21. Mai 

Für Lene standen die ersten Runden bei der DJEM bereits auf dem Programm. Nach fünf 

https://www.dsam-cup.de/travemuende/turnier.php?gruppe=C&typ=tab
https://www.deutsche-schachjugend.de/2024/dem-u8w/partien/3-14/
https://www.deutsche-schachjugend.de/2024/dem-u10w/partien/7-21/


Runden steht sie bei einem Punkt. Bereits in Runde zwei konnte ein Sieg gegen Elena 

Seyedfakhari (1060) eingefahren werden. Die Partie verlief etwas ruckelig, im Mittelspiel 

allerdings opferte Lene gekonnt eine Dame, um wenig später mit Bauer, Läufer und beiden 

Türmen den zentralisierten schwarzen König Matt zu setzen. Alina startet erst morgen in das 

Turnier, da in der U8 lediglich sieben Runden gespielt werden. News, Bilder, Ergebnisse und 

auch ein Blick in die Partien findet man auf der Turnierseite. 

 

17. Mai 2024 

Die Deutsche Jugendeinzelmeisterschaft mit Alina und Lene 

Alina und Lene spielen die kommenden Tage die Deutsche Jugendeinzelmeisterschaft in 

Willingen! 

Allein die Qualifikation für dieses Turnier zu erreichen ist bereits eine Leistung, die nicht 

selbstverständlich ist. Lene und Alina haben nun die Chancen ein Turnier zu spielen, welches 

nicht Jedem in seiner schachlichen Karriere vergönnt ist. 

Alina qualifizierte sich erst vor wenigen Tagen für die DEM in der U8 weiblich. In dieser 

Gruppe sind bislang 28 Spielerinnen gemeldet. Das Turnier startet im Gegensatz zu den 

anderen Altersklassen allerdings erst am 21. Mai. Gespielt werden hier bis zum 25. Mai 

insgesamt sieben Runden.  

Lene qualifizierte sich bereits im April bei der LEM der U10w, sie ist bereits ab dem 19. Mai 

am Start und muss sich gegen ein Teilnehmendenfeld von insgesamt 42 Spielerinnen 

durchsetzen. Mit einer DWZ von 917 ist sie an Startplatz 37. gesetzt. Hier werden insgesamt 

elf Runden gespielt. 

  

Egal was passiert, die Teilnahme ist ein großer Erfolg. Wir drücken unseren Hellas-Mädels 

alle Daumen und wünschen für die kommenden Tage viele tolle Eindrücke, nette menschliche 

Begegnungen, eine schöne Zeit und am Ende auch die ein oder andere tolle Schachpartie. Wie 

schön die Zeit in Willingen sein kann, zeigt der folgende Schulschachbericht von Klemens: 

 

Nachtrag von Klemens zur Deutschen Schulschachmeisterschaft 

"Mit zwei Schulmannschaften habe ich von Himmelfahrt bis Sonntag an den Deutschen 

Schulschachmeisterschaften teilgenommen. Mit von der Partie waren unsere Hellas Jungs 

Julian Möller und Elias Herrmann, die als Zweitklässler in der WK G (=Grundschule Klasse 1 

bis 4) eine absolute Ausnahme bildeten. Das Turnier war schon durchaus mit guten 

Vereinsspielern besetzt, allen voran Peter Steinbrenner mit 1865 DWZ von der 

Pestalozzischule Kaiserslautern. Julian mit 6 aus 9 und Elias mit 5,5 Punkten haben 

herausragend bei den Großen mitgehalten. Und so abgeklärt ihre Partien bestritten, dass habe 

ich noch nie erlebt. Mit Sicherheit lag das auch an dem Vereinstraining mit Niclas, Benno und 

Co. Vielen Dank an dieser Stelle.  

An Brett 1 spielte Theodor Gritz von Caissa Falkensee. Auch er war mit 6 Punkten ein 

Spieler, der fleißig Punkte sammelte. So war die Erich-Kästner-Schule in der 

Abschlusstabelle die erste Schule in Deutschland mit positiver Brettpunktezahl. Das Turnier 

beendeten wir mit Platz 20 und haben uns damit um 10 Plätze gegenüber dem Vorjahr nach 

vorne geschoben. Es war auch meine erfolgreichste Mannschaft in dem großen Turnier (42 

Teams). Fr¿her noch mit Marc Andresen und der Schºnwalder Grundschule reichte es Ănurñ 

zu Platz 25. Neben den richtig guten Schachpartien, die alle sehr lange dauerten (die 

Bedenkzeit von 30 Minuten pro Spieler wurde nach meiner Schätzung Deutschlandweit am 

meisten ausgenutzt), haben wir auch viel Spaß in der Freizeit gehabt.  

Zusammen mit der Europaschule Falkensee ging es auf dem Skywalk auf über 100 Meter 

Höhe und 665 Meter Länge auf einer der längsten Hängebrücken der Welt. Viele kennen ja 

Willingen und haben vermutlich dort ebenfalls den Ausblick auf die größte Skisprungschanze 

der Welt genossen (Mühlenkopfschanze). Natürlich durfte die Sommerrodelbahn mit den 

https://www.deutsche-schachjugend.de/2024/dem-u10w/spieler/37/
https://www.deutsche-schachjugend.de/2024/dem-u8w/
https://www.deutsche-schachjugend.de/2024/dem-u10w/spieler/


weiteren Attraktionen nicht fehlen. Kurz: ein schönes Rahmenprogramm für die Schach-Kids.  

Die Europaschule beendete mit Platz 5 (von 8 Teams) die DSM erfolgreich. Allerdings 

erwischten Anjo Neumann, Gloria Dittrich, Asim Baykus, Luke Langhans und Elias Luber 

am ersten Tag einen von Nervosität geprägten Tag. Keine Mannschaftspunkte wurden erreicht 

und nur vereinzelt wurden die Partien gewonnen. Am zweiten Tag lief es ĂerwartungsgemªÇñ, 

d.h. alle Spiele wurden gewonnen und viele Brettpunkte gut gemacht. Theoretisch wäre am 

letzten Tag bei einem Sieg sogar noch der zweite Platz drin gewesen. Aber eben Theorie, den 

man spielte gegen den ungeschlagenen Turniersieger aus Bremen, der vorn mit drei DWZ-

Spielern antrat. Ohne Vereinskinder dagegen zu halten ist dann schon sportlich. Fast wäre am 

Brett 1 sogar Anjo Neumann ein Sieg gelungen (das Matt kam etwas aus dem ĂNichtsñ), aber 

durch  

die 0 : 4 Niederlage ging es punktgleich dann noch auf Platz 5 herab.  

Alle haben jedenfalls viel Spaß gehabt und Gloria (gerade 7 Jahre alt geworden) von der 

Europaschule bereitet sich auf die nächste DSM der Mädchen Anfang Juni in Bad Hersfeld 

vor. Ich werde berichten." 

Klemens Albroscheit  

13. Mai 2024 - So viel Schach, so viel Erfolge.... 

Viel los war in den vergangenen Tagen in der Hellas-Familie, Potsdam, Merseburg, 

Willingené Aber der Reihe nach: 

Potsdam 

Benno, Niclas, Silas, Sven-Jonas, Lasse und Jakob spielten beim Potsdamer Sommeropen von 

Donnerstag bis Sonntag. Nach sieben Runden kam Benno mit 5,5 Punkten auf dem 11. Platz 

ohne Niederlage ins Ziel. Niclas startete als Setzlisten Nr. 70 und wurde in der 

Endabrechnung 43. In seiner DWZ-Kategorie bis 1800 belegte er den zweiten Platz und 

spielte so gut, dass er in Runde fünf sogar gegen den Setzlitzenersten GM Michael Richter 

antreten durfte. Silas begann mit einer Auftaktniederlage, dem folgten dann aber noch 4 

Punkte, sodass er am Ende auf Rang 63 ins Ziel läuft. Sven-Jonas startete als Nr. 125 und 

belegte mit vier Punkten einen guten 68. Platz. Durchweg musste er die Underdog-Rolle 

einnehmen und hielt dem Druck stand. Nach drei Siegen gegen solide 1800er und dazu noch 

zwei Remisen gegen teilweise 1970 bedeuteten 90 gewonnene Elopunkte. Super Leistung! 

Lasse kämpfte mit den üblicher Schweizer-System-Herausforderungen. Stark vs. etwas 

schwächer, in Runde fünf gelang ein Remis gegen den Favoriten, in Runde sieben hingegen 

nur ein Remis als Favorit. Am Ende stehen drei Punkte und Platz 112 von 177. Jakob hatte 

durch die Bank weg mit deutlich stärkeren Gegnern zu tun. Am Ende holt er zwei Siegen bei 

einer Eloperformance von 1581, Rang 149, auch das ist für unseren noch sehr jungen Jakob 

eine sehr gute Leistung. Herzlichen Glückwunsch. 

 

Nach Merseburg traten Alex und Mario die Reise an. Hier galt es den Vereinsausflug und die 

Leistungen von Hellas-Aufwind und Hellas-Gegenwind aus dem Jahr 2023 zu bestätigen. 

Leider konnten wir diesmal nur zwei Akteuren entsenden. Unterm Strich gab es 

Unterstützung aus Wittstock im Team. Nach sieben Runden standen dann fünf Siege, ein 

Remis und nur eine Niederlage auf der Habenseite. Platz 2 von 14 und damit die Bestätigung 

aus dem Vorjahr. Es war wieder sehr toll organisiert.. das nächste Treffen (in Falkensee) wird 

vermutlich alsbald stattfinden. Wir freuen uns.  

 

Willingen  

Und dann durfte Klemens mit seinem Team aus der Erich-Kästner-Grundschule Falkensee die 

Deutsche Schulschachmeisterschaft der WK G vom 9. bis 12. Mai in Willingen spielen. Mit 

dabei aus unseren Reihen auch Julian Möller und Elias Herrmann. 42 Teams waren insgesamt 

https://chess-results.com/tnr937406.aspx?lan=0&art=4&zeilen=99999
https://www.deutsche-schachjugend.de/2024/dsm-wk-g/


am Start. Nach neun Runden standen satte vier Siege, zwei Remis und nur drei Niederlagen in 

der Tabelle. Platz 20 und damit obere Turnierhälfte für ein Brandenburger Team! Starke 

Leistung. Julian holte sehr starke 6/9 am dritten/vierten Brett. Elias kam auf 4,5/8, was 

ebenfalls eine sehr tolle Leistung ist. Wir gratulieren dem gesamten Team um Coach 

Klemens! 

Das weitere von Klemens trainierte Team der Europaschule in der WK G ½ belegte mit drei 

Siegen aus sieben Spielen den fünften Platz von acht Teams! Vom 7. bis 10. Juni ist der 

vermutlich erfolgreichste und umtriebigste Schulschachtrainer Deutschlands dann noch in der 

WK G M in Bad Hersfeld am Start. Die Daumen sind gedrückt! 

 

Niclas Platz 2 

Platz 20 

 

Starke Leistung 

6. Mai 2024 - Landeseinzelmeisterschaft in der U8 - Alina mit dem Titel!  

Eine beeindruckende und außergewöhnliche Leistung aller Hellas-Kids liegt hinter uns. Am 

Wochenende wurde die Landeseinzelmeisterschaft der U8 in Rüdersdorf ausgetragen. Die 

tollste Nachricht: Alle Kinder haben mindestens 3 Punkte aus 5 Partien geholt. Fritz hat mit 

einem Endspurt in zwei Vereinsduellen ganze vier Punkte und den 3. Platz erkämpft.  

Julian hatte etwas Pech. Er führte eine Runde vor Schluss mit 4/4 und wurde durch eine 

unglückliche Schlussniederlage auf den 4. Platz durchgereicht. Hier gilt es nicht traurig zu 

sein, sondern für das nächste Mal noch mehr Motivation aus der Erfahrung zu schöpfen. Elias 

und Niklas kamen ebenfalls auf 3 Punkte. Bei den Mädchen nahm Alina Glaubitz als einziges 

Mädchen teil, welches nicht aus der Region "Ost" kam. Nach vier Runden waren hier gleich 

vier Mädchen mit drei Punkten punktgleich.  



In der Schlussrunde stand der Schachgott dann auf unserer Seite: Alina hat auch zum Schluss 

starkes Angriffsschach gezeigt und abschließend sogar die bessere Wertung. Damit haben wir 

das erste Mal eine Landesmeisterin in der U8w! 

Alina fährt damit zur Deutschen Einzelmeisterschaft nach Willingen. Herzlichen 

Glückwunsch. 

 

Ein ganz großer Dank geht an Benno, Niclas und Lasse, die die Kids vor Ort nicht nur gut 

betreut, sondern im Vorhinein auch toll auf das Turnier in einer Spezialtrainingseinheit 

vorbereitet haben. 

 

Überblick Punktestand:  

Alina 4/5 1. Platz U8w  

Fritz 4/5 3. Platz U8  

Julian 4/5 4. Platz U8  

Elias 3/5 6. Platz U8  

Niklas 3/5 10. Platz U8 

 

Team Hellas 

3. Mai 2024 - Potsdamer Sommeropen ab 9. Mai 

Ein weiteres großes regionales Turnier wirft seine Schatten voraus. Vom 9. bis 12. Mai findet 

in Potsdam das 11. Potsdamer Sommeropen statt. Die Schachfreunde vom PSV Mitte um 

LSBB-Präsident Michael Fuhr haben von ursprünglich 120 Teilnehmende nun bereits auf 170 

erhöht. Am Start aus unseren Reihen sind Silas, Lasse, Sven-Jonas, Jakob, Niclas und Benno. 

Holger ist ebenfalls mit an Board, um für eine adäquate Betreuung zu sorgen. Gespielt werden 

sieben Runden, wir drücken allen Spielern die Daumen. 

 

Am gleichen Wochenende, vornehmlich am Samstag, fährt eine Hellas-Delegation wieder zu 

unseren Freunden vom Halle/Saalekreis zum Schachturnier. Im Schnellschach wird unser 

Team versuchen, den zweiten Platz von "Hellas-Aufwind" aus dem letzten Jahr mindestens zu 

bestätigen. Auch hier sind die Daumen gedrückt. 

29. April 2024 - Klassenerhalt - Revanche - 12/16 Brettpunkte 

Toller Tag für unsere Teams. Unsere Erste Mannschaft kehrt mit einem souveränen 

Auswärtssieg aus der Landeshauptstadt zurück. Der Start war etwas ruckelig, die Türen 

http://psv-mitte.de/wp-content/uploads/2024/04/Teilnehmerliste-Sommeropen-2024.html


öffneten sich erst gegen 09:55 Uhr, der ein oder andere Potsdamer kam etwas später und der 

Kaffee steckte noch im Bearbeitungsmodus, aber egal, das Wetter war gut :-) Nach 1,5 

Stunden folgte der erste Punkt, Sven-Jonas hatte eine tolle Angriffsstellung und opferte seinen 

Läufer auf h6 gegen einen Bauern. Sein Gegner gab sofort auf. Wenig später einigte sich 

Bernd, der am achten Brett aushalf, auf die Punkteteilung. Gegen 12:30 Uhr folgte Alex mit 

dem Remis in einer schwierigen Stellung. Bis dato sah es überall "ok" aus, gegen Barnim 

hatte man zu diesem Zeitpunkt beim Blick über die Bretter ein besseres Gefühl... Wie es 

endete, ist bekannt. Gegen 13:15 Uhr gesellte sich ein weiterer halber Punkt auf das 

Hellaskonto, Marvin hatte einen Bauern weniger aber deutlich mehr Spiel. Die richtige 

Lösung für den entscheidenden Vorteil kam ihm aber nicht. Ziemlich zeitgleich gewinnt 

Benno sein Spiel, nachdem er bei entgegengesetzten Rochaden einen schönen Angriff auf den 

schwarzen König bekam. Nun sah es gut aus, Silas hatte ein Turmendspiel mit zwei 

verbundenen Mehrbauern auf dem Brett, bei Mario war es ausgeglichen und Benni... Naja, 

das sah schon komisch aus. Bereits nach fünf Zügen stand die gegnerische Dame auf g6 und 

bot Schach?! Aber... genau diese Partien benötigt Benni offenbar, so kam er halbwegs aus der 

Stellung und hatte endlich Gegenspiel, was am Ende zum Turmgewinn führte. 

Mannschaftssieg perfekt. Silas spielte die Stellung gekonnt runter und Mario remisierte. 6:2 

das Endergebnis und ein zufriedenes Team... 

 

Noch zufriedener war Hellas, als das Zwischenergebnis aus Nauen eintrudelte: "3:0 für uns". 

Zur Erinnerung, Hellas I verlor vor knapp fünf Wochen gegen die Frankfurter krachend mit 

2,5 zu 5,5. Unsere Zweite zog die Wogen wieder glatt! Am Ende stand ein sensationelles 6:2 

mit Siegen von Christian, Tobias, Niclas, Lasse und Frank. Brendan und Christian L. 

remisierten die Partien und einzig Anett verlor ihr Spiel. 8 Mannschaftspunkte sind das 

Ergebnis einer überaus erfolgreichen Saison für unsere Zweite. Und ein Spieltag steht ja noch 

aus, es wartet zwar kein Geringerer als der Tabellenerste aus Barnim, aber hey, bislang hat 

Hellas II gegen alle Team gewonnen, gegen die Hellas I verlor... 

Warten wir ab. 

 

Kurzer Rückblick: Beim Spandauer Schnellschachopen gewann Silas das U17-Turnier. Sven-

Jonas wurde Dritter, Gianluca Neunter. Emilia belegt in der U8 Platz 29, Isabell kommt auf 

den zehnten Platz in der U10 und Ben erreicht den 14. Platz in der U12. Glückwunsch an alle 

Teilnehmenden! 

 

Team Hellas wartet auf den Gegner 

 



26. April 2024 - 8. Spieltag - HVL -Liga get ins Finale - Hellas IV Staffelsieger 

Das Wochenende startet mit einem Sondertraining für die jüngsten Kids, welches durch 

Niclas und Benno organisiert wird. Die ältere Garde ist am Sonntag wieder an den Brettern. In 

der Landesklasse Nord steht die achte Runde an. Hellas I fährt nach Potsdam, um dort gegen 

Rochade zu gewinnen und damit der zweiten Mannschaft möglichst alle Ängste im 

Abstiegskampf zu nehmen. Hellas II empfängt im heimischen FGZ die Preußen aus Frankfurt, 

die zur Zeit einen guten Lauf haben und neben unserer Ersten auch unsere Freunde aus 

Wusterhausen besiegten. Unser Team ist jedenfalls gewarnt. Hellas III hat die Saison bereits 

beendet, damit stehen den anderen beiden Teams deutlich entspanntere Ressourcen 

hinsichtlich der Teamaufstellung zur Verfügung.  

Kleiner Rückblick: Am Sonntag fand der letzte Spieltag der Vorrunde der Havellandliga statt. 

Lindow II sagte die Begegnung gegen unsere Vierte ab. Damit wurde Hellas IV Staffelsieger. 

Am 26. Mai steigt das Finale in Nauen gegen den Staffelsieger der Gruppe B. Hellas V spielte 

wiederum bei Lindow III, die immerhin antreten konnten. Hier kehrte unser Team mit einer 

1:3 Niederlage zurück. Klemens gewann noch gegen Angela Wolf. Gianluca, Oliver und 

Jakob verloren jeweils. 

Drücken wir unseren Teams die Daumen für den vorletzten Spieltag in der Landesklasse! 

15. April 2024 - Kreisolympiade + Osterturnier + HVL -Grand-Prix, Ligaspieltag 

 

Hier ist der kleine Rückblick auf das Wochenende, welcher offensichtlich mit Spannung von 

vielen Lesern - 68 Zugriffe jeweils gestern und heute - dieser Seite erwartet wurde. Das freut 

uns :-) 

 

Zunächst zu den tollen Informationen des Wochenendes: 

Die alte Dame schickt Hansa Rostock mit 4 Buden im Gepäck gen Ostsee und der FC Bayern 

wird mal nicht Deutscher Meister! Spaß beiseite, zum Schach... 

 

Gleich drei Events wurden am Samstag am Leonardo da Vinci Campus im Rahmen des 

Havelland-Grand-Prix ausgespielt. Neben dieser Turnierserie ging es auch um das 

Osterhasenturnier, in dem dann die Kreisolympiade des Nachwuchses integriert wurde. Man 

muss gestehen, für den neutralen schachfernen Beobachter war das Auseinanderhalten der 

Formate schon eine gewisse Herausforderung :-) 

In der Mensa des Hortes am LdVC versammelten sich ganze 118 Kinder, die an diesem 

sonnigen Tag Lust auf Schachspielen hatten. Wir als Hellas Nauen steuerten einige Kids bei, 

die sich am Ende u.a. auch auf dem Treppchen wiederfanden. 

Organisiert hatten das Turnier Frank Neumann, Klemens Albroscheit, Rolf Trenner, Hartmut 

Riedel und Niclas Franz. Vor Ort mit betreut hatten dann Bernd Bresselschmidt und 

Nathanael. In Summe ganze vier Hellas-Köpfe, toll. Dazu gesellte sich ein sehenswerter und 

liebevoll gestalteter Cateringstand, organisiert und umgesetzt durch u.a. sehr engagierte 

(Hellas)-Eltern. Der Schachkuchen, siehe Bild, spricht Bände. 

Zum Schachlichen: Gespielt wurden sieben Runden Schnellschach mit 15 Minuten 

Bedenkzeit. Die detaillierten Ergebnisse sind zeitnah auf der Turnierseite einsehbar. 

Hier nur einige vereinzelte Namen. Elias wird in der U8 geteilter Erster beim Osterturnier. 

Michael kommt in der U10 auf den dritten Platz der Gesamtwertung des HVL-Grand-Prix. 

Ben landet in der U12 auf dem vierten Platz des Grand-Prix-Turniers, bei der Kreisolympiade 

wird er Zweiter. Silas wird in der U21 Erster. In der U8 weiblich wird Emilia Zweite, die 

restlichen Plätze sind alle von LdVC-Spielerinnen belegt. Bei der Kreisolympiade U10w 

belegt Isabell den vierten Platz. Die Kreisolympiade der U16 machen Silas, Lasse, Gianluca 

und Oli unter sich aus. In dieser Reihenfolge wurden die Plätze 1 bis 4 belegt. Jacob wird in 



der U14 der Kreisolympiade Zweiter. Insgesamt also viele tolle Treppchenplätze bei einem 

schönen Turnier. Neben diesen Namen gibt es noch zahlreiche tolle Ereignisse, über die man 

im Rahmen des Turniers erzählen könnte. 6 und 7-jährige Kinder, die erstmals an 

Schachturnieren teilnehmen. Vergessene Uhrdrücker, Pattstellungen trotz gefühlten drei 

Damen und zwei Türmen mehr Material auf dem Brett und und und... Wer Spaß am Schach 

hat, sollte sich solch ein Event unbedingt einmal live anschauen. Hier erhalten die Schachkids 

die ersten Begeisterungen und große Motivationsspritzen für die ggf. lebenslange Ausübung 

dieser Sportart. Einzelheiten, wie gesagt, hoffentlich zeitnah auf der Turnierseite.  

Nun zu den schlechteren Ereignissen vom Sonntag... 

 

Auswärtsreisen nach Eberswalde 

Trotz intensivster Vorbereitung im durchaus spannungsgeladenden Olympiastadion mit 

Trainer Holger Borchers - siehe Bild - war am Wochenende für unsere Spieler nicht viel zu 

holen. Kleiner Insider: Immerhin verhalf der Ausflug dazu, festzustellen, dass sich der ein 

oder andere Hellas-Spieler auf den "falschen" Beyer vorbereitet hatte.  

So kehrte unsere Teams ohne wirklich Zählbares Sonntagnachmittag aus Eberswalde zurück. 

Hellas I verlor beim Tabellenersten aus Barnim mit 2,5-5,5. Silas übersah gegen Justin einen 

Springerzug und ging in der Folge am Königsflügel ein. Benno und Marvin drehten den 

Rückstand zur 2:1 Führung, beide gewannen in Zeitknappheit die Partie mit taktischen 

Schlägen. Mario remisierte sein Match. Im Spiel mit entgegengesetzten Rochaden parierte er 

alle möglichen Angriffe, tauschte Schwerfiguren und gewann die Kontrolle über die Stellung 

zurück. Bis hierhin lief es, eigentlich....Wenig später zeigte sich, dass es das dann mit der 

Punkteausbeute gewesen sein sollte. Alex tauschte die Dame und eine Leichtfigur gegen zwei 

Türme, kam in Zeitprobleme und gab nach der Zeitkontrolle und verlorener Stellung auf. 

Benni verlor eine wirkliche schlechte Stellung nach einer sehr beengten Spielanlage. 

Praktisch das gesamte Spiel musste er auf seinen Lb8 verzichten. Christian L. debütierte bei 

Hellas I und spielte eine gute Angriffspartie aus der französischen Eröffnung. Am längeren 

Hebel allerdings saß diesmal Thomas Noack, Christian verlor, verkaufte sich aber sehr gut. 

Patrick versuchte am achten Brett alles mögliche, hatte lange die schönere Stellung und war 

erst im Turmendspiel unterlegen. Am Ende lehnte er sogar noch ein Remisangebot ab und 

kämpfte weiter, aus Prinzip, zu diesem Zeitpunkt hatten die Gastgeber bereits 4,5 Punkte. 

Gute Einstellung, das gefällt dem Kapitän! Am Ende geht der Sieg leistungsgerecht an die 

jungen Gastgeber, die damit den Aufstieg in die Landesliga klar machten. Wir gratulieren 

recht herzlich. 

 

Ebenfalls absolut nicht gelohnt hat sich die Reise für unsere Zweite. Beim ESV Eberswalde 

ging das Spiel mit 5:3 an die Gastgeber. Die einzigen Siege holten Christian B. am ersten und 

Gianluca am achten Brett. Tobias, Niclas und Lasse verloren an den Brettern zwei, drei und 

vier. Ebenfalls verlor Thomas S. am siebten Brett. Halbe Punkte gab es durch Jacob und 

Achim. 

 

Unsere Dritte hat zwar ein Heimspiel gegen die Schachfreunde aus Oranienburg, machte es 

am Ende des Tages aber auch nicht besser und verlor mit 2:6. In Summe ein mehr als 

gebrauchter Tag für das gesamte Hellas-Team. Schön, dass wir an dem Wochenende 

jedenfalls im Nachwuchsbereich tolle Erfolge feiern durften. 

Weiter geht es bereits in vierzehn Tagen mit dem vorletzten Spieltag der Saison. Unsere 

Dritte allerdings kann die Beine bereits hochlegen. In der Regionalliga Nord ist die Saison 

beendet, unser Team wird Sechster. 

 

 

https://schachligen.de/cgi-bin/admin/hp.cgi


4. April 2024 - Schnellschach - Liga - Kinderturniere  

Ein spannender April liegt vor uns. Bereits am heutigen Donnerstag steigt der nächste 

Schnellschach-GrandPrix im FGZ. Beginn ist um 18:30 Uhr. Das Wochenende verläuft dann 

ruhig. Nächsten Samstag, am 13. April, findet am LdVC der Havelland-GrandPrix - 

Osterturnier - statt. Hier können die Kids von jung bis alt in sieben Runden Schnellschach 

gegeneinander antreten. Gleichzeitig ist das die Kreisolympiade für das Havelland. Infos zum 

sogenannten Osterturnier gibt es hier.  

Einen Tag später steht die Liga wieder auf der Agenda. Nach dem desaströsen Auftritt der 

Ersten spielt man ohne Druck beim Tabellenführer Barnim auf. Unsere Zweite fährt ebenfalls 

nach Eberswalde, dort dann zum ESV. Hellas III empfängt zum Heimspiel die Gäste aus 

Oranienburg. Keine zwei Wochen später, am 28. April steht dann auch bereits der vorletzte 

Ligaspieltag an. Hellas III wird dann die Saison bereits beendet haben. 

Schauen wir, was die Wochen bringen werden... 

 

Vizelandesmeister U16... vor einigen Jahren 

26. März - Ergebnislink - Erfolge für Hellas, Lene holt den Titel 

Die LEM 2024 ist Geschichte und unsere Kids haben dem Druck standhalten können. In der 

U10w remisierte Lene ihre letzte Turnierpartie und steht am Ende mit 6,5 Punkten auf dem 

ersten Platz. Wir sagen herzlichen Glückwunsch zum Titelgewinn an Lene! Auch Isabell 

spielt ein beinahe tadelloses Turnier, in der Schlussrunde allerdings hatte sie das Nachsehen 

gegen Lia Niehusen und belegt am Ende einen tollen 5. Platz. Mit sechs Punkten ist sie mit 

der Drittplatzierten punktgleich, lediglich die Sonneborn-Berger-Wertung ist etwas 

schlechter. In der U14w beendet Emma das Turnier mit einem Schlussrundensieg. Sie kommt 

mit drei Punkten sechs Spielen auf den dritten Platz - punktgleich mit der Vizelandesmeisterin 

ins Ziel. Auch das ist eine tolle Leistung. In der U14 spielten Jacob und Sven-Jonas wieder im 

Gleichschritt. Beide Jungs gewannen ihre Abschlusspartie. Für Sven-Jonas bedeutete das den 

vierten Platz mit drei Punkten. Jacob gelang tatsächlich noch der Sprung auf das Treppchen, 

er wurde Dritter! Super gemacht. In der U16 kassierte Lasse zum Ende noch eine Niederlage, 

in Summe kommt er auf zwei Punkte, was sicherlich nicht sein Anspruch war. Dennoch 

https://www.zitaschach.de/jugend/havelland-grandprix/
https://chess-results.com/tnr912867.aspx?lan=0&art=1


spielten insbesondere die niedriger gewerteten Jungs in der U16 deutlich über ihren 

erwartbaren Leistungen, somit gab es kein Kanonenfutter bei dem durchweg guten Niveau im 

Teilnehmerfeld. Dieses Teilnehmerfeld führte Silas laut Wertungszahl an. Eine Niederlage 

und zwei Remisen sind aber hier auch schon zu viel, um nach dem ganz großen Titel zu 

greifen. So stand der Landesmeister bereits gestern fest. Zum Abschluss setzte unser Silas 

aber noch einmal ein Ausrufezeichen und besiegte eben jenen Max Oldenburg in der 

Schlussrunde. 

Unter dem Strich stehen also ein Landesmeistertitel, ein Vizetitel, zwei dritte Plätze und ein 

Patz fünf, der allerdings mit dem dritten Platz in der U1ow punktgleich war. Kann man sich 

nicht beschweren...  

Ein besonderer Dank geht an Benno, der das Team vor Ort wie immer vorbildlich betreut, 

eingestellt, aufgebaut und geführt hat. 

 

25. März - Vorletzter Tag... Die Zeichen stehen gut 

Ein aufregender Tag liegt hinter unseren Kids in der Ostprignitz. Benno hat einige spannende 

Analysen hinter sich und hat auch heute wieder heute viel zeit mit der Vorbereitung 

zugebracht. Am Ende lohnt sich der Aufwand, in der U10w stehen Isabell und Lene beiden 

auf dem ersten Platz mit jeweils 6 Punkten aus 9 Spielen. Vor dem letzten Tag morgen stehen 

die Zeichen damit mehr als aussichtsreich. Emma hingegen hat es diesmal etwas schwerer, 

beide Partien am heutigen Tag hat sie verloren. Zunächst verlor sie gegen Mathilde 

Schönknecht und am Nachmittag dann gegen Alice Dodul. Bei unseren U14er Junge sieht es 

durchwachsen aus. Jacob lieferte gut ab und holte drei halbe Punkte, darunter ein Remis 

gegen Arthur und einen halben Punkt gegen Arne Kaplan. Sven-Jonas kassierte nach dem 

Vormittagsremis zwei Niederlagen. 

In der U16 ist das Rennen um den Landesmeistertitel entschieden, Max Oldenburg liegt 

uneinholbar vorne. Silas kann morgen mit einem Sieg noch Vizelandesmeister werden. Lasse 

beendet den Tag mit 50%, so holt er zwei halbe Punkte aus beiden Partien. In Summe steht er 

damit bei vier Remis und zwei Niederlagen. So gesehen ist morgen ein guter Tag, um den 

ersten vollen Punkt einzufahren.  

Wir sehen... insbesondere bei den Jüngsten stehen alle Türen offen. Drücken wir gemeinsam 

die Daumen für den letzten Tag und wünschen vor allem viel Spaß. 

 

24. März - Tag zwei bei der LEM 

Der erste Tag gestern lief am Ende ganz okay, die beiden Niederlagen für unsere U14-Jungs 

hätten sicherlich nicht sein müssen, aber gut. Laut unserem rasenden Reporter hatte Jacob ein 

Matt in zwei auf dem Brett... übersehen. Mund abwischen, weiter machen! Heute standen für 

unsere Kids die Runden drei bis fünf bzw. drei und/oder vier an. Je nach Altersklasse finden 

pro Tag ein, zwei oder drei Spiele statt. Gleich dreimal austoben durften sich demnach Isabell 

und Lene in der U10. Beide starteten am frühen Morgen auch gleich mit Siegen, Emma zog 

wenig später nach und gewann ihre einzige Partie des Tages. In der U16 musste Silas gegen 

seinen langen Wegbegleiter und Freundschaftsrivalen Peter Grabs ran, das heutige Duell ging 

an den Potsdamer. Lasse spielte gegen Hannes Schönberg am Vormittag und remisierte. Die 

zweite Partie ging dann für Lasse leider gegen Jan Kiesewetter verloren. Silas trat in Runde 

zwei gegen Hannes Schönberg an und kam hier nur zur Punkteteilung. In der U14 waren 

Jacob und Sven-Jonas wieder sehr lang am Brett, Sven-Jonas orchestrierte satte 98 Züge über 

das Brett! Beide Hellasse gewannen. Isabell legte heute den perfekten Tag hin und kam auf 

3/3! Lene gewann das dritte und fünfte Match und hatte lediglich in Runde vier gegen Lia 

Niehusen das Nachsehen. In der U10w finden sich damit nach fünf Runden beide mit jeweils 

vier Punkten auf dem ersten Platz wieder. Fehlen noch unsere beiden U14er, Sven-Jonas 

einigte sich am Nachmittag etwas ausgelaugt vom Vormittag auf ein schnelles Remis. Jacob 

zog etwas später nach, beide stehen bei zwei Punkten. 



In Summe sind fast alle im Soll. Silas kämpft etwas mit der Favoritenrolle, noch ist aber auch 

genügend Zeit. 

Für heute heißt es ausruhen, vielleicht noch etwas vorbereiten und morgen kraftvoll an die 

Bretter gehen. Die Daumen sind gedrückt. 

 

Mannschaftsfoto 2024 LEM 

 

U10 weiblich 

23. März 2024 - Ergebnislink - Die LEM hat begonnen, die ersten Punkte trudeln ein 

Alle sieben Kids sind froh und munter trotz überschaubarem Wetter - im Grunde bestes 

Schachspielwetter - im Jugenddorf Gnewikow angekommen. Die ersten Spiele wurden 

ausgetragen und die ersten Punkte konnten erfolgreich verbucht werden. In der Auftaktrunde 

stehen bekanntlich die vereinsinternen Duelle an. So gewann Silas gegen Lasse in der U16. 

Lene und Isabell haben ihr Match ebenfalls ausgespielt. In einer langen Partie, welche auch 

https://chess-results.com/tnr912897.aspx?lan=0&art=1


gleich Auswirkungen auf die Qualität der Notation hatte - Benno hatte Spaß beim Analysieren 

- setzte sich Lene am Ende durch und gewann. Sven-Jonas und Jacob trennten sich friedlich 

remis und Emma gewann ihr Auftaktmatch. In der zweiten Runde konnte Silas - als DWZ-

Favorit - recht zügig einen Turm und dann auch die Partie gewinnen. Isabell gewann gegen 

Sanaa Barthmann trotz Dameneinsteller. Lene gewann ebenfalls und steht wie Silas bei 100%. 

Sven-Jonas und Jacob verloren jeweils die Endspiele und auch die Partien. Lasse gelang ein 

Remis gegen Peter Grabs und Emma verlor gegen Alice. 

Die Ergebnisse und Tabellen könnt ihr über o.g. Link immer recht zeitnah einsehen. 

 

22. März - Nächstes Ziel: Deutsche Meisterschaft??! 

Ambitioniert, aber so sollte es auch sein. Die Ziele stecken hoch für unsere Teilnehmenden 

bei der Landeseinzelmeisterschaft des Nachwuchses in Gnewikow an diesem Wochenende. 

Emma, Lene, Lasse, Jacob, Silas, Sven-Jonas und Isabell machen sich heute auf den Weg ins 

Jugenddorf Gnewikow, wo die Landesmeisterinnen und Landesmeister des Landes 

Brandenburg im Nachwuchsbereich ausgespielt werden. Damit haben wir in der U10w, der 

U14w, der U14m und der U16m einige Akteure am Start, die das Ticket zur Deutschen 

Jugendeinzelmeisterschaft buchen möchten. Betreut wird das Team vor Ort von Benno. 

Gespielt werden je nach Altersklasse 7 bzw. 9 Runden. Das Turnier geht insgesamt bis 

kommenden Dienstag, die erste Runde startet Samstag um 09:30 Uhr. Alle Hellas-Daumen 

sind natürlich gedrückt. Einzelheiten zum Turnier findet man auf der Seite Jugendschach 

Brandenburg. 

18. März 2024 - Katastrophaler Auftritt von Hellas I, Hellas II mit der Überraschung, Hellas III verliert  

Verkehrte Welt in Nauen. Unsere Zweite siegt gegen den klar favorisierten Gast aus 

Falkensee sensationell mit 4,5 zu 3,5 und Hellas I versagt auf ganzer Linie... 

Das gesamte Team unserer Zweiten liefert eine tadellose Leistung ab. Achim steuert am 

siebten Brett ein zügiges Remis herbei. Frank folgt und holt ebenfalls den halben Punkt. Lasse 

spielt sehr aggressiv mit dem frühen Bauern h4, hält die Stellung im Griff und holt ebenfalls 

einen halben Zähler. Den ersten vollen Punkt erkämpft Thomas S. am achten Brett, gute drei 

Stunden lagen bereits hinter den Kontrahenten, als Thomas mit dem Mehrbauern die 

Springergabel im Leichtfigurenendspiel auspackt. Tim Böttcher gab sofort auf. Tobias hatte 

einen schweren Stand am ersten Brett, hielt die Figuren allerdings gut beisammen und kam 

mit einem Springer mehr ins Turmendspiel. Der weit vorgerückte weiße Bauer auf g7 war 

aber nur schwer zu kontrollieren... Remis. Anett spielte am dritten Brett souverän, alle 

gegnerischen Taktiken hatte Sie im Blick. Die Partie endete in einem Läuferendspiel mit 

gleichen Bauern und ähnlicher Struktur, das Unentschieden war gegen 13:30 Uhr eingetragen. 

Jacob spielte eine tolle Partie mit einem sehenswerten Königsangriff. Im Mittelspiel tauschte 

er beide Türme gegen die Dame und konnte sogar noch eine Leichtfigur gewinnen. Das 

allerdings hat er übersehen, seine Mattangriffe wurden pariert und gegen 14:15 Uhr hatte die 

weiße Dame keine Felder mehr. Egal, es gab ja beim Stand von 3,5 zu 3,5 noch Niclas am 

zweiten Brett und der hatte nach frühem h3 + g4 eine strukturell komische Stellung, die er 

aber in ein gewonnenes Damenendspiel führte. Der schwarze König war vollkommen 

ungedeckt, Niclas sammelte Stück für Stück alle Bauern ein, bis er nur noch die schwarzen 

Damenschachs parieren musste. Dies gelang und gegen 14:40 Uhr gab Manuel Seitz auf. 

Sensation perfekt! Ganz starke Leistung von unserer Zweiten! Platz 6 und 6 

Mannschaftspunkte sind das Resultat! 

 

Hier hätte sich Hellas I mehr als ein Stück abschauen müssen. Ins Spiel ist man durchaus als 

Favorit gegangen gegen die Gäste aus Frankfurt. Allerdings sah man bereits nach einer 

Stunde, dass das Match alles andere als leicht wird. Halbwegs Normalform legten 

https://www.jugendschach-in-brandenburg.de/aktuell/lem-2024-freiplaetze-kontingente
https://www.jugendschach-in-brandenburg.de/aktuell/lem-2024-freiplaetze-kontingente


ausschließlich Brendan und Alex an den Tag. Alex gewann als letzter spielender Akteur im 

Saal dann auch den einzigen vollen Hellaspunkt. Dazu gesellten sich jeweils halbe Punkte von 

Mario und Brendan. Die spielerische Leistung der restlichen Mannschaft glich einer 

Vollkatastrophe und verdient hier auch keinerlei Erwähnung. Einziger "Vorteil"; Bei so einer 

klaren Niederlage kann jeder der verloren hat gewissenberuhigend zu sich selbst sagen: "An 

mir hat es nicht gelegen, hätt ja nix geändert der eine Punkt...". Nun kann man ohne Druck 

nach Barnim fahren, die Saison ist gelaufen. 

 

Unsere Dritte durfte in die VIP-Lounge des SV Babelsberg 03 und dort gegen die erste 

Mannschaft der Gastgeber antreten. Einzig Lui gewann sein Spiel gegen Ronny Karge. 

Thomas L., Ulli, Gianluca und Erhard spielten remis. Bernd, Leonardo und Shams verloren. 

Am Ende stand eine 3:5 Niederlage. Weiter geht es für alle Teams am 14. April, wir 

wünschen eine schöne Woche. 

15. März 2024 - Nachtrag zum Schulschach 

Liebe Leser und Leserinnen, natürlich waren beim Schulschach am vergangenen Wochenende 

auch unsere Kids vom Leonardo da Vinci Campus und der Käthe-Kollwitz -Schule am Start. 

Da diese im letzten Bericht etwas zu kurz kamen, ist hier noch ein kleiner Nachtrag. In der 

WK G-M, Mädchen 1.-4. Klasse, wurde das Team vom LdVC 3. Drei Siege, drei 

Unentschieden und nur eine Niederlage standen am Ende in der Tabelle. In der WK G 1/2, 1.-

2. Klasse erreichte das Campus-Team den vierten Platz! In der WK G 1/4, 1.-4. Klasse, 

gingen drei Nauener-Teams an den Start. LdVC I belegte Platz 6., LdVC II wurde 20. und das 

Team der Käthe-Kollwitz -Schule, trainiert von Niclas, wurde 7.  

Auch das sind natürlich sehr starke Ergebnisse, die hier nicht zu kurz kommen sollen und 

dürfen. Damit qualifizieren sich allein drei Teams für die Deutschen 

Schulschachmeisterschaften! Herzlichen Glückwunsch. 

 

Vorschau: 

Was steht am Wochenende an. Samstag findet zunächst Sondertraining mit HB statt. Sonntag 

duellieren sich dann wieder die Teams in der Liga. Hellas I empfängt die Gäste aus Frankfurt 

(Oder), Hellas II begrüßt das junge Team aus Falkensee und unsere Dritte darf in den VIP-

Räumen des SV Babelsberg 03 zum Punktspiel antreten. Viel Erfolg allen Beteiligten! 



 

11. März 2024 - Tolle Eindrücke und Ergebnisse bei den Landesmeisterschaften im Schulschach 

Die Schulschach-Landesmeisterschaft ist abgeschlossen. Viele Teams mit Beteiligung von 

Hellas waren erfolgreich. Insbesondere die Erich-Kästner-Grundschule Falkensee mit Trainer 

Klemens und den beiden Jungs Julian Möller und Elias Herrmann aus unserem Verein haben 

mit nur einem Remis und ansonsten ausschließlich Siegen den ersten Platz mit einem 

Mannschaftspunkt Vorsprung (13 MP) erreicht. Damit qualifizierte sich diese Mannschaft für 

die Deutschen Grundschulmeisterschaften über Himmelfahrt in Willingen. Auf die Plätze 6 + 

7 folgten mit je 9 Mannschaftspunkten das LDVC und das Team von Niclas, die Käthe-

Kollwitz -Schule Nauen.  

 

Begleitet wird die Mannschaft vom Landesmeister der Kl. 1+2 aus der Europaschule 

Falkensee (ungeschlagen und zwei Mannschaftspunkte Vorsprung), die ebenfalls von 

Klemens trainiert werden. In dieser Altersklasse war erstaunlich, dass auch die zweite 

Mannschaft der Europaschule mit Platz 3 und einem Pokalgewinn nachhause fuhr. Im Team 1 

spielten Asim Baykus, Gloria Dittrich, Anjo Neumann, Luke Langhans, Alexander Fechner 

und Elias Luber. Herausragend die 6-jährige Gloria, die alle ihre 7 Spiele am Brett 2 gewann. 

Ebenfalls alle 7 Spiele gewann Anjo Neumann, der erst in diesem Jahr mit Schach begonnen 

hat. Platz 4 in dieser AK ging an Campus Nauen und Platz 5 an die Erich-Kästner-Schule.  

 

In der WK IV erreichte die Europaschule gegen viele Gymnasien einen dritten Platz. Ein 

Brettpunkt fehlte zur Teilnahme an der Deutschen Schulmeisterschaft. Platz 6 ging an die 

Erich-Kästner-Schule, die drei Spiele verlor: gegen Marienwerder, Gauß-Gymnasium 

Frankfurt und Europaschule ï also die Plätze 1 bis 3. Den Mädchen der Europaschule fehlte 

ebenfalls ein Brettpunkt zum Landesmeister-Titel, den Frank im vorletzten Spiel mit seinen 

Mädchen des LDVC den Europaschülerinnen abnahm (Remis). Campus Nauen belegte den 

dritten Platz mit drei Mannschaftspunkten hinter der ungeschlagenen Europaschule. Diese 

wird trotzdem zur Deutschen Schulschachmeisterschaft fahren, so wurde es mit dem 

Veranstalter abgesprochen. Denn das (zweit-) beste Mädchen (Gloria) spielte ja im Team der 

Kl. 1+2 und fehlte so der Mädchen-Mannschaft. In Bad Hersfeld ist dann die Mannschaft 

komplett und hat dann die Aufgabe, den vierten Platz des letzten Jahres zu verteidigen.  

 



Allen TeilnehmerInnen herzlichen Glückwunsch zu den tollen Spielen und erreichten 

Platzierungen! Alle Ergebnislisten können hier angeschaut werden. 

7. März 2024 - Schulschach in Fredersdorf - Ein Gastbeitrag von Klemens Albroscheit 

Am Samstag finden die Brandenburger Schulschach-Mannschaftsmeisterschaften in 

Fredersdorf statt. Mit dabei zahlreiche Teams aus Nauen, unter anderem trainiert von Frank 

Neumann und Niclas oder aus Falkensee, trainiert von unserem Klemens. 

Im letzten Jahr dominierten die Mädchen vom LDVC Nauen mit ausschließlich Siegen die 

WK M und wurden Landesmeister. In diesem Jahr scheint man von den fünf Teams die 

starten, selbst keines mehr an den Start zu bekommen. Schade.  

 

Allerdings startet Klemens mit der Europaschule Falkensee nochmals in der WK M Kl. ¼. 

Auch diese Mädchen fuhren nur Siege ein, belegten Platz 4 bei den Deutschen 

Meisterschaften und waren damit das erfolgreichste Schulschach-Team aus Brandenburg. 

Allerdings darf Sara Alnajjar (Landesmeisterin U10) in diesem Jahr nicht mehr mitspielen, 

weil sie eine Klassenstufe höher gekommen ist.  

 

Dann spielen in der WK G ½ insgesamt 16 Teams, davon 2 x das LDVC Nauen und 2 

Mannschaften von Klemens. Die WK G ¼ ist die Turniergruppe mit den meisten 

Mannschaften (26 Teams aktuell). Mit dabei ein Team der Käthe-Kollwitz -Schule (Niclas), 2 

x LDVC Nauen (Frank) und drei Teams von Klemens. Oben wird es einen engen Wettkampf 

geben zwischen der GS ĂAm Stienitzsee" ï und "Hennikendorfñ, die quasi alle beim SV 

Rüdersdorf in den Ligen spielen. Dazu die GS Wandlitz, Klemens ehemalige Wald-GS aus 

Hohen Neuendorf, die jetzt alle in Berlin Hermsdorf im Verein spielen. Aber die 

Europaschule Falkensee mit zwei Kindern von Caissa Falkensee und zwei Kinder von uns, 

Julian Möller und Elias Herrmann, machen sich ebenfalls Hoffnung, oben mitzumischen.  

 

In der WK IV (Klassenstufen 5-7) sind 24 Teams am Start, aber keines aus Nauen. Dafür wird 

das eine kleine Stadtmeisterschaft Falkensees, da erstmalig zwei Mannschaften vom LMG 

Gymnasium, trainiert von Carsten Stelter, ein Team von der Kantschule, trainiert von Hartmut 

Riedel und auch erstmalig ein Team der Adolph-Diesterweg-Schule, Klaus Köppen, antreten. 

Klemens tritt hier mit der Europaschule und der Erich-Kästner-Schule an. Aber die 

Podestplätze dürften sich wohl diverse andere Gymnasien unter sich ausmachen. 

In der WK II (17 Schulmannschaften) und WK III (13 Teams) sind keine Teams von uns am 

Start. 

 

Also alle Daumen drücken für unsere Kids! Es wird spannend und wir wollen hoffen, dass aus 

den Schulen viele Kinder, die noch nicht in den regionalen Vereinen spielen, irgendwann den 

Weg dorthin finden. 

4. März 2024 - DSAM Magdeburg - Hellas 3. der Vereinswertung. Emma holt den 1. Platz bei den Frauen 

Das war ein erfolgreiches Wochenende. Das Hellas-Team hält dem internen Druck stand und 

liefert ab. Der dritte Platz der Vereinswertung wird mit Emmas Erfolgen in der Gruppe G und 

in der Frauenwertung sowie Niclas sein Qualiplatz und Silas 4. Platz abgerundet. Dazu tolle 

Spiele mit guten Ergebnissen, auch Eric, Jacob, Jakob, Alex und Marvin sind im Vergleich 

zum Startplatz relativ weit vorn mit dabei. Man darf nicht vergessen, dass insgesamt 678 

Spieler am Start waren! Ergebnisse gibt es wie immer auf der Website der DSAM. Ein kleiner 

Hellas-Bericht wurde ebenfalls geschrieben. Sven-Jonas absolvierte seine 10. DSAM und 

wurde ausgezeichnet. Unter dem Strich steht ein DWZ-Zuwachs von 254 Punkten! 

 

http://brbssmm2024.de/
https://www.dsam-cup.de/magdeburg/turnier.php?typ=vereine
https://www.dsam-cup.de/magdeburg/
https://hellas-schach.de/assets/files/14-HellasseinMagdeburgbeiderDSAM.pdf
https://hellas-schach.de/assets/files/14-HellasseinMagdeburgbeiderDSAM.pdf


Und weiter: Unsere Vierte und Fünfte holt tolle Siege in der Havellandliga! Hellas IV siegt 

4:0 gegen Werder II. Marvin S. holt seinen ersten Sieg für Hellas. Klasse! Hellas V gewinnt 

3:1 gegen den PSV Mitte VI.  

 

 

 

Team Hellas 

29. Februar 2024 - Wieder am Start... und das gewaltig. Was bisher geschah... 

Viel war los in den letzten drei Wochen. Neben dem Trainingsalltag fand die 

Regionaleinzelmeisterschaft und der fünfte Spieltag in der Liga statt.  

 

Regionaleinzelmeisterschaft 17. und 18. Februar in Potsdam 

Hier trat Hellas mit sehr vielen Spielern in den verschiedenen Altersklassen an. Sven-Jonas 

und Silas waren bereits für die LEM qualifiziert, sodass sie an diesem Turnier nicht 

teilnehmen mussten. Silas fuhr trotzdem als Betreuer mit zum Turnier, stark!  

In der U10w holt Lene 4 Punkte und wird Regionalmeisterin, Isbell kommt auf 2,5 Zähler und 



wird Achte. In der U10m wird Julian, der seit drei Wochen bei uns im Verein aktiv ist, mit 4 

Punkten Fünfter. Sensationell! Michael kommt auf 3,5 Punkte, Platz 10, Elias mit 3 Punkten 

auf Platz 16 und Timo mit 2 Punkten auf Platz 29.  

In der U12 spielten Jürgen und Ben, Jürgen kam auf 50% und erreicht Platz 9, Ben erzielte 2 

Punkte und wurde 15. In der U14w erreicht Emma 1,5 Punkte aus drei Partien und wird 

Dritte. Ein weiterer Regionalmeistertitel geht an Jacob, der in der U14m mit 4/5 aufspielt! 

Jakob G. holt starke 3,5 Punkte und wird 4.  

Ein weiterer Titel in der U16m, Lasse lässt alle Kontrahenten hinter sich und wird mit 4,5 

Punkten Erster! Gianluca wird 4., Lui wird 6., Oli wird 8. und Eric kommt mit 2 aus 5 auf 

Platz 9 ins Ziel.  

 

In Summe qualifizieren sich damit für die LEM Silas, Lasse, Sven-Jonas, Jacob, Emma und 

Lene. Julian, Timo und Elias spielen im April bei der LEM der U8. Herzlichen Glückwunsch. 

Ein toller Bericht von Carsten Stelter ist auch hier nachlesbar. 

 

Ligaspieltag  

Zum fünften Spieltag ging es für unsere Erste in der Favoritenrolle nach Eberswalde. Dort 

musste man dann erfahren, dass der Spieltag alles andere als favoritengerecht begann. Im 

schºnen Spiellokal ñWilder Eberò kassierte Silas nach zwei Stunden und einem ihn 

überrollenden Königsangriff die erste Niederlage. Am Ende allerdings halb so schlimm, da 

die anderen Bretter durchaus gut aussahen. Keine 45 Minuten später war das Spiel dann 

gedreht, Marvin gewann seine Partie, Patrick spielte souverän zum vollen Punkt und auch 

Gianluca gewann sein Debüt in der ersten Mannschaft am achten Brett. Toller Einstand! 

Einziger Störfaktor: Wer 17 Züge in 19 Minuten in durchaus verwirrender Stellung spielt, 

muss dann entweder +5 stehen oder mehr Zeit investieren :-)  

Gegen 13 Uhr remisierte Sven-Jonas sein Match, er stand über weite Strecken besser, gewann 

die Qualität und übersah am Ende nur einen gefährlichen Springerzug von schwarz. Das 

Remis war hier vollkommen okay. 3,5 Punkteé. Selbstlªufer, dachte man. Allerdings waren 

die restlichen Partien alles andere als klar. Alex hatte nur einen Mehrbauern im Turmendspiel, 

Mario stand katastrophal schlecht und bei Benni war irgendwie alles driné So dauerte es bis 

14:30 Uhr ehe Benni seine zähe Partie toll gewann und auf einmal, wie von geisterhand, glich 

Mario sein Spiel nach wirklich schlechten schwarzen Zügen aus und, man möge es kaum 

glauben, gewann er auch noch dank des hinterlistigen a-Bauers, der mittlerweile auf a6 stand. 

Das Glück des Tüchtigen! Niemals aufgeben, sehr gut gemacht. Der Mannschaftssieg war 

schon lange im Sack, aber Alex wollte den vollen Punkt. Er versuchte alles, manövrierte 

seinen a-Bauern bis nach a7, kassierte dann die Bauern auf der g und h-Linie und gewann um 

14:57 Uhr das Spiel. Tolle Mentalität, alles versucht und am Ende belohnt. So kann es 

weitergehen.  

 

Unser zweites Team durfte die weite Anreise nach Schwedt bestreiten. Christian kam am 

ersten Brett zu seinem ersten Ligaeinsatz und spielte gegen keine Geringere als Beate Pfau 

Remis. Das kann sich sehen lassen. Grundsätzlich spielten die ersten fünf Bretter durchaus 

solide, so kamen Niclas, Anett und auch Lasse zu halben Punkten. Einzig Tobias am zweiten 

Brett musste sich Steffi Pachow geschlagen geben. Diesmal sorgte die erfahrene Riege für die 

Entscheidung; Frank, Achim und Thomas S., Better 6-8, gewannen ihre Spiele und stellten 

den 5:3 Auswärtssieg fest. Fünf Spieltage und davon nur eine Niederlage, das kann sich mehr 

als sehen lassen!  

 

Nicht ganz so gut lief es dahingehend bei Hellas III. Im FGZ empfing man die Schachfreunde 

aus Oberkrämer. Relativ schnell kam man gegen die favorisierten Gäste in Rückstand. Am 

Ende stand eine 2,5-5,5 Niederlage. Bernd, Erhard und Ulli kamen zu halben Punkten, Shams 

http://www.lsbb.de/archiv-pdf/Abschlussbericht_REMWest2024.pdf
https://schachligen.de/cgi-bin/admin/hp.cgi?action=news_liga&liga_id=3


gewann gegen Manfred Kopiske!  

 

Ausblick-DSAM in Magdeburg  

Ein weiteres großes Highlight erwartet uns am kommenden Wochenende. Ab Freitag spielen 

Jacob, Oli, Emma, Eric, Niclas, Jakob, Marvin, Lasse, Alex, Sven-Jonas, Thomas S., Silas, 

Gianluca und Lui die DSAM in Magdeburg. Der gewohnte Leser weiß, dass Freitag und 

Samstag jeweils zwei Spiele anstehen. Sonntag folgt die Abschlusspartie. Auf der verlinkten 

Webseite stehen hierzu weitere Infos und auch Ergebnisse.  

 

Stadtmeisterschaft und Schnellschach-Grandprix  

In der Stadtmeisterschaft fanden einige Partien in den letzten Wochen statt. Der aktuelle 

Stand ist hier einsehbar. Den Schnellschach-GrandPrix am 15. Februar gewann Mario vor 

Alex und Frank.  

 

Achim im RBB 

Wir wollen euch natürlich auch nicht vorenthalten, dass Achim dem RBB für ein kurzes 

Interview zur Verfügung stand. Thematisch ging es um das Freiluftschachbrett, welches 

seitens der Stadt über das Bürgerbudget, damals initiiert durch Marvin, im Garten des FGZ 

realisiert wurde. Zu diesem Thema gab es einen kurzen Bericht im TV, das schachliche stand 

zwar nicht ganz  im Vordergrund der Berichterstattung, aber die Reporterin versprach uns, 

dass sie irgendwann gerne einen Beitrag konkret zur Abteilung Schach machen wollen würde. 

Wir sind gespannt... 

9. Februar 2024 - kurzer Ausblick und dann kurze Pause 

Was liegt an die nächsten Tage...? 

Neben der Havellandliga findet auch die Regionalmeisterschaft des Nachwuchses der Region 

statt. Das ist der erste Schritt zur Deutschen Einzelmeisterschaft. Eine Qualifikation bedeutet 

die Teilnahme an der Landeseinzelmeisterschaft. Dort erfolgreich zu sein sichert das Ticket 

für die DEM. 

Am 25. Februar findet der nächste Ligaspieltag statt, Hellas I muss nach Eberswalde. Hellas II 

hat ebenfalls eine lange Anfahrt vor sich, für unser Team geht es nach Schwedt. Hellas III 

empfängt den Schachclub aus Oberkrämer. 

 

Viele Termine, dazwischen die Stadtmeisterschaft, der Schnellschach-Grand-Prix und nach 

dem 25. Februar der Analyseabend. 

Anfang März, vom 1. bis 3., geht es dann für viele von uns nach Magdeburg zur DSAM. 

 

Info:  

Nach aktuellem Stand ruht die Webseite hier für zwei-drei Wochen. Danach geht es mit der 

aktuellsten Schachberichterstattung aus dem westlichen Land Brandenburg wie gewohnt 

weiter.  

Bis die Tage... 

2. Februar 2024 - News vor dem Wochenende 

Stadtmeisterschaft: Donnerstag kam es zu folgenden Ergebnissen: 

Lasse gewinnt gegen Lui. Silas gewinnt gegen Gianluca, Marvin gewinnt gegen Christian. 

Bernd und Thomas L. trennen sich mit einem Remis. 

 

Schnellschach-Grand-Prix:  Der angesetzte Termin für die kommende Woche wird um eine 

Woche nach hinten verschoben. Neues Datum: 15. Februar, 18:30 Uhr im FGZ. 

https://www.dsam-cup.de/magdeburg/
https://hellas-schach.de/page7.html#image1-2i
https://hellas-schach.de/page7.html#image1-2i


 

DWZ-Zahlen aus Bad Wildungen: 

Mario: 1793 auf 1803, + 10 

Niclas: 1727 auf 1690, -37 

Silas: 1879 auf 1908, + 29 und damit erstmal über 1900! Herzlichen Glückwunsch. 

30. Januar 2024 - Hellas unterwegs, Bad Wildungen mit Liveübertragung & Bad Zwischenahn 

Hinter unseren Jungs liegt ein anstrengendes Wochenende. Aber; es hat sich gelohnt. Silas 

gewinnt in der letzten Runde etwas glücklich - wenn auch nicht ganz unverdient - hat er doch 

gerade im Mittelspiel stets nach Gegenspiel und Verwirrung gesucht... und auch gefunden. 

Das war vermutlich eher die mentale Silas-Power, die sein Gegenüber zum Verzweifeln 

brachte und so den Einsteller provoziert! Silas kommt damit auf 3,5/5 und den 8. Platz. Super! 

Mario kommt in der Schlussrunde der Gruppe C zum Remis und beendet das Turnier auf dem 

32. Platz mit 2,5 Punkten. 

In der Gruppe D war Niclas am Start, Niclas kommt in Summe auf zwei Punkte und Platz 38.  

 

In Bad Zwischenahn beendet holt Patrick in einem sehr starken Teilnehmerfeld einen Punkt. 

Er hat sich sicherlich mehr vorgenommen, allerdings sind sieben Partien in vier Tagen auch 

kein Zuckerschlecken! 

Toll, dass ihr im Namen von Hellas die weiten Wege auf euch genommen habt. Allen eine 

schöne Woche! 

 

28. Januar 

Der erste halbe Punkt für Patrick, in der vierten Runde war es soweit. Patrick kämpfte und 

kam endlich zu seinem ersten halben Zähler gegen Georg Voss. In der fünften Runde verlor er 

dann gegen Marianne Stepanjan. Unter dem Strich bedeutet das Platz 165 von 167.  

 

In Bad Wildungen kommen wir nach vier Runden auf folgende Punkte: 

Silas: 2,5 - Platz 13 

Mario: 2 - Platz 25 

Niklas: 1,5 - Platz 39 

Am Samstag holte Nilas damit 0,5 aus 2. Mario verlor am Vormittag und punktete am 

Nachmittag mit einem Sieg. Silas blieb Samstag ungeschlagen und holte 1,5 Zähler. Die letzte 

Runde läuft bereits, wir wünschen noch einmal maximale Erfolge und später eine gute 

Rückfahrt! Silas Partie wird wieder live übertragen.  

 

27. Januar 2024 

Die erste Runde in Bad Wildungen verlief durchaus positiv. Silas - verdient aber irgendwie 

auch glücklich - gewann sein Match, Niclas ebenso und Mario spielte remis. In der zweiten 

Runde war die Ausbeute dann schon etwas schmaler. Silas und Niclas verloren, Mario teilte 

sich wieder die Punkte. Nachspielen kann man die Partien von Silas und Niclas der zweiten 

Runde im Rahmen der Online-Übertragung. Mario spielte nicht mehr an den vorderen 

Brettern. 

Damit stehen die Jungs nach zwei Runden bei folgenden Punkten: 

Mario 1 und Silas 1 in der Gruppe C, Niclas 1 in der Gruppe D  

 

Bei Patrick in Bad Zwischenahn läuft es noch gar nicht Runde. Nach dem er in den ersten 

beiden Runden klarer Außenseiter war, hatte er rein nominell in Runde drei erstmals die 

realistische Chance auf Punkte. Alle, die einmal am Brett saßen, wissen, Statistik und DWZ 

sind das eine, die Wahrheit wird aber auf dem Brett gesprochen. Somit verlor er auch die 

https://www.dsam-cup.de/bad_wildungen/
https://lichess.org/broadcast/dsam-20232024--qualifikation-bad-wildungen/round-3/0lrRl0XF
http://www.chessorg.de/nwcup.php
https://lichess.org/broadcast/dsam-20232024--qualifikation-bad-wildungen/round-5/bBxZrAP1
https://lichess.org/broadcast/dsam-20232024--qualifikation-bad-wildungen/round-2/Zp85KmQr


dritte Runde.  

In Runde vier besteht eine neue Chance, er spielt gegen Georg Voss. Die Daumen sind 

gedrückt! 

 

26. Januar 

Patrick am Zwischenahner Meer. Silas, Mario und Niclas in Hessen.  

Das ist und wird die Wochenendbilanz für Hellas. Seit Donnerstag spielt Patrick beim stark 

besetzten Nordwest-Cup in Bad Zwischenahn. In der Gruppe A sind 167 Spieler gemeldet, 

Patrick an Nummer 120 mit seiner Elo von 1972. Setzlistenerster ist Erik van den Doel, 

2551!Ganze 73 Spieler dieser Gruppe verzeichnen eine Wertungszahl jenseits der 2000. 

Hartes Brett für unsere Nummer 7! Gleichzeitig natürlich sehr viel Potenzial für 

Lernmöglichkeiten. Die erste Runde am gestrigen Nachmittag ging dann auch gleich an 

Patricks Gegenüber, gegen Klaus Schmitzer hatte er keine wirkliche Chance. In Runde zwei 

wartet Sven Muehlenhaus, mit 2113 immer noch eine kleine Hausnummer :-) Gespielt werden 

in Summe sieben Runden, Freitag bis Sonntag doppelrundig. Wir wünschen super viel Spaß 

und viel Erfolg. 

 

Gleichzeitig hat die Reisegruppe "gut gelaunt" um Mario, Niclas, Silas und Ines die Hessische 

Kleinstadt Bad Wildungen froh und munter erreicht. Beim dortigen DSAM-Qualiturnier 

starten Silas und Mario in der Gruppe C, Niclas versucht sein Glück in der Gruppe D. Ziel ist 

ein Platz unter den ersten Sieben, um sich für das DSAM-Finale zu qualifizieren. Silas hat 

dieses Ziel bereits erreicht. Auch hier wünschen wir viel Erfolg, starke Nerven und gute 

Partien. Die Daumen sind gedrückt! Besonderes Highlight: Die ersten Bretter pro Gruppe 

werden tatsächlich bei lichess live übertragen! 

 

Silas auf dem Podest 

http://www.chessorg.de/nwcup.php
https://www.dsam-cup.de/bad_wildungen/
https://www.dsam-cup.de/bad_wildungen/
https://lichess.org/broadcast/dsam-20232024--qualifikation-bad-wildungen/round-1/8FBhAjuZ


 

Darum gehts 

Team Hellas 

23. Januar 2024 - Gesundes Neues Jahr 2024! 

In der Havellandliga begrüßten unsere Teams um Hellas IV und Hellas V die Schachspieler 

vom SV Babelsberg 03. Hellas IV siegte klar mit 3,5-0,5, nach dem Lui, Shams und Oli ihre 

Partien gewinnen konnten. Einzig Mannschaftsleiter Nathanael gab einen halben Zähler ab. 

Starke Leistung! 

Hellas V musste gegen die vierte Vertretung von Babelsberg an die Bretter. Jakob G. spielte 

stark und wurde seiner Favoritenrolle gerecht, er gewann. Emma hatte das Nachsehen gegen 

Jürgen Hilke und auch Routinier Torsten Löbig verlor seine Begegnung. Eric am zweite Brett 

kämpfte lange in aussichtsreicher Stellung, im Turmendspiel mit zwei Mehrbauern hatte er 

eigentlich alle Trümpfe in der Hand, bis er in eine Pattfalle tippte. Damit stand unter dem 

Strich eine knappe 1,5-2,5 Niederlage. 

 

Am kommenden Donnerstag findet der normale Vereinsabend statt. Das ist die Chance für 

Nachholspiele bei der Stadtmeisterschaft. Zum DSAM-Turnier in Magdeburg Anfang März 

sind bislang 13 Spieler von uns angemeldet, toll! 

Allen eine schöne Woche. 

15. Januar 2024 - Gemischte Gefühle im Hellas-Lager 

Was soll man resümieren?! Der Abteilungsleiter meint: "Ein gewonnener Punkt für Hellas II 

im Kampf gegen den Abstieg und ein verlorener Punkt für Hellas I im Kampf um den 

Aufstieg!". Dann glauben wir ihm mal :-) 

 

Samstag startete das Schachwochenende bereits mit dem Sondertraining und HB. Vier 

Stunden intensive Einheit mit den Spezialitäten des Springerendspiels standen auf dem 

Programm. Die Jungs hatten Spaß, der kleine Nachwuchs wurde parallel von Benno in der 

Bibliothek angeleitet. 

Sonntag kam es dann zum Derby von Hellas I gegen die sehr junge und motivierte 

Mannschaft aus Falkensee. Tolle Truppe, so viel sei gesagt! Die Begegnung endete mit einem 

gerechten 4:4. Die erste Null stand nach 2,5 Stunden, als Patrick seinen Damenflügel nicht 

mehr im Griff hatte und überspielt wurde. Benno an Brett eins egalisierte den Zwischenstand. 

Aus der Eröffnung entwickelte sich eine tolle Angriffspartie, bei der Benno eine Qualität 



gewann und später das Spiel. Es dauerte nicht lang, da stand die nächste Null auf der Hellas-

Seite, Marvin stand mit schwarz etwas beengt, laut Engine aber keineswegs schlechter. 

Absolut nicht auf dem Plan hatte er dann das weiße Manöver Td3-Th3-Th7 mit Matt in drei. 

Stark gespielt von Manuel Seitz! Sven-Jonas ging als Favorit ins Spiel und wurde seiner Rolle 

gerecht, im Endspiel gewann er zwei Bauern und führte die Partie unaufgeregt und souverän 

zum Sieg. Benni, Alex und Mario trennten sich nach vier Stunden jeweils mit dem Remis. 

Silas stand am fünften Brett ausgeglichen, suchte nach jeglicher Möglichkeit die schwierige 

Stellung doch noch zu gewinnen, musste dann aber in das Remis einwilligen. Super 

gekämpft! Am Ende reicht es eben nur für ein 4:4, ein halber Punkt wäre sicherlich noch drin 

gewesen. In Summe nun Tabellenplatz zwei hinter den Barnimern.  

 

Unsere Zweite überraschte gegen den starken Gast und der ehemaligen 

Landesligamannschaft aus Lindow. Profitieren konnte man vom kampflosen Sieg des ersten 

Bretts, Walter Schatz konnte aus gesundheitlichen Gründen nicht anreisen, Tobias gewann 

somit. Gute Besserung an den Schachfreund! Die ersten halben Punkte gesellten sich alsbald 

auf das Hellas-Konto, Frank und Bernd remisierten die Stellung. Achim gewann gegen 

Angela Wolf und Lasse hatte es mit Ex-Hellas-Spieler Arthur zutun. In einer guten Partie 

schlichen sich im Mittelspiel zwei Ungenauigkeiten ein, die Arthur bestrafte und das Endspiel 

gewann. Jacob kämpfte am fünften Brett wie ein Löwe, hatte gegen den erfahrenen Kohls 

aber das schlechtere Endspiel und verlor. Niclas erwartete ebenfalls eine Mammutaufgabe am 

zweiten Brett gegen Peter Helmke. In einer positionellen und taktischen Partie bewahrte er 

sich stets Druck und Initiative, irgendwann verlor er eine Leichtfigur, hatte aber durchaus 

noch Angriffspotenzial, das er exzellent nutzte und nach einem Einsteller die Partie gewann, 

4:3! Blieb noch unsere Anett, die gegen Guido Giese spielte. Anett wählte eine etwas 

unübliche Abwicklung in der französischen Eröffnung, erzielte im Mittelspiel allerdings 

Vorteil. Diesen verwaltete sie bis ins Springer-Läufer-Endspiel. Hier stand sie besser, tauschte 

dann aber ungünstig ihren Springer gegen Läufer und verlor. Hätte man früher gewusst, dass 

Niclas gewinnt, dann.... Nun ja... So ist Schach. 

 

Weiter geht es für alle Teams erst am 25. Februar. Vorher allerdings stehen diverse 

Begegnungen in der Havellandliga aus. 

Wir wünschen allen eine tolle Woche! 

 

https://schachligen.de/cgi-bin/admin/hp.cgi


 

Spielsaal 

12. Januar 2024 - Stadtmeisterschaft & Liga 

Folgende Ergebnisse gab es gestern in der Stadtmeisterschaft: 

Marvin -Frank = 0:1, Frank stand früh besser, den entscheidenden Ausgleichszug per 

Springergabel übersah er im Endspiel und verlor. 

Lasse-Thomas S. = 1:0, Thomas kämpfte nicht nur mit Lasse, sondern auch mit der Uhr. 

Lasse wickelte gekonnt ins Damenendspiel ab und holte hier den Sieg. 

Niclas-Achim = 1:0, Niclas konnte dem Druck am Damenflügel ausweichen, holte zum 

Angriff auf Achims Königsstruktur aus und gewann sehenswert mittel Lh6, Lxg7 mit der 

Drohung Sf6. Toll gemacht. 

Mario -Alex = 0:1, in einer zähen Partie investierte Alex eine Leichtfigur für Gegenspiel und 

einige Bauern. Die Entscheidung war korrekt und Alex gewann die Partie. 

 

Ausblick 

Sonntag geht es in der Liga weiter. Zum Doppelheimspieltag trifft Hellas I auf Cassia 

Falkensee und unsere Zweite empfängt zuhause den SC Lindow I. Anpfiff ist um 10 Uhr. 

Zuschauer sind wie immer herzlich willkommen. 

7. Januar 2024 - DSAM in Potsdam beendet, Silas auf Platz 4, Turnierlink  

Etwas schlechter als erwartet und auch als benötigt endete die letzte Runde der DSAM für 

unser Team. In 13 Spielen kam man auf lediglich 3 Punkte. Alex gewann sein letztes Spiel in 

der Gruppe B. Emma, Eric und Sven-Jonas spielten Remis und Silas holte ebenfalls einen 

halben Punkt, was zum Gesamtplatz 4 reichte. Damit qualifiziert sich Silas für das 

Finalturnier.  Herzlichen Glückwunsch. In der Vereinswertung landet unser Team damit auf 

dem 12. Platz. Dass hier mehr drin war, erschließt sich aus den bereits erwähnten Zeilen. 

Allerdings sind drei Tage und fünf Partien auch wahrlich keine Kleinigkeit. Wenn dazu auch 

noch etwas die Erfahrung fehlt, kann es gegen Turnierende schon einmal eng werden mit der 

möglichen Qualifikation. Das wir uns insgesamt aber dennoch gut geschlagen haben beweist 

unter anderem, dass 9 von 13 Spielern mindestens 50% der Punkte erreicht haben. Tolle 

Leistung. Nun gucken wir weiter nach vorn, spielen am kommenden Sonntag unsere 

Ligapartien und sehen uns in größerer Hellasanzahl hoffentlich Anfang März im Magdeburger 

Maritim-Hotel. 

 

6. Januar 20:00 Uhr 

https://hellas-schach.de/page7.html#image1-2i
https://www.dsam-cup.de/potsdam/


Mit 5 aus 13 endet etwas weniger euphorisch der zweite DSAM-Tag in Potsdam. Die vierte 

Runde ist erfahrungsgemäß eine schwere Angelegenheit, zweiter Turniertag, zweite 

Doppelrunde... Unser Team schlug sich dennoch wacker und kann mit Silas (Platz 3) und 

Lasse (Platz 6) immer noch zwei ungeschlagene Spieler präsentieren. Beide stehen bei 3,5/4. 

Jakob G. musste seine erste Niederlage einstecken und steht damit bei 3/4. Niclas, Eric, Jacob 

B., und Sven-Jonas verzeichnen jeweils 2,5 Punkte und können mit einem Sieg morgen 

weiterhin sehr gute Plätze erreichen. In der Vereinswertung stehen wir zur Zeit auf Platz 4. 

Hier der Stand nach vier Runden: 

 

15:00 Uhr 

Der Stand nach drei gespielten DSAM-Runden sieht mehr als gut aus. Insgesamt haben wir 

als Team bislang 25 von möglichen 39 Punkten geholt. Noch ungeschlagen und damit 3/3 

sind Lasse und Jakob G., mit 2,5 Punkten haben Silas und Jacob B. ebenfalls alle Trümpfe in 

der Hand. In der Vereinswertung stehen wir damit auf dem dritten Platz von insgesamt 39 

Vereinen. 

 

09:00 Uhr 

Die Ergebnisse des ersten Tages können sich schon einmal sehen lassen. Insgesamt starten 

unsere Kids mit satten 14 Punkten von möglichen 20. Stark. Die 100% stehen demnach bei 

einigen Spielern, darunter Jakob G., Lasse und Silas. 

In Gruppe B spielen Alex und Anett. Alex kommt mit einem halben Punkt aus zwei Partien 

aus dem ersten Tag, Anett muss bei starker Gegnerschaft zwei Niederlagen verzeichnen. 

Die Daumen sind gedrückt, zur Zeit läuft die dritte Runde. Um 15 Uhr wird dann Runde vier 

angepfiffen. 

Apropos angepfiffen... Vincent Keymer ist heut Abend ab 23:30 Uhr im ZDF Sportstudio zu 

Gast. Eine tolle Möglichkeit den Schachsport einer breiteren Maße vorzustellen. Wir drücken 

auch hier die Daumen? Wofür? Na für die sechs Schüsse an der Torwand natürlich :-) 

 

5. Januar 

Das erste große Turnier ist heute morgen um 10 Uhr in Potsdam gestartet. 13 Spieler sind für 

Hellas am Start. Gespielt werden heute und morgen jeweils zwei Partien, eher am Sonntag die 

Abschlusspartie ansteht. Bereits nach 1,5h verzeichnete Teamkapitän Achim die ersten fünf 

Punkte nach Siegen von Lasse, Oli, Emma, Jakob und Anett. 

Insgesamt sind bei dem Turnier 666 Teilnehmende am Start. Gestern Abend wurde das 

schachliche Event mit einem Blitzturnier eröffnet, bei dem Mario in seiner Kategorie nach 

sieben Runden mit 5 Punkten auf den zweiten Platz kam! 

https://www.dsam-cup.de/potsdam/turnier.php?typ=vereine


 

Gesamtwertung beim Blitz 

2. Januar 2024 - Gesundes Neues Jahr 2024! 

Wir hoffen, dass alle Leser dieser Seite gesund und fröhlich in das neue Jahr gestartet sind 

und wünschen uns allen ein erfolgreiches Neues 2024. Die erste Möglichkeit auf Erfolg haben 

viele unserer Spieler bereits am kommenden Wochenenden. Ab Freitag findet das DSAM-

Turnier in Potsdam statt. Unter den mehr als 600 Spielern sind auch 13 Hellas-Akteure mit 

dabei. Bereits Donnerstagabend findet ein kleines Blitzturnier im Kongresshotel Potsdam 

statt. Die Ausschreibung, die Meldelisten und auch die Ergebnisse finden sich auf der 

Turnierwebseite. 

 

Wir wünschen viel Erfolg! 

22. Dezember 2023 - Jahresabschluss Weihnachtsblitz 

Zum Jahresabschluss fanden sich 21 Spieler Donnerstagabend im FGZ ein. Kuchen, Punsch, 

Snacks und Schach. Toller Abend. Nach einigen Eröffnungsworten und einem kurzen 

Jahresrückblick starteten, begleitete von einer permanenten Fotoshow, sieben gemischte 

Teams in den Wettkampf. Mit dabei potenzielle Neumitglieder wie Florian und Marvin S. und 

erfreulicherweise auch zwei Papas... Silas und Lui haben starke Überzeugungsarbeit geleistet 

:-) 

 

Nach Hin- und Rückrunde kam es zu folgenden Platzierungen: 

Platz 7: Team Alex (aktueller Stadtmeister...), Leonardo, Marcel: 7 MP, 17,5 BP 

Platz 6: Team Frank K., Niclas, Pavel: 9 MP, 16 BP 

Platz 5: Team Marvin H., Nathanael, Florian: 10 MP, 15,5 BP 

Platz 4: Team Patrick, Oli, Lui: 12 MP, 15,5 BP 

Platz 3: Team Silas, Anett, Jacob B.: 14 MP, 19 BP 

Platz 2: Team Achim, Jakob G., Lasse: 16 MP, 23 BP 

Platz 1: Ja wirklich: Team Mario, Gianluca, Marvin S.: 17 MP, 20,5 BP 

 

https://www.dsam-cup.de/meldeliste.php


Es war ein toller Abend mit vielen tollen Menschen. So können wir erfolgreich und motiviert 

ins neue Jahr starten. Allen Mitgliedern, Freunden, Familien, Unterstützern und sonstigen 

Sympathisanten wünschen wir ein besinnliches Weihnachtsfest und einen schönen 

Jahresausklang. Wir sagen Danke und haben euch hier noch stichpunktartig den kurzen 

Jahresrückblick mit den Highlights eingestellt. 

 

für die Ehrenamtlichen. Toll 

 

Silas in seinem Element & Anett tüftelt am Gegenschlag 

https://hellas-schach.de/assets/files/2023Rckblick.pdf


 

Der Mario mit dem Mario -Blick. Wenig später auf Platz 1 

 

Hin- und Rückrunde 

18. Dezember 2023 - Hellas 4 und Hellas 5 in Oranienburg 

In der Havellandliga mussten unsere beiden Teams die Reise nach Oranienburg antreten. 

Unsere Vierte spielte gegen gegen die dritte Mannschaft der Gastgeber. Für Hellas an den 

Brettern saßen Lui, Gianluca, Shams und Oli. Da Gianluca an Brett zwei und Shams an Brett 

drei ihre Partien gewinnen konnten, kam das Team nach Niederlagen an Brett eins und Brett 

vier zu einem 2:2. 

Hellas V hingegen war in Geberlaune und verteilte Gastgeschenke. Thomas L., Eric, Emma 

und Jakob verloren in Summe mit 1:3. Einzig Jakob konnte sein Match gegen Felix 

Rosenhagen gewinnen. 

 

Ganz mit dem Schach war es das für dieses Jahr noch nicht. Am Donnerstag findet ein 

gemütliches Weihnachtsblitz statt, bei dem die Mitglieder in weihnachtlicher Stimmung ein 



Doppel-Turnier spielen werden. Leistungsstärkere Spieler spielen gemeinsam mit Spielern der 

unteren Setzliste in einem Team. Beginn ist hier bereits um 18 Uhr im FGZ. 

10. Dezember 2023 - Hellas bei den Landeseinzelmeisterschaften im Blitz 

Silas, Mehmet, Alex und Marvin waren Samstag bei den LEM im Blitzschach in Potsdam. 

Benni musste sich kurzfristig krankheitsbedingt abmelden. 20 Spieler fanden sich um 10 Uhr 

im Turniersaal ein. Unserem Team begegnete ein starkes Teilnehmerfeld, 10 von 20 Spieler 

hatten immerhin eine DWZ von über 2000. So war es auch nicht groß überraschen, dass wir 

nicht ganz oben mitspielten. Silas sammelte viel Erfahrung, spielte tolle Partien, aber auf dem 

Niveau ist blitz noch einmal etwas anderes. Er kam am Ende auf drei Punkte (19.), immerhin 

hatte er sein Highlight mit dem Sieg gegen Alex. Mehmet kam mit 9 Punkten ins Ziel (14.), er 

besiegte den späteren Landeseinzelmeister Tschernatsch. Marvin spielte anfangs 

ausgeglichen, sammelte dann sechs Niederlagen in Folge, um mit sechs Siegen in Folge die 

Aufholjagd zu starten. Am Ende reicht das für 10 Punkte (10.). In der letzten Runde 

vermasselte er Peter Zackrisson die Chance auf den Stichkampf um den Titel und gewann. 

Alex holte mit elf Punkten das beste Ergebnis (7.). Er gewann unter anderem gegen Raphael 

Rehberg. 

Wir können zufrieden sein mit dem Abschneiden. Mit etwas mehr Spielglück gelingt mehr... 

das fehlte an diesem Tag. 

Danke an die Orga sowie Turnierleiter Wolfgang Fischer und herzliche Glückwünsche an den 

neuen Landeseinzelmeister Johannes Tschernatsch! 

 

Ausblick 

Donnerstag steht die dritte Runde des Schnellschach-GrandPrix auf der Agenda. Am 21. 

Dezember treffen sich alle in großer Runde im FGZ, 18:30, um ein gemeinschaftliches 

Weihnachtsblitz zu spielen und dann geht es in die kurze aber wohlverdiente 

Weihnachtspause. 

 

Mehmet gewinnt hier gegen Titelträger Tschernatsch 



 

Alex gewinnt diese Stellung gegen Rehberg 

 

Abschlusstabelle 



 

Das Podest 

4. Dezember 2023 - Da ist er, der Bericht von gestern :-) 

Schwieriger dritter Spieltag für unsere Teams! 

Die schönste Meldung vorab: Alle drei Teams, 24 Spielerinnen und Spieler, saßen an den 

Hellas-Brettern und wir mussten in keiner der drei Mannschaften kampflos antreten! Starke 

Leistung von allen eingesetzten und im Back-up verfügbaren Spielern. 

 

Hellas I 

Für Hellas I stand die Auswärtsfahrt nach Schwedt auf dem Programm. Ein langer Weg zu 

einem ï wenn in Bestbesetzung antretend ï starken Gegner. Und ja, so war es auch. Unser 

Team tat sich schwer. Bereits nach 15 Minuten stand es 0:1, nach dem Brendan dem hohen 

Druck der Siegesserie (3/3) nicht standhalten konnte und bereits in der Eröffnung böse 

fehlgriff.  

Unabhängig davon entwickelte sich ein ausgeglichener Teamkampf. Erste Vorteile waren 

nach zwei Stunden bei Benni und Marvin sichtbar. Benni egalisierte dann auch den Rückstand 

mit einem sehr schön anzusehenden Positionsspiel inkl. Qualitätsgewinn. 

Silas gewann im Mittelspiel eine Qualität und verlor diese wenig später, weil der Faktor Zeit 

im Schach auch eine Rolle spielt. Das Damenendspiel wickelte er dann sauber ab und erhöhte 

zum 2:1. Sven-Jonas kam im Grunde ganz gut ins Spiel und hatte tolle Felder für seine 

Figuren. Türme auf den offenen Linien, einen starken Läufer und plötzlich im Endspiel zwei 

Bauern weniger. Fuchs wie er ist, holt er sich einen Bauern zurück, tauscht die Figuren klug 

und stellt sich mit seinem König in die Opposition. Sein Gegner probierte noch 20 Minuten 

und sah dann wohl ein, dass der junge Mann ihm gegenüber genau weiß was er tut, Remis, 

2,5. Benno konnte gegen Beate Pfau eine vergiftete Qualität gewinnen, die Stellung flog ihn 

anschließend um die Ohren. Nur dank beiderseitiger Zeitnot einigte man sich auf ein Remis.  

Nun das Spiel der Spieleé Jºrg Pachow - DWZ jenseits der 2200 - und Alex duellierten sich 

bis aufs Blut. Alex stand die ganze Zeit souverän und hatte sogar einen Zeitvorsprung. Bis 

zum 23. Zug allerdings sollte dieser verbraucht sein. Alex noch mit 32! Sekunden auf der 

Uhr, Jörg Pachow mit 72 Sekunden!  

Die Stellung war okay, die Figuren flogen übers Brett und im 28. Zug Alex mit nur noch 10 



Sekunden vs. J. Pachow 20 Sekunden. Der Schwedter überlegte hier einfach etwas zu lang, 

vergaß für den Hauch von Sekunden die Uhr und kam nur noch bis zum 30. Zug, Alex 

reklamiert, 4:2. Wahnsinn! Ein Remis sollte nun reichen.  

Marvin überlegte sich vorab der Partie eine Kleinigkeit. In den vergangenen drei Spielen 

gegen Steffi Pachow waren die ersten 12 Züge immer identisch. Das musste geändert werden. 

Diesmal wurde abgewichen, Bauer h4 im vierten Zug! Der Plan ging auf, Schwarz fand nicht 

die richtige Fortsetzung und stand nach 23 Zügen vollkommen destruktiv mit Bauer h6, Th7, 

Th8, Lg7 und Df8 am Königsflügel. ABER, Marvin wusste irgendwann nicht weiter, spielte 

am Damenflügel, ließ Luft ran, Gegenspiel und wieder Ausgleich. Im Sinne des fehlenden 

halben Punktes kam das Remisangebot, Steffi Pachow nahm an. Mannschaftssieg perfekt. 

Paar Minuten später dann sogar noch der Sieg von Patrick, er gewann im Mittelspiel eine 

Qualität, tauschte super souverän bis ins Endspiel und machte den 5,5-2,5 Sieg perfekt. 

Am Ende deutlicher gewonnen als zwischenzeitlich erwartet. Ein toller Tag, bei netten 

Gastgebern und schönen Bedingungen. Tabellenführer! 

 

Hellas II  

Unser Zweite lud Rochade Potsdam zum Heimspiel ein. Die Gastgeber traten nur zu siebt an, 

Anett gewann kampflos, schade. Erfolgreich für unser Team war Tobias, der zum ersten 

Saisonspiel kam sowie Frank und Achim, die als Favoriten ohne Schwierigkeiten gewannen. 

Mehmet verlor am ersten Brett, einen Figurengewinn ließ er aus und stellte dafür per Abzug 

seine Dame ein. Niclas an drei ging bereits in der Eröffnung unter. Lasse an fünf spielte sehr 

taktisch und geriert im Laufe der Partie in Rückstand. Jacob versuchte noch den halben Punkt 

zu sichern, stand eigentlich auf Gewinn und musste leider doch die Niederlage zur Kenntnis 

nehmen. Super schade, hier war mehr drin. Trotzdem steht der erste Mannschaftspunkt auf 

der Habenseite, das bedeutet Tabellenplatz 7!  

 

Hellas III  

Nach zwei Siegen und Tabellenplatz Eins munkelte man schon über Aufstiegsgedanken bei 

unserer Dritten. In Wittstock wurde dem ein erster Riegel vorgeschoben. Mit 1,5-6,5 verlor 

unser Team. Einzig Lui war in der Prignitz erfolgreich, Thomas holte immerhin ein Remis. 

Bernd, Erhard, Christian, Gianluca, Ulli und Shams verloren. Egal, Platz drei, weiter gehts! 

Das für alle Teams aber erst im neuen Jahr, am 14. Januar 2024 steht der vierte Ligaspieltag 

an. 

30. November 2023 - Auszeichnung für Klemens, Interview mit Frank 

Auszeichnung für Klemens. Klemens ist insbesondere im östlichen Havelland stark im 

Schulschach engagiert. So trainiert er an einigen Schulen den Kindern Schach und betreut 

diverse AGs. Eine besondere Auszeichnung erhielt er uns eines seiner Teams am gestrigen 

Tag. Die Mädchen-Schulmannschaft der ĂEuropaschule Falkenseeñ wurde vom 

Bildungsminister Steffen Freiberg im Ministerium empfangen und mit weiteren Preisträgern 

geehrt. Der von Klemens trainierten Mädchen-Schul-Mannschaft mit Sara Alnajjar, Aurelia 

und Gloria Dittrich, Helin Polat, Johanna Schellknecht und Johanna Marinov sagen wir 

"herzlichen Glückwunsch". Sie waren die erfolgreichste Schulschachmannschaft bei 

Deutschen Meisterschaften (Platz 4) aller Brandenburger Schulen. Tolle Leistung! 

 

Weiteres Highlight. Nach langer Zeit haben wir in unserer "Rubrik" mal wieder ein Interview 

für euch eingestellt. Diesmal am Rednerpult: Unser langjähriges Mitglied Frank Krüger! Viel 

Spaß beim Lesen. 

28. November 2023 - Havellandliga und Ausblick 

https://hellas-schach.de/page8.html#image1-bu


In der Havellandliga verliert unsere Vierte am Sonntag gegen Empor Potsdam. Mehmet 

drehte seine Partie zum Sieg, Oli verlor, Shams war bereits in der Eröffnung unterlegen und 

verlor und Lasse versuchte alles, um gegen Peter Grabs zu gewinnen, schlussendlich hatte 

aber auch er das Nachsehen. Bei unserer Fünften lief es ähnlich, Eric und Jacob brachten ihre 

guten Stellungen nicht zum Sieg, sicherte aber jeweils halbe Punkte. Klemens gab sein Debüt 

für Hellas, verlor aber leider. Emma kämpfte lange, stand eigentlich schlechter und konnte 

danke einer Taktik doch noch gewinnen. Toll gemacht. So stand am Ende ein verdientes 2:2. 

 

Sonntag stehen Ligaspiele für Hellas I, II und III auf dem Plan. Wir drücken die Daumen! 

20. November 2023 - Kantersieg in Nauen, Hellas III souverän, Hellas II verliert bei den besten 

Gastgebern 

Überraschend deutlich mit 7:1 siegte unsere Erste gegen den Absteiger aus der Landesliga, 

dem SC Lindow I am Sonntag im FGZ. Es ging gut los, Sven-Jonas gewann nach 20 Minuten 

eine Leichtfigur, musste sich dann aber einer durchaus starken und verzwickten 

Angriffsmethode erwehren, was ihm erfolgreich - vier Stunden lang - gelang, gegen 14 Uhr 

war der Punkt in trockenen Tüchern. Silas gewann zwar keine Leichtfigur nach 20 Minuten, 

aber nach 75 Minuten das Spiel. Mit schwarz übernahm er schnell die Initiative und hatten am 

Königsflügel einen tollen Mattangriff hingezaubert. Brendan half am achten Brett für Benni 

aus, spielte aggressiv mit starken Läufern und gewann gegen 12 Uhr (Dritter Einsatz bei 

Hellas I, dritter Punkt). Patricke landete nach einer komplizierten Abwicklung im Endspiel 

mit einem Springer und Minusbauern. Gekonnt drehte er den Spieß um, gewann zwei Bauern 

und Alice Dodul gab auf. Benno erkämpfte gegen den favorisierten Walter Schatz nach einer 

taktischen Partie das Remis, Marvin gewann gegen Arthur Dodul, Mario hatte es vier Stunden 

lang schwer und kam am Ende etwas glücklich zur Punkteteilung. Den Schlusspunkt setzte 

Alex, der im Mittelspiel wieder mit der Zeit zu kämpfen hatte, andererseits aber einen Bauern 

gewann und diesen Vorteil im Endspiel verwertete. 7:1, das ist eine Ausrufezeichen.  

 

Ähnlich erfolgreich war auch unsere Dritte gegen den USV III. Alle Spieler legten eine gute 

Performance an den Tag, lediglich Torsten kam etwas schnell unter die Räder und verlor. 

Bernd, Thomas S. Erhard und Ulli remisierten und unsere beiden Ersatzsspieler Shams und 

Matthias gewannen ihre Partien. Toll gespielt und souverän den Vorteil zum ganz Punkt 

verwandelt hat auch Leonardo, der gegen Heidrun Bade gewann. Am Ende steht ein 5:2 

Heimsieg, 4 Mannschaftspunkte, Tabellenplatz zwei! Da will doch wohl nicht jemand 

aufste.... Spaß beiseite! 

 

Unsere Zweite durfte zu unseren Freunden aus Wusterhausen reisen, das Ergebnis war nicht 

optimal, dafür stimmten die "Ramenbedingungen" wie sonst nur selten. Bei kleinen Snacks, 

frisch gebackenen Kuchen und ein kräftiges Eisbein, wurde ganz nebenbei auch noch Schach 

gespielt. Allerdings verlor man das Duell gegen wirklich stark antretende Gastgeber mit 3:5. 

Niclas, Thomas L. und Gianluca verloren. Mehmet stand zwischendurch deutlich besser, 

verlor aber ebenfalls. Die Führungsspieler Achim und Frank remisierten ihre Spiele und Anett 

sowie Lasse gewannen. Lasses Gegner stellte am Ende der Partie die Dame ein, in der 

Analyse sagte Lasse: "Auch wenn er die Dame nicht eingestellt hätte, hätte ich gesiegt. Das 

Endspiel ist gewonnen, das weiß ich von Hr. Borchers!" Tolle Anekdote bei einer guten 

Auswärtsleistung, auch wenn es am Ende nicht ganz gereicht hat.  

 

Hellas I tummelt sich damit auf dem ersten Tabellenplatz, Hellas II befindet sich auf Platz 8 

von 10.  Bereits in zwei Wochen, am 3. Dezember, Hellas II empfängt zuhause Rochade 

Potsdam, Hellas I fährt nach Schwedt und Hellas III muss nach Wittstock. 

https://schachligen.de/cgi-bin/admin/hp.cgi


 

Mehmet verliert gegen Helge Biemann 

 

Daniel Dziamski-Gianluca = 1:0 



 

Thomas L. ebenfalls mit der Null 

 

Alex gegen Guido Giese = 1:0 

17. November 2023 - Anett bei der Deutschen Schnellschachmeisterschaft 

Anett ist die 19. beste Schnellschachspielerin der Republik! Das kann man ganz anstandslos 

einfach mal so festhalten. Anett war am vergangenen Wochenende bei den Deutschen 

Schnellschachmeisterschaften der Frauen in Dinkelsbühl. Am Ende holte sie starke 4,5 Punkte 

und damit einen hervorragenden 19. Platz. In Runde spielte sie sogleich gegen die Nr. 1 des 

Turniers, Fiona Sieber. In der französischen Eröffnung spielte sie etwas ungenau und verlor 

später. Kein Beinbruch, es folgten ja noch ganz 4,5 Punkte. Weitere Infos und Bilder findet 

ihr unter den Links, zu den Einzelergebnissen bei ChessResults kommt ihr hier. Herzlichen 

https://www.schachbund.de/dfsem2023.html
https://www.flickr.com/photos/schachbund/sets/72177720312609700/
https://chess-results.com/tnr842958.aspx?lan=0&art=9&fed=GER&snr=14


Glückwunsch, toll, dass du dabei warst Anett! 

 

In der Stadtmeisterschaft gab es gestern zwei Entscheidungen, Frank gewann gegen Thomas 

L., Lasse und Niclas teilten sich die Punkte. 

11. November 2023 - Schulschach mit Hellas-Kids 

Am 11.11. startet nicht nur die Karnevalsaison, nein, auch der brandenburgische 

Schulschachpokal wird ausgespielt. So reisen Klemens, Niclas und Lasse nach Fredersdorf-

Vogelsdorf, wo das Turnier dieses Jahr unter der Schirmherrschaft des brandenburgischen 

Bildungsministeriums ausgetragen wird. Klemens tritt mit satten sieben Mannschaften an! 

Niclas und Lasse betreuen drei Teams, in der WK I sind das die Käthe-Kollwitz -Schule und 

zwei Mannschaften vom LDvC. Wir wünschen viel Erfolg! 

8. November 2023 - Das 14. Falkenseer Open ist beendet 

Mit etwas Verspätung hier noch ein paar kurze Worte zum 14. Falkenseer Open. Wie immer 

war es ein tolles Turnier mit familiären Ambiente. Über 100 Schachspieler tummelten sich 

drei Tage lang in Falkensee und kamen dabei voll auf ihre Kosten. Hellas holte zwei Titel in 

den Verein, Anett wurde mit starken 3 Punkten und nur einer verlorenen Partie die beste Frau. 

Lui holte in der Turmgruppe mit satten 4/5 den Jugendpreis. Tolle Leistung. Anett war mit 

den 3 aus 5 und dem Gesamtplatz 21 auch die beste von allen aus unserem gesamten Verein. 

Dahinter kommen Silas und Niclas mit jeweils 3 Punkten in der Königsgruppe. 

Hinter Lui, der auf Platz 6 in der Turmgruppe landete, folgte Oli mit 3 Punkten sowie Eric mit 

2,5 Punkten. 

Alle Tabellen und Einzelheiten finden sich auf der Turnierseite wieder. 

Insgesamt waren 13 Hellas-Spieler am Start, den Turnierschlusspunkt setzte somit auch 

jemand aus unseren Reihen. Gegen 18:50 Uhr am Sonntagabend gab Peter Krüger gegen 

Thomas, der zu diesem Zeitpunkt nur noch 2 Minuten auf der Uhr hatte, auf. 

 

In anschließender Teamleistung fand nach der Siegerehrung, bei der seit langem der 

Kreismeistertitel mal wieder nach Falkensee ging, das gemeinsame Aufräumen statt. Um 20 

Uhr war auch das erledigt und alle Helfer konnten die Heimreise antreten. Wir bedanken uns 

bei Mario und Ines sowie den vielen Freiwilligen und natürlich den Schiedsrichtern. Es war 

ein tolles Wochenende. 

 

4. November 

Gegen 18:30 Uhr startete gestern Abend mit etwas Verzögerung die 14. Auflage des 

Falkenseer Open. Ganze 13 Hellas-Spieler finden sich unter den über 100 Spielern wieder und 

versuchen bis morgen Abend, ihre persönliche Punktausbeute zu maximieren. In der ersten 

Runde gab es auch gleich drei Hellas-Begegnungen. Mehmet gewann gegen Michael, Anett 

gewann gegen Jacob und Thomas S. spielte gegen Niclas remis. Silas verlor in der Eröffnung 

bereits einen Bauern und später die Partie. Eric gewann sein Match, Sven-Jonas wählte bereits 

in der Eröffnung den falschen Springerzug und geriet früh in Nachteil. Lasse schien auf das 

Abendessen verzichtet zu haben, fraß einen Bauern, denn er dann unbedingt verteidigen 

wollte und stand wenig später auf Verlust. Lui spielte stark und kam auch ins gewonnene 

Springerendspiel, leider fand er hier nicht die korrekte Zugfolge und spielte remis. Klemens 

gewann in der Turmgruppe seine Auftaktpartie, Emma verlor und Mario gewann als 

Gastgeber in Persona gegen Jens Stegmann. Betreut werden die Kids bis morgen Abend von 

Benno, Holger und Achim. Frank fungiert als Schiedsrichter.  

 

In der heutigen zweiten Runde konnte Mehmet seinen zweiten Punkt einfahren, er steht damit 

https://brbpokalmm2023.de/teilnehmerliste/
https://brbpokalmm2023.de/teilnehmerliste/
http://www.falkenseer-open.de/13.html


nach zwei Runden als einziger Hellas-Spieler bei 100%. Wir drücken allen blau-weißen die 

Daumen und freuen uns auf viele Punkte. 

 

Jugendpreis an Lui mit 4/5 

2. November 2023 - Wir nehmen Abschied von Jürgen 

Mit Trauer und Betroffenheit erfuhren wir leider erst jetzt, dass bereits am 3. Oktober 2023 

unser langjähriges Vereinsmitglied Jürgen Reichelt kurz vor seinem 70. Geburtstag für immer 

von uns gegangen ist. 

Jürgen kam im Rahmen der 1. Kinderschachgruppe des SV Hellas Nauen (damals noch 

Empor-Mitte) Ende der 60er Jahre zum Schach und blieb dieser Leidenschaft bis zum Schluss 

treu. Viele Jahre spielte er erfolgreich in den Nauener Ligamannschaften und errang 

insbesondere in der Jugendzeit mehrere Turniererfolge auf überregionaler Ebene. Für das 

Vereinsleben und den Zusammenhalt der Truppe war Jürgen in seinen über 50 Jahren 

Mitgliedschaft immer eine feste Größe, stets zuverlässig und pünktlich am Brett, wenn er 

gebraucht wurde. Sehr bedauerlich, dass ihm seine Gesundheit kein längeres Verweilen in 

unserer Runde erlaubt hat und wir ihn dadurch in den letzten schweren Jahren vermissen 

mussten. 

 

Wir werden stets an Jürgen denken und ihn auf seinem letzten Weg begleiten. Unser 

aufrichtiges Beileid gilt seiner Familie und insbesondere seiner Frau Waltraut.  Wir werden 

Dich vermissen und so, wie Du es sicher gewollt hättest, noch einmal auf Dein Wohl 

anstoßen. Tschüss Jürgen! 

In stiller Trauer  

Deine Schachfreunde des SV Hellas Nauen 

28. Oktober 2023 - Schnellschach GrandPrix und Falkenseer Open 

Große Ereignisse stehen bevor. Relativ entspannt wird es noch am Donnerstag zur zweiten 

Runde des Schnellschach Grand-Prix zugehen. Start ist um 18:45, Einzelheiten findet ihr auf 

unserer Turnierseite. 



 

Richtig los geht es dann am Freitag. Das Falkenseer Open geht in seine vierzehnte Auflage!!! 

Mario ist schon seit Wochen mit der Orga beschäftigt. Bis jetzt sind 123 Teilnehmende 

angemeldet. Eine Warteliste ist eröffnet, erstmals wird in zwei Räumen gespielt. Von Hellas 

sind nach jetzigem Stand Alex, Mehmet, Anett, Niclas, Sven-Jonas, Michael, Thomas S., 

Lasse, Jacob, Lui, Klemens, Eric, Oli, Jakob und Emma am Start. Frank wird als 

Schiedsrichter fungieren. Das Teilnehmerfeld ist wirklich stark besetzt, 14 Spieler weisen 

mindestens eine DWZ von über 1900 vor.  

Wir freuen uns auf das Turnier und unterstützen Mario wo wir können. 

18. Oktober 2023 - kurzer Wochenrückblick  

In der letzten Woche war unser Verein überwiegend im Havelpark Dallgow anzutreffen. Die 

ganze Woche gab es spannende Schachereignisse, die abendlich durch ein Blitzturnier 

abgerundet wurden. 3/5 Tagessiegen gingen an Hellas, am Samstag fand das Finale mit 

Mehmet, Frank, Anett, Niclas, Gianluca und Silas statt. Mehmet ließ am Ende alle hinter sich 

und gewann auch gegen FM Michael Schulz sowie Rolf Trenner. Grandios! Herzlichen 

Glückwunsch. 

Einen Tag später fand der erste Spieltag der Havellandliga statt. Auch dieser Tag war von 

Erfolg geprägt, so kam unsere Fünfte zu einem 2:2 gegen Leegebruch (Eric und Jakob 

gewannen) und unsere Vierte (Nathanael, Gianluca, Shams und Oli) schickte die Gäste aus 

Wittstock mit einem klaren 4:0 nach Hause. Starke Leistung, toller Start. 

 

Bei der Stadtmeisterschaft fanden gestern weitere sechs Spiele statt. Die aktuellen Ergebnisse 

sind nun auch online. 

Zum Falkenseer Open haben sich bereits über 120 Teilnehmende angemeldet. So viel waren 

es noch nie! Mario hat bereits einen zweiten Spielsaal organisiert. Wir freuen uns schon heue 

auf dieses tolle Ereignis vom 3. bis 5. November in Falkensee! 

 

Sieger der Faszination-Schach Woche im Havelpark! Unser Mehmet! 

http://www.falkenseer-open.de/11.html
https://hellas-schach.de/assets/files/23-10-20-Stadtmeisterschaft.pdf
http://www.falkenseer-open.de/11.html


 

Aufgabe des Abends am 

19. Oktober im FGZ, Weiß am Zug. 

8. Oktober 2023 - Hellas III siegt in Leegebruch 

Es geht wieder los. Heute starteten unsere Teams in die neue Saison. 

Bevor es aber losging, wurden unsere amtierenden Stadtmeister und Blitzmeister geehrt. So 

ging der Stadtmeisterpokal an Alex und der Blitzpokal an Mehmet! Nun aber zum Spieltag... 

Traditionell müssen bei mehreren Mannschaften eines Vereines pro Liga gleich beide Teams 

gegeneinander spielen. So kam es zum Match von Hellas II - Hellas I, welches etwas zu hoch 

mit 7,5:0,5 an unsere Erste Mannschaft ging. Thomas L. spielte in leicht besserer Stellung 

gegen Sven-Jonas remis. Frank hatte Benni sowas von auf der Schippe und stellte dann 

einzügig eine Leichtfigur ein. Niclas spielte sehr aggressiv gegen Alex, opferte einen Springer 

auf e6, bekam sehr gute Kompensation und musste sich am Ende fast nur der Erfahrung von 

Alex geschlagen geben. Auch Lasse schlug sich tapfer gegen Mario und verzweifelte erst spät 

an zwei Minusbauern.  

 

Das wichtige Spiel fand jedenfalls woanders statt. In Leegebruch trat unsere Dritte zum 

Auswärtsspiel an und siegte nach langem Kampf knapp aber erfolgreich mit 4,5:3,5. Für unser 

Team waren Gianluca, Leonardo und Ulli erfolgreich. Dazu kamen Punkteteilungen von 

Erhard, Brendan und Neuzugang Christian. Einzig Bernd am ersten Brett und Thomas S. 

verloren ihre Spiele. Glaubt man dem Buschfunk, stand Thomas klar auf Gewinn. Aber egal, 

Auftakt geglückt, Auswärtssieg eingefahren! 

So kann es weitergehen, das nächste Spiel ist am 19. November. 

 

Mario war gestern mit Klemens beim Jubiläumsfest des SV Falkensee-Finkenkrug und 

sorgten dafür, dass auch die Sportart Schach dort vertreten war. Beide nutzten die Chance, 

führten zahlreiche Gespräche mit Interessierten und machten gute Werbung für unseren 

Verein. Danke für euren Einsatz. 

Nächsten Donnerstag treffen wir uns geschlossen bei der Faszination Schachtour im 

Havelpark ab 16 Uhr. 

Wer Lust und Laune hat, kann auch schon gerne die anderen Tage reinschnuppern, das 

Programm ist sehr abwechslungsreich! 

https://schachligen.de/cgi-bin/admin/hp.cgi
https://schachligen.de/cgi-bin/admin/hp.cgi
https://www.havelpark-dallgow.eu/events/faszination-schach-e40619/


 

Nächsten Sonntag startet die Havellandliga, auch dort gehen wir in dieser Saison mit zwei 

Teams an den Start. 

Ihr seht... es geht wieder los. Wir freuen uns! 

 

110 Jahre Jubiläum des SV Falkensee-Finkenkrug  

 

Niclas mit Druck, am Ende steht die aber die Null 

5. Oktober 2023 - Schulschach und Stadtmeisterschaft aktuell 

Wie angekündigt hier noch etwas Bildmaterial und ein tolles Interview "Kinder lernen beim 

Schach unter Druck Entscheidungen zu treffen" mit unserem Neuzugang Klemens. Viel Spaß 

https://schachligen.de/cgi-bin/admin/hp.cgi?action=mannschaft_liga&liga_id=10


beim Lesen! 

 

Die Ergebnisse der Stadtmeisterschaft sind nun eingearbeitet. 

Heute finden Nachholspiele statt, Sonntag dann der erste Ligaspieltag und am 12. Oktober 

treffen wir uns gemeinsam mit Großmeister Sebastian Siebrecht im Havelpark. Einzelheiten 

folgen. 

 

2. Oktober 

Am Freitag fand das von Klemens organisierte Schulschachturnier statt. Gespickt mit Hellas-

Spielern starteten unter anderem Teams vom LDVC 1, LDVC 2 und der Käthe-Kollwitz -

Schule. Insgesamt nahmen 57 Kinder am Turnier teil, ganze 11 Kids davon stellte unser 

Verein. Betreut wurden die drei Mannschaften von Lasse und Niclas. 

 

Die erste Runde der Stadtmeisterschaft fand bereits am Donnerstag statt, Mehmet gewann 

gegen Thomas L., Patrick gewann gegen Thomas S., Marvin gewann gegen Gianluca, Mario 

gewann gegen Lasse, Niclas gewann gegen Lui und Silas erzielte ein Blitz-KO gegen Bernd 

nach gerade einmal 20 Minuten Spielzeit! 

Zeitnah werden noch einige Bilder hier zu sehen sein. 

 

Unsere Kids beim Turnier in Falkensee am 29. September 

 

https://hellas-schach.de/page7.html#image1-2i


Interview mit Klemens im Tagesspiegel 

28. September 2023 - Start der Stadtmeisterschaft - Faszination Schach 

Es ist soweit, die traditionelle Stadtmeisterschaft beginnt am heutigen Abend. Gespielt wird in 

zwei Gruppen an 7 bzw. 9 Spieltagen über die Saison verteilt. 

In zwei Wochen wartet im Havelland ein weiteres Highlight. GM Sebastian Siebrecht kommt 

mit seiner Faszination-Schach-Tour in den Havelpark nach Dallgow. Wir überlegen 

gegenwärtig, wie wir diese Möglichkeit für unseren Verein nutzen können und informieren 

dahingehend zeitnah. 

Mit großen Augen und Erwartungen blicken wir ebenfalls auf den 8. Oktober, dann startet 

endlich die Saison in der Liga für Hellas I, II und III. Die Mannschaftsaufstellungen werden 

aktuell geplant. Wir starten mit dem Vereinsduell Hellas I gegen Hellas II in der Landesklasse 

sowie dem Auswärtsspiel von Hellas III bei den Sportfreunden aus Leegebruch. 

19. September 2023 - Highlight im FGZ mit Thomas Pähtz, Anett siegt beim 1. GrandPrix 

 

Großmeister Flair in Nauen  

Samstag war es soweit. Das erste Saisonhighlight stand in der jungen Saison auf der Agenda.  

Im FGZ durften wir GM Thomas Pähtz (dreimaliger DDR-meister, zigmaliger deutscher, 

österreichischer und luxemburgischer Mannschaftsmeister, Vater und Förderer von GM 

Elisabeth Pähtz) begrüßen. Um 9:30 Uhr ging es mit einer intensiven Trainingseinheit zum 

Thema ĂKonterspiel gegen aggressives Vorgehenñ los. Anhand diverser Partien von Polgar, 

Shirov und Carlsen wurden Strukturen, Pläne, Ideen und Strategien zum Konterspiel 

vermittelt. Gepaart wurde der fachliche Input mit kurzweiligen Anekdoten aus der schachlich 

und privaten Historie von Thomas Pähtz.  

Die in Summe 20 Hellas-Mitglieder und natürlich auch unsere Gäste stärkten sich in der 

Mittagspause mit einem Potpourri diverser italienischer Kulinarik.  

Gegen 13:00 Uhr ging es dann in den zweiten offiziellen Teil, dem Simultanspiel. Jeder unter 

1500 DWZ durfte mit den weißen Steinen spielen. Nach der ersten Stunde gab es die erste 

Entscheidung, Christian gab auf, erst eine weitere Stunde später stand die zweite Null. Frank 

übersah einen Einschlag auf h7 und gab ebenfalls auf. Die Hellas-Spieler wehrten sich lang 

und ordentlich, nach knappen drei Stunden folgte dann der erste halbe Punkt durch Marvin. 

Bis 16:30 Uhr folgten hier noch weitere Remisen durch Benno, Ulli, Erhard und Lui. Den 

kräftezehrenden Nachmittag spürte man nun auch beim GM und so gelang es Niclas und 

Gianluca tatsªchlich ihre Partien zu gewinnen! Somit stand am Ende ein 4,5 zu 13,5é das 

kann sich sehen lassen.  

 

Erster Schnellschach-GrandPrix  

Wie bereits mitgeteilt haben wir in dieser Saison erstmals den Nauener Schnellschach-

GrandPrix ins Leben gerufen. An sechs Terminen finden jeweils Schnellschachturniere statt. 

Am Ende des Jahres gibt es einen Gesamtsieger. Bei der ersten Auflage am Donnerstagabend 

gewann Anett vor Mehmet und Frank. Es hat sehr viel Spaß gemacht und war eine tolle 

Abwechslung. Beim Modus von 12 Minuten + 3 Sekunden entstanden spannende Partien mit 

vielen taktischen Motiven. Am 26. Oktober folgt die zweite Runde.  

Die Stadtmeisterschaft geht am 28. September an den Start.  

https://hellas-schach.de/page7.html#menu1-2h
https://faszinationschach.de/
https://de.wikipedia.org/wiki/Thomas_P%C3%A4htz
https://hellas-schach.de/page7.html#image1-2p
https://hellas-schach.de/page7.html#image1-2i


 

Gianluca holt später den Punkt 

14 Spieler! 

11. September 2023 - Platz 13 für unser Team 

Glücklich und erschöpft kehrte unser NDVM-Team gestern Abend um 18 Uhr am Bahnhof 

Wustermark ein. Das gesteckte Ziel, den Setzlistenplatz zu bestätigen, wurde zwar um zwei 

Plätze verfehlt, allerdings fehlte auch etwas Losglück in diversen Runden, sodass man es oft 

mit sehr starken Gegnern zutun bekam. So auch in der Abschlussrunde, als man der 

Mannschaft aus Halle mit 0:4 unterlag. In Summe war es aber ein sehr gelungener Ausflug, 

was nicht zuletzt an der exzellenten Betreuung durch Martin M. und im Traineramt durch 

Martin B. sichergestellt wurde. Herzlichen Dank für den Einsatz. Die Tabellen und 

Einzelheiten sind auf der Turnierseite einsehbar. Nun heißt es Kraft tanken, schon am 

Wochenende steht das nächste Highlight auf dem Programm. Dann kommt kein geringerer als 

GM Thomas Pähtz ins FGZ, um den Erwachsenen und einigen Kindern die Feinheiten des 

Angriffsspiel näherzubringen. 

 

8. September 

Gestern Abend gewannen unsere Jungs gegen den SV Werder Bremen mit 3:1, Jacob, Jakob 

und Sven-Jonas gewannen, nach dem unser erstes Brett mit Minusbauern das Ruder noch 

umgerissen hat. Im dritten Spiel ging es in der heutigen Vormittagspartie gegen Hagen. Hier 

sprang ein 2:2 heraus gegen nominell stärker einzuschätzende Gegner. Auch hier punkteten 

unsere Ja(kc)obse doppelt. In Summe sind wir also gut dabei, auf geht's in Runde vier! 

 

7. September: 12:00 Uhr 

Der Favorit setzt sich durch, unser Team verliert mit 0:4. Sven-Jonas verteidigte sich lange 

stark, in Zeitnot ging der Punkt dann letztendlich nach Magdeburg. Nun Mittagspause und 

Kräfte sammeln! 

 

08:00 Uhr 

Und los geht es. Unsere Jungs sind gut in Magdeburg angekommen und spielen dort bis 

Montag den Titel der Norddeutschen Vereinsmeisterschaft aus. Ganz oben werden wir 

https://dvm.schnix.de/Magdeburg/Tabelle/NVM/2023/U14/


vermutlich nicht mitspielen können, Ziel ist es den Setzplatz (11) zu erreichen. In der ersten 

Runde geht es auch gleich in die Vollen, hier warten auf Sven-Jonas, Jacob B., Jakob G. und 

Lasse die Jungs vom USC Magdeburg. Die Gastgeber sind klarer Favorit und hinter dem 

Team vom Lübecker SV an Platz zwei gesetzt. 

Dennoch sind wir optimistisch, immerhin sind wir mit IM Martin Brüdigam, der das 

Traineramt übernehmen wird, sehr gut aufgestellt. Wir wünschen viel Spaß und tolle 

Eindrücke. Hier geht es zur Turnierwebseite. 

 

Sonstiges 

Die Planung für die Trainingsabende sowie die Ansetzungen und Gruppeneinteilungen für die 

Stadtmeisterschaft sind draußen. Auf der Turnierseite stehen alle notwendigen Infos. 

 

Zeitplan 

 

Runde 1 gegen Madgeburg 

https://dvm.schnix.de/Magdeburg/Runde/NVM/2023/U14/
https://hellas-schach.de/page7.html#image1-2i


 

Auslosung Runde 1 

 

Aufgabe des Tages 

3. September 2023 - Es geht wieder los... 

Der Sommer ist vorbei und wir starten in die neue Saison. Am Donnerstag gab es mit der 

Abteilungsversammlung das erste offizielle Treffen nach den Ferien. Viele Schachfreunde 

waren anwesend, besprochen wurden die wichtigsten Termine des kommenden Jahres, die 

Mannschaftsaufstellung sowie die Trainingsabende für die kommende Saison. Neu: Dieses 

Jahr spielen wir anstatt des Nauener Blitz den sogenannten Nauener Schnellschach-Grand-

Prix, 12+3 Minuten Bedenkzeit, alle ca. 8 Wochen ein Termin, Schweizer System. Dazu 

natürlich die traditionelle Stadtmeisterschaft sowie die Vereinsabende, wir sind gespannt... 

 

Richtig schachlich gestartet ist die Saison dann bereits am 2. September. Hier versammelten 

sich unsere Kids im FGZ zum Sondertraining. Ziel war es insbesondere unser U14-Team für 

die NDVM, die vom 6. bis 10. September in Magdeburg stattfindet, fit zu machen. Benno war 

am Werk und diesmal auch IM Martin Brüdigam, der das Team vor Ort in Magdeburg 

trainieren wird. Unser lieber Holger Borchers steht vorerst aus gesundheitlichen Gründen 

nicht zur Verfügung. Gute Besserung. 

 

Neu in der Hellas-Familie ist auch Klemens Albroscheit, er kommt aus Falkensee und ist dort 

sehr im Schulschach aktiv. Wir freuen uns sehr, dass Klemens den Weg zu uns gefunden hat. 

https://dvm.schnix.de/Magdeburg/Teilnehmer/NVM/2023/U14/


Er veranstaltet am 29. September auch ein Schulschach-Mannschaftsturnier. Hier findet ihr 

die Ausschreibung. 

 

Am 8. September findet bei uns im FGZ das ebenso traditionelle FGZ-Hausfest statt. Von 14 

bis 17 Uhr kann man sich bei toller Musik, Bratwurst und nettem Ambiente die Angebote aus 

dem FGZ näher betrachten. Hellas ist natürlich auch am Start und wird neben dem 

Großfeldschach zwei leine Bretter zum Üben aufbauen. Seid herzlich willkommen und 

kommt gerne vorbei. 

 

Am 16. September dürfen wir im FGZ GM Thomas Pähtz begrüßen. Er macht mit uns eine 

Trainingseinheit und im Anschluss findet noch ein Simultan gegen den Großmeister statt. Wir 

freuen uns sehr auf dieses frühe Saison-Highlight für uns und unsere Mitglieder. 

 

Den Termin, den alle Hellasse auf dem Schirm haben sollten, ist der 8. Oktober. Denn da 

startet der Spielbetrieb in der Liga. Hellas I und II duellieren sich sogleich in der 

Landesklasse, Hellas III geht in der Regionalliga an den Start. Hellas IV und V starten in der 

Havellandliga etwas später in den Spielbetrieb. 

 

Das waren die wichtigsten Infos. Wir freuen uns auf ein tolles Jahr. 

8. August 2023 - Kurze Meldung 

Beim traditionellen Gartenschach fanden sich gleich zehn Spielerinnen und Spieler bei 

Marvin im Garten ein. Trotz windigem Wetter war es ein angenehmer Abend mit tollen 

Partien. 

 

Wie geht es weiter...? 

Noch ist Sommerpause, Ende August starten nach jetzigem Stand die Kids ins Training, 

bereits vom 6. bis 10. September findet nämlich auch die NDVM der U14 statt, wofür sich 

unser Team qualifiziert hat. Ein weiteres Highlight erwartet die Hellas-Familie am 16. 

September 2023. Dort ist bei uns im FGZ kein geringerer als GM Thomas Pähtz, Vater von 

Elisabeth Pähtz, zu Gast und wird uns erst in einer Trainingseinheit das Konterspiel in 

Angriffspartien nahebringen, eher es im Anschluss im Simultan gegen den GM (historische 

ELO 2515) geht. Vorgesehen sind hierfür ca. 30 freie Plätze, die in erster Linie für die 

erwachsenen Vereinsmitglieder und die erfahrenen Kinder vorgesehen sind. Interessierte 

Nichtvereinsmitglieder können aber durchaus ihr Interesse bekunden und sich bei Marvin 

anmelden. Sofern Kapazitäten verfügbar, ist eine Teilnahme möglich Einzelheiten stehen im 

Flyer. 

 

Der erste Ligaspieltag ist für den 8. Oktober angesetzt, Hellas I trifft hier auf Hellas II. Hellas 

III tritt die Reise nach Leegebruch an. Die Landeseinzelmeisterschaften der Erwachsenen 

finden vom 28. bis 31. Oktober in Trebbin statt. Vom 3. November bis 5. November richtet 

Mario das Falkenseer Open aus. Am 19. November findet dann bereits der zweite 

Ligaspieltag statt. 

Alle Termine stehen auch im vorläufigen Terminplan. 

Ihr seht, eine große Anzahl an tollen Terminen... So langsam nimmt der Schachalltag wieder 

Fahrt auf. 

1. August 2023 - Hellas beim DSAM-Finale 

Das Finale ist gespielt. Unsere Jungs haben es leider nicht auf das Treppchen geschafft. 

Niclas startete stark mit 2/2 und hatte in der Folge gleich dreimal das Nachsehen und verlor. 

https://hellas-schach.de/assets/files/Ausschreibung-Herbstturnier29.9.232.pdf
https://schachligen.de/cgi-bin/admin/hp.cgi?action=termine_anzeigen&liga_id=3
https://schachligen.de/cgi-bin/admin/hp.cgi?action=termine_anzeigen&liga_id=3
https://hellas-schach.de/assets/files/Trainingseinheit.pdf
https://hellas-schach.de/assets/files/Trainingseinheit.pdf
http://www.falkenseer-open.de/
https://hellas-schach.de/page7.html#image1-2i


Alex kam in der B-Gruppe immerhin auf drei Punkteteilungen und damit auf 1,5 Punkte. 

Mario hatte es in diesem Turnier sehr schwer, einzig ein Kaffeepünktchen konnte er 

verbuchen, die restlichen vier Partien gingen trotz aussichtsreicher Stellungen verloren. Was 

zeigt uns das? Im Finale treffen sich wirklich die Besten der Besten und es ist trotz gleichem 

Modus und Gruppeneinteilung ein hartes Brett. Es bis dort hin zu schaffen, ist schon eine tolle 

Leistung. Nächstes Jahr wird es dann sicherlich auch punktetechnisch etwas besser. 

 

28. Juli: Auf dem Weg bestenfalls Deutscher Amateurmeister zu werden sind in diesen Tagen 

Alex, Mario und Niclas. Alle drei qualifizierten sich für das Finale. Das eigentlich für 

Braunschweig angesetzte Turnier findet nach den finanziellen Schwierigkeiten des DSB nun 

in Bad Wildungen statt. Bisher sind zwei Runden gespielt, Alex remisierte beide Partien in 

der Gruppe B, der ab und zu mit Waschbären kämpfende Mario verlor beide Spiele in der 

Gruppe C und Niclas hält mit zwei Siegen die Hellas-Fahnen in der Gruppe D ganz besonders 

hoch. Gespielt wird noch bis Samstag, wir drücken weiterhin die Daumen. 

 

Gartenschach: Auch das traditionelle Sommerlochstopfungs-Angebot "Gartenschach" findet 

wieder statt. Nächsten Donnerstag trifft man sich zum gemütlichen quatschen und blitzen bei 

Marvin. 

 

Gemütliche Analyse mit Juli96 und Rainer Knöchel 

3. Juli 2023 - Sommerpause, Ferien, Urlaub 

Auszeit im FGZ. Ihr habt es sicherlich schon mitbekommen, beim Schach herrscht 

gegenwärtig Sommerpause. Alle Kindergruppen und auch die Erwachsenen tummeln sich erst 

einmal nicht mehr im FGZ. Nach den Ferien - vermutlich schon etwas eher - nimmt das Schiff 

dann wieder Fahrt auf. Im September warten mit der NDVM die ersten Highlights. Weiterhin 

ist eine ganz spannende Veranstaltung für den Frühherbst geplant... Noch wollen wir 

allerdings nicht spoilern. 

 

Wir wünschen allen einen schönen Sommer, gute Erholung und sicherlich auch die ein oder 

andere spannende Partie. Vermutlich wird zwischendurch mal ein traditionelles 

"Gartenmatch" stattfinden... Dazu dann separat mehr. 

17. Juni 2023 - Alexander ist der neue Stadtmeister! 

https://www.dsam-cup.de/bad_wildungen_finale/


Donnerstag stand die Finalrunde der Stadtmeisterschaft auf dem Programm. Ganze zwölf 

Spieler und Spielerinnen fanden sich dazu im FGZ ein. Gespielt wurden zwei 

Schnellschachpartien 15 Minuten + 5 Sek./Zug und bei Bedarf noch zwei Blitzpartien a 4 

Minuten + 2 Sek./Zug. Die zwei Schnellschachpartien genügten bei den Spielen Mario -Anett, 

Frank -Mehmet, Brendan-Thomas L. und Erhard -Thomas S. Die markierten Namen 

gewannen die Begegnungen. In die Verlängerung gin das Match Patrick gegen Niclas, wobei 

Patrick im Blitz gewann und die Begegnung um Platz 1, Marvin gegen Alexander. Beide 

trennten sich nach dem Schnellschach 1:1, wobei der volle Punkt für Marvin schon etwas 

glücklich war. Im Blitz war Alex zur Stelle und gewann beide Partien. Damit ging eine tolle 

Stadtmeisterschaftssaison mit einem verdienten Sieger - im blau-weißen Hertha-Trikot - zu 

Ende.  

 

Hellas-Team 

 

Mario gewinnt das Hinspiel gegen Anett 


